für alle Stände. 
« Hirſchberg, Sonnabend den 28. Mai 1870. 


Politiſche Heberficht. 


ieee des Norddeutſchen Bundes iſt nun, nad: abgab und darum jeine eigenen Landsleute ihm mit einem 
dle das Strafgeſetz, reſp. die Todesſtrafe, im Sinne der „Pfui!“ antworteten. Der Berliner $ Correſpondent der 
andeznng erledigte, geſchloſſen worden. Die Erklärung der „Br. Meg.⸗Ztg.“ glaubt indeſſen, Blums Sohn habe 2 
kei Tegierung über ihre Stellung zum Strafgeſetzbuche be: als Renegat, als aus Eitelkeit jo geſtimmt. Er macht fo wie: 
N. nes Commentars. Aber, um das „Einheitswerk“ Deutſch⸗ der einmal von ſich reden. Nach der Abstimmung barg er das 
if 
ar 


— . — 


n befördern, bedurfte man der Beibehaltung des Hen⸗ theatraliſch⸗ſchwermüthige Geſicht auf dem Pulte, bis Graf 
i wertes, (0 für welches auch, nachdem Graf Bis: Schwerin und Fürſt Lichnowski herantraten, ihn über das 
ind Naarn in die Debatte eingegriffen hatte, die Gothaer „Pfui“ zu tröſten. Hans Blum wird damit wohl für immer 
et‘ nalliberalen, dieſe politiſchen Chamäleons, welche bei vom parlamentariſchen Schauplatz verſchwinden. 
. derbendelt die Farbe wechſeln, geſtimmt haben, obgleich In Oeſterreich ſind am 21. d. durch 2 705 das Ab: 
pn abe zweiten Leſung im nin Sinne ihr Vo⸗ el en und ſämmtliche Landtage mit 
Ye Rciyı geben hatten. Graf Bismarck vertheidigte ſein usnahme des böhmiſchen aufgeldft worden. Die 
dale auf das Lebendigſte, und führte das gewiß merkwür⸗ Neuwahlen für die Landtage werden ſofort eingeleitet. 

a ment ins Gefecht, die deutſche Einheit würde Im römiſchen Concile hielt am 18. d. Cardinal Schwar⸗ 
age leiden, wenn das Geſetz im Sinne des Plank ſchen zenberg eine Rede gegen die Unfehlbarkeit, welche zu den 
ten: d. daß die Todesſtraſe in denjenigen Staaten, wo bedeutendſten gehört, was bisher in dieſer Verſammlung vor⸗ 
gd beſeitigt wurde, auch ferner abgeſchafft bleiben ſolle gekommen. Er beleuchtete das Schema (j. Nr. 58 Augsburg) 
erden müßte. Die zaghafte Oppoſition, die ſtets und namentlich die unermeßliche Tragweite der einzelnen Be⸗ 
en: har „muthigen Zurückweichen“ it, nahm ſich dieſes ſtimmungen deſſelben, indem er ausrief: „In meinem Hei⸗ 

or 
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eſagt, den Geſetzentwurf in der mintfteriellen Faſſung der Aſche fort. Auch bei anderen katholiſchen Nationen ſteht 
0 Bin Die Zaghaften find wieder einmal „mutbig zurüd: die große Frage einer gründlichen Läuterung der Kirche in 
Menn“ und — die Todesſtrafe iſt gewährleiſtet „Da nun capite et membris wie im fünfzehnten Jahrhundert noch im⸗ 
9 mand in der Sizung vom 23ſten den Muth gehabt mer auf der Tagesordnung, und dei der politiſchen Aufregung, 
. M0 die „Br. Mrg.⸗Ztg.“ in ihrem Leitartikel vom die I eutzutage aller Völker bemächtigte, wankt auch der 
6 . für die Todesstrafe um ihrer ſelbſt willen zu religiöſe Boden unter unferen Süßen Und in dieſem kritiſchen 
re, ſowohl Graf v. Bismarck als der Juſtizminiſter, Augenblicke reißt ihr ſelbſt die von unſeren Vorfahren weſſe 
* bereit, principiellen Gründen weder Anhänger noch Geg⸗ angelegten Schranken ein, ſchädigt die Autorität des Episcopats, 
bas gen fft, aus politiſchen Zweckmäßigkeitsgründen für leugnet die oberſte Entſcheidungsgewalt der öcumeniſchen Con: 
det 00 s nigenommen haben, fo drängt ſich uns die Frage 
m du er 


icht ebenſo die Pflicht der Regierungen und ein längſt verunglücktes, durch den gefunden Menſchenverſtand 
äne geweſen wäre, um der Einheit willen in 


n einſtimmig verworfenes Project von der perſönlichen Unfehl⸗ 
ach ihnen ſelbſt als fecundär erklärten Frage auch barkeit des Papſtes wieder als neueſtes Pabern auf's Tapet, 
es zugeben. n welches die Welt, deſſen ſeld ihr wohl ſelbſt überzeugt, niemals 
rade „gabe jedesmal der Reichstag ſein, welcher dieſe als Geſetz annehmen wird. Aber, meine Herren, habt ihr 
l Todes d tige Rolle des „Klügeren“ übernimmt? denn die Lehren der Geſchichte ſo wenig beherzigt, wie gefäbr⸗ 
6 bier nicht {ft gewährleiſtet“ — Nun gut. Wir dürfen lich es iſt, ſolche 1 — —. Neuerungen einzuführen? 
5 erins“ zu erwähnen vergeſſen, daß — mit Ausnahme Habt ihr nicht jener übelberathenen Regierungen gedacht, welche, 
den für d.. kein Mitglied der altpreußiſchen Landtags: indem fie die ſeit Jahrhunderten e Corporationen 
e der i die Todesstrafe geſtimmt bat, wäbrend der Sohn mit Außerachtlaſſung der ſtändiſchen Gerechtſame vernichteten, 
ſich fen ge lum als ein⸗ dadurch der Revolution Thür und Thor öffneten und in 1 

rg en 
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Hal n 


Robert B * 
r für die Todesſtrafe fein Votum deſſen ihr früheres moraliſches Anſehen größtentheils einb 


5 46 en mn. ner 


auch zu Herzen und gab ſich gefangen, indem mathslande glimmt der Huſſitismus noch fortwährend unter 


elle in kirchlichen Dingen dieſen uralten Grundſatz, und bringt 


4 


daß fie in feiner Totalität künftigbin kaum wieder 


zurückge⸗ 
winnen werden?“ Und mit ungewöhnlicher nbeit ſchloß 
er ſeine glänzende Rede noch mit aaa Me us: „Es 


wird zwar behauptet, daß ihr ſelbſt feſt daran glaubt, was ihr 
über dieſes Schema als eure tieſſte Ueberzeugung ausgebt; 
aber mir und meinen Geſinnungsgenoſſen wird man doch nicht 
zumuthen wollen, dasjenige als wahr und gut feierlich an⸗ 
zuerkennen, was uns als ein Abſurdum erſcheint Geht es 
nach 7 W . Be ei verlaſſen, fo mer: 
den atiſche Be un fäll x 
cen Sind Ae ausbleiben: Abfall von der vamlic 
ie Spanier werden nun wohl einen König erhalten, 
da der alte Espartero eine Wahl anzunehmen erklärt hat. 
Nicht gewarnt durch das Schickſal der zum Tode verurtheilten 
Räuber (wegen der Affaire bei Marathon) in Griechenland, 
haben Briganten in der Nähe von Gibraltar 4 Engländer 
gefangen genommen. England wird nun wohl ſeine Me: 
clamation gegen Griechenland auf Spanien ausdehnen 


Deutſchland. Berlin, 23. Mai. In der heutigen 
Sitzung des Reichstags beantragt v. Kardorff bei der dritten 
Leſung des Strafgeſetzbuchs § 78 jo er faſſen: „Mordverſuch 
gegen das Bundesoberhaupt oder den Souverän wird als Hoch⸗ 
verrath mit dem Tode beſtraft.“ Graf Schwerin ſpricht für 
Annahme dieſes Antrages. Graf Bismark bedauert den wich⸗ 
tigen Verhandlungen der letzten Wochen fern geblieben zu ſein, 
und bezieht ſich auf Leonhardt's Rede. Schon bei der Vorlage 
haben faft alle Bundesfürſten und ihre Rathgeber Opfer der 
politiſchen Ueberzeugung für die nationale Sache gebracht, ebenjo 
bei den Zugeſtändniſſen zu den Beſchlüſſen des Reichstages. 
Manche Regierungen waren für die Abſchaffung der Todesſtrafe, 
die große Mehrzahl glaubte an der Todesſtrafe feſthalten zu 
muͤſſen. Vierzehn Fälle der Todesſtrafe find nicht ohne ſchwere 

Kämpfe auf zwei reducirt worden; die Regierungen haben da: 
durch 9 daß ſie Opfer der eigenen Ueberzeugung brin⸗ 
gen. Das Prinzip der nationalen Einheit kann nicht geopfert, 
deshalb der Antrag Planck nicht angenommen werden, da der⸗ 
ſelbe ein doppeltes Recht sſyſtem einführt. Bismark fährt fort: 
Es wäre für mich unmöglich und eine Verleugnung meiner 
Vergangenheit, zwei Klaſſen von norddeutſchen Bürgern zu 
ſchaffen, wie der Antrag Planck will. Ich kenne von meinem 
Standpunkt keinen Oldenburger und keinen Preußen, ſondern ich 
kenne nur einen Norddeutſchen. Wir ſind gegen alle partikularen u. 
Sondereinrichtungen, gegen die Vorurtheile einzelner Regierungen, 
ja ſelbſt gegen die Rechte einzelner Volksſtämme, mitunter mit 
hartem Verfahren und Strenge vorgegangen, aber unverrückt 
haben wir das Ziel der Einheit im Auge gehalten (Bravo). 
Sobald wir dieſes Ziel verlaſſen, ſodald wir in unſerm Geiſt 
erlahmen, legen wir vor dem deutſchen Volk davon Zeugniß 
ab, daß unſere Spannkraft verloren gegangen, daß wir nicht 
mehr den Muth haben, das die Einbeit anſtrebende Ziel mit 
Kraft und Ausdauer zu verfolgen (Lebhaſtes Bravo und Wider⸗ 
ſpruch bei den Sozialdemokraten). Ich freue mich über die 
Mißbilligung der Gegner der deutichen Einheit. Dieſe Miß⸗ 
billigung iſt mir Beweis dafür, daß ich mich auf dem rechten 
Wege bene Ich erinnere Sie noch an Eins Es find kaum 
zwei Jahre her, daß Sie den Beſchluß faften, ein einheitliches 
Strafrecht für den norddeutſchen Bund zu ſchaffen. Es haben 
üb die namhafteſten Juxiſten, auf deren Namen Deutſchland 
ſtolz ſein darf, verſammelt und in kurzer Zeit ein Werk ge⸗ 
ſchaffen, dem auch diejenigen, die es über ſich nehmen wollen, 
dagegen zu ſtimmen, doch die Anerkennung nicht verſagen kön⸗ 
nen, daß es das Beſte iſt, was innerhalb Deutſchlands bisher 
Bi iſt Eine einzige Beſtimmung trennt uns von der 

rwirklichung der Wünſche, dle Sie damals ausgeſprochen 
baben. Entziehen Sie dem norddeutſchen Volke dieſe Wohlthat 
nicht. Wir find im Begriff, dieſen Reichstag feinem Schluſſe 


r N 


en D von dem Geiſte 
Lande en ung — — bat, geben Sie heute Sn 
ab, geben Sie ein verheißungsvolles Pfand jriner Zug ie m 
deutſchen Volte, das in dſeſem Augenblick mehr Bravo 
Blick auf die nationale Einheit richtet. (Lebhaſtes Backe 
Nach dieſer Rede zieht Pland ſeinen Antrag zurück. 
noch einige Redner für, andere gegen die Vorlage 
wird die Generaldebatie geſchloſſen. Zu § 170 bea da 
Luck: Wiederherſtellung der ee — — 
die bei der zweiten Leſung geſtrichenen Worte: „Mit 127 9% 
wiederherzuſtellen ſind. Dieſer Antrag wird mit Anna 
119 Stimmen angenommen, und damit erfolgt die un 
des erſten Baragrapben. Die 88 1— 10 werden mit 1g 
lichen Aenderungen angenommen. $ 77 wird I ) 
Debatte beibehalten und hinter $ 16 eingeichaltel- 
graphen bis 76 werden angenommen. 

25. Mai. Der $ 1 des neuen Strafgeſezbuches 
mehr nach dem Beſchluſſe des Reichstages, dem 
Entwurfe entſprechend: „Eine mit dem Tode en bedr 
haus oder mit Feſtungshaft von mehr als 5 Jab eat 
Handlung iſt ein Verbrechen Eine mit Feſtunge hal her 
5 Jahren oder mit Geldſtrafe von mehr a it Geld 
Handlung iſt ein Vergehen Eine mit Haft oder mur ung 

e 


bis zu 50 Thlr. bedrohte Handlung iſt eine Uebertre ch 
So eben iſt der Entwurf des Seele je ? 
der Gejammtabftiimmung mit erheblicher Me 
Stimmen angenommen worden. n 
Orfterreich. Wien, 2 Mai, Wie die Meran 
berichten, fand geſtern eine zahlreich beſuchte Wien 
deutſcher Liberaler aus allen Theilen des Reiches drogen 
Die Verſammlung einigte ſich über folgendes HT 
die bevorftebenden Wahlen: Solidarität aller = p. 
Oeſterreich; Feſthalten an der Verfaſſung und a 
leichsvertrage mit Ungarn; Zurückweiſung des 
Reform der Reichsvertretung; gänzliche 
kordates; Erlaß eines Religionsedictes; 
Saiten für das Militärweſen; Reform der St 
Die „France“ widerſpricht den Kommentaren 
in Betreff der Ernennung des Herzogs v. Gram 
dieſelbe bedeute weder eine Aufmerkſamkeit für 
Berlin. Die franzöſiſche Politit, Uberal im Innern, 
friedliche und tonfervative nach Außen ſein. on Longe 
— Der biöherige ungariſche Fmanzminiſter gande d 
heute den Eid als Reichsfinanzminiſter in die Hier 
ſers abgelegt. Das bezugliche kaiſerliche Hand 
morgen amilich publizirt werden. i bil 
Italien. Rom, 18. Mal. Seit dem 14. 
Vorlage von den Primat des Papftes den 
Discuſſion im Conclle. Am heutigen Tage ort 
neralcongregation jtatt, wobei die Redner deunfehl 
die Naivität ihrer Beweisgründe für die jers 
des Papſtes glänzten. Bischof Pin v. Prit 1 ne 
die „Augsburger Allgem. Zig“ ſchreibt, ein o u 
ment entdeckt. „Der Papft — ſagte er — 
ſein, weil Petrus mit dem Kopfe nach unten 5 
den iſt. Da trug der Kopf die ganze t 
So trägt der 12515 als der Kopf die gelaber N 
iſt aber der unfehlbar, welcher trägt, und ER alien? 
tragen wird, alſo u. ij. w. Der Beifall * Ma 
Spanier war enthuſiaſtiſch. Alle Redner Z met vol 
den aber verdunkelt durch den Erzbiſchof hof 
tania. „Wir Eicilianer, ſagte dieſer a mmer 
ganz beſonderen Grund an die Unjeblbarteit } unserer 
zu glauben. Petrus predigte bekanntlich — 
auf der er ſchon eine Anzabl Chriſten eogheſten 
erklärte, daß er infallibel jei, fanden die ni 
ſer Artikel noch nicht mitgetheilt worden, 


ne 
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and die 


tat 
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Um abe ( 
Rei r derfelben auf den Grund zu kommen, ſchickten 
N ſe e depmtatſon an die Jungfrau Maria mit der Frage: 
5 nwas von der Unfehlbarkeit des Petrus gehört habe. 
Mm feroriete daß fie allerdings ſich erinnere, zugegen gewe⸗ 
dall ein als ihr Sohn dem Petrus dieſes ſpecielle Vorrecht 
Seil. urch dieſes Zeugniß vollkommen befriedigt, haben 
Ntaner ſeitdem den Glauben an die Unſfehlbarkeſt in 
ul sen bewahrt. Das iſt am 14. Mai 1870 wirklich in 
0 der . worden. Sieilien iſt allerdings das Land, 
At Mn aube erge verſetzt, und Pius würde, wenn er 
nd Miſſina ginge, ſich inmitten ſeiner echteſten Geiſteslinder 
d dn Dort bewahrt man noch heute den Brief, welchen 
besten Maria einmal an die Meffinefen geschrieben 
n das dem Himmel hat herabfallen laſſen; alliäbrlich wird 
h Feſt der „sa ra le tera“ mit hoher Genehmigung der 
ö lerafn Ritus⸗Congregatio gefeiert, und „Viva ſo sacrn 
eden 8 (Es lebe der heilige Brief!) ruft das aufgeregte Volk 
001 6 traßen. Der Jeſuit Inchover hat denn auch die 
Ins des Brieſes ſonnenklar in einem eigenen Buche bewieien. 
u Wien Madrid, 22 Mal. Espartero bebarrt bei 
Vor eigerung, die Krone anzunehmen. 
Wee. iſſabon, 22. Mai. Der Herzog von Sal⸗ 
ann mit der interimiſtiſchen Leitung des Miniſterlums der 
Antug gen Angelegenheiten beauftragt worden. 
i and. Petersburg, 22. Mai. Es beſtätigt ſich, 
feinen Brunnow zum Botſchafter in Paris ernannt ift. 
tem Nachfolger in London it Furſt Orlow in Wien 
ing welcher entweder durch Fürſt Woltowsky oder General 
. Rind zur Zeit Generalgouverneur in Riga erſetzt mer: 


man: g 
baapien. Vu ka reſt, 22. Mai. Zur Feier des Jahres⸗ 
N Thronbefteigung des Fürſten Karl finden heute Gottes⸗ 
große Volksfeſte ſtatt. Abend wird die Stadt be⸗ 
nd das Volk auf Koſten der Munizipalität bewirthet. 
len (Staats miniſter Fiſb) in Waſbington 
beit ürzlich vom Senats⸗Comité der auswärtigen Angele⸗ 
te, en ein Gutachten darüber erbeten, ob es angemeſſen 
mit dem norddeutſchen Bunde ein Uebereinkommen zu 
der det möge deſſen die legale Giltigkeit der Heirathen der 
we es einen Landes in dem anderen anerkannt werde, ſo 
5 blen in Todesfällen keine Erben vorhanden ſind, die 
de, En in dem Lande, in welchem der Verſtorbene geboren 
das as — 2 erlangen, ihre Erbſchaftsanſprüche in Bezug 
in Perlönlihe und Grund⸗Eſgenthum geltend zu machen, 
e alge des Ablebens ihres Verwandten denſelben von 
är gen gehört. Das Comité hat in ſeiner Sitzung dem 


u m. empfohlen, Verhandlungen zum Abſchluſſe eines 
1 Vertrages anknüpfen zu laſſen. 
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Märkiſchen Bahn (j. vorige Nr d. Bl.) werden auf die K K. Süp- 
norddeutſchen Verbindungsbahn neue Züge (vom 1 Juni ab 
eingelegt und zwar 1 Perſonenzug zwiſchen Pardubitz und Jo⸗ 
ſeſſtadt in oe Richtung und ein gemiſchter Zug von Pardu⸗ 
bitz nach Reichenberg. Der von Reichenberg nach Turnau 
verkehrende Zug Nr. 42 wied bis Falgendorf ausgedehnt. 
Die Vorarbeiten für die Eiſenbahn Koblfurtb: 
Falkenberg, für deren Zustandekommen man ſich nament- 
lich im Handelsminiſterium ſehr lebhaft intereſſirt, ſind fo weit 
gediehen, daß mit den auf die Realiſſrung abzielenden Schrll⸗ 
ten vorausſichilich in ſebr kurzer Zeit vor die Oeffentlichkeit 
getreten werden wird. Die N bahn Gel auch dieſer Bahn 
dürfte wahrſcheinlich von der Eiſenbahn⸗Geſellſchaft F. Pleß ner 
u. Com p. übernommen werden. i 

* Die Betriebs⸗Einnahme der Gebirgsbahn betrug im April 
65,817 Thlr., gegen 65,662 Thlr. im Jahre 1869. 

Das Departetnents⸗Erſatz⸗Geſchäft im Bezirk „Der 18. In⸗ 
janterie-Brigade findet wie folgt ftatt: Am 18 Juli Löwen: 
berg; 20. Lauban; 21. Markliſſa; 22. Greiffenberg; 25. 26. 
. Erdmannsdorf; 20 Landes bu; I. u. 2. Aug. Bolkenhain: 
a 3 6. Schönau; 8. Goldberg; 9. Halnau; 10. 11. 

. 13. Liegnitz. 2 

* Wie wir vernehmen arrangiren die Herren Gebrüder Nau⸗ 
mann in Landeshut zu den bevorſtehenden Pfingſtfeiertagen 
eine Vergnügungsfahrt nach Prag, deren Preis fo enorm 
billig geſtellt iſt (ab Liebau nur 4 Thlr. 5 Sgr. für hin und 
een daß wir die Betheiligung an dieſer Fahrt nicht ges 
nug empfehlen können. Prag, eine der reisenpften Städte 
Deulſchlands bietet den Beſuchern der Sehenswürdigkeiten fo Viele 
daß gewiß Keiner der Mitreiſenden unbefrledigt aus ihrer 
Mauer in die Heimath zurückkehren dürfte. Nach der im In⸗ 
ſeratentheile unſer heutigen Nummer ſich befindlichen Annonce 
verläßt der Zug am 4. Juni Nachmittags 4. Uhr 51 Minuten 
Liebau und wird ſonach um 10 Uhr 21 Minuten Adens be⸗ 
reits in Prag eintreffen. Die Dauer der Giltigkeit der Billets 
iſt 8 Tage, außerdem ſteht die Rückfahrt dem Reiſenden mit 
jedem beliebigen Zuge, innerhalb dieſer Friſt frei. Wer von 
Hirſchberg aus an der Reife ſich betheiligen will, müßte den 
am 1. Juni um 3 Uhr 33 Minuten abzulaſſenden Zug benutzen 
um rechtzeitig in Liebau einzutreffen. Herr Buchhändler 
Taube bierſelbſt nimmt Anmeldungen unter Erlegung des 
Betrages bis zum 28. Mai entgegen. 

Eichberg, 26. Mai. Am vorigen Sonntage trat hier 
der ſeltene Fall ein, daß zwei Eheleute gleichzeitig zur letzten 
Ruheſtätte geleitet und in ein Grab gelegt worden. Der Ehe: 
mann, Carl Gottfried Friefe, Papiermacher und Aufſeher 
in der biefigen Fabrit, ſtarb am 19. d. Mts., Abends 81]. 
Uhr, nach kurzem Krankenlager im Alter von 63 Jahren 8 
Monaten 27 Tagen an 1 Seine Frau, Ma⸗ 
rie Roſine geb Schäl, war an dieſem Abende noch vollſtän⸗ 
dig munter und geſund, wurde aber am nächſten Morgen krank 
und ſtarb bereits Nachmittags um 4½ Uhr an Lungenläh⸗ 
mung. Ihr Alter betrug 70 Jahr 4 Monate 3 Tage. Frieſe 
war ſeit 30 Jahren als fleißig und treuer Arbeiter in der bie⸗ 
ſigen Fabrik thätig und lebte mit ſeiner Frau in zwar kinder⸗ 
loſer, aber ſehr glüdlicher Ede. Die Leichenbegleitung bei dem 
ſeltenen Doppelbegräbniß war eine ungewöhnlich zahlreiche. 
Der Grabrede, die Herr Super. Werkenthin hielt, wurden 
die ſehr paſſenden Worte zu Grunde gelegt: „Alſo gingen 
die Beiden mit einander, bis fie gen Bethlehem kamen“ (Ruth 
1, 19) Eine Arie am Grabe trug der hieſige Geſangverein, 
den Herr Lehrer Lüdicke leitet, vor. 

Lauban. Bei dem Kreis⸗Erſatz⸗Geſchäft hat ſich heraus⸗ 
geſtellt, daß im viesfeitigen Aushebungsbezirk nicht weniger als 
99 Militairpflichtige an der nicht nur für den betreffenden Kran⸗ 
ten, ſondern auch bezüglich der Anſteckung ur 11 
granulöſen Augenentzündung leiden. Die Orts⸗Polizei⸗Behörden 


find angewieſen, ſofort dafür Sorge zu tragen, daß die genann⸗ 
ten Perſonen in die Behandlung eines approbirten Arztes ae 

R. Neumarkt, 18. Mal. Am verfloſſenen Sonnabend 
feierte Herr Müllermeiſter Gottfried Klette sen. hierſelbſt fein 
25jähriges Schügenjubiläum. Es verſammelte ſich zu dieſem 
Zwecke die Schützengilde beim Reſtaurant Berndt. Der Jubllar 
erhielt eine ſilberne Medaille. Froher Jubel hielt die Geſell⸗ 
ſchaſt lange beiſammen die den Jubilar mit Muſik in feine 
Behaufung bei ſpäter Nacht brachte. Das ältefte Mitglied der 

de iſt Herr Schuhmachermeiſter Duncker, der im 

Jahre 1821 > dieſer Corporation trat, alſo beinahe 50 Jahre 
als muſterhafter Schütze mit Luft und Liebe zur Sache ſich ge: 
zeigt hat. Sieben Hauptleuten hat er als Schütze gedient 
und ſeine Kameraden aus alter Zeit ſind längſt hinüber ins 
e Wir wollen ihn zu ehren verſuchen, indem wir die 
eſerwelt und in specie andere Schützengilden mit dieſem Schützen⸗ 
Veteran bekannt machen. \ - . 

Am Sonntag wurde in Zicſerwitz hieſigen Kreiſes ein Fuchs 
begraben, der von 2 jungen Ochſen mit denen er auf dem 
Felde war, getödtet worden fit. 

Trotzdem daß das Frühjahr kalt und unfreundlich begann, 
hat die folgende warme Zeit die dem Laub der Bäume ſo 
ſchädlichen Malkäfer in ſehr großer Menge hervorgebracht. Corre⸗ 
ſpondent hat ſich in dem eine kleine Strecke von Neumarkt ent⸗ 
fernten Luſtwäldchen „Eichvorwerk“ davon überzeugt, wo ganze 
Aeſte der ſtattlichen Eichen ihres Blätterſchmuckes beraubt ſind 
und zwar von den gefräßigen Malläfern, ja als der Abend 
hereinbrach und die Maikäfer mobil wurden, hörte ſich das 
Summen beim Fliegen dieſer VBaumfrevler an, wie das Getöfe 
einer Locomobile, wo es nicht noch Färker zu nennen war; man 
mußte fortwährend um ſich herumschlagen um zur Noth ſich 
vor dieſen unangenehmen Freunden zu j.hüßen. 

Eine prächtige Baumblüthe entzückt das Auge, die Promenade 
gewährt einen wunderhübſchen Anblick. Zahlreicher Nachtigall⸗ 
geſang belebt die „junge Schönheit“. 

Um den erledigten Todtengräberpoſten für die tetholijche 
Religionsparthei haben ſich nicht weniger denn 36 Perſonen 
beworben, worunter ſich ein Kurfürſt befand, der den Poſten 
erhielt. Man erſieht hieraus, daß die Concurrenz ſich ſelbſt 
bis an's Grab erſtreckt, denn 36 Bewerber um dieſen Poſten 
im Reich der Todten berechtigt jeden Poſten im Reiche der 
Lebenden mindeſtens zu 72 Bewerbern. * 

Der Aufſchwung unſerer evangeliſchen Stadtſchule iſt in 
einigen Jahren ein bedeutender geworden, aus den bisherigen 
5 Klaſſen ſind 10 geworden und in einigen Tagen wird eine 
neue im alten evangeliſchen Schulhauſe creirt, welche dazu be⸗ 
ſtimmt iſt, die kleinen ſchulpflichtig gewordenen Kinder, welche 
bis jetzt nicht untergebracht werden konnten nunmehr den Schul⸗ 
unterticht nicht länger entbehren zu laſſen. Somit hätten 
wir bereits 11 Klaſſen, was die frühere Anzahl um über noch 
einmal ſoviel überſteigt. Das Schulkinderturnen hierſelbſt be: 
treffend ſoll mit aller Strenge gegen die Säumigen verfahren 
werden, und nur ein ärztliches Atteſt kann kränkliche Knaben 
von dieſer nützlichen Leibes⸗Uebung entbinden. Die Wichtigkeit 
einer derartigen Uebung wird noch von zu vielen verkannt, 
ſonſt würde ſich eine Zwangsmaßregel jedenfalls erübrigen. 


Vermiſchte Nachrichren 
— In Wien iſt eine große Bande von Falſchern öfterreichi- 
ſcher Staats⸗ und Banknoten entdeckt worden. Die Verhafte⸗ 
ten geſtanden ſelbſt beretts ein, über 4000 falſch Staatsnoten 
a 5 fl. gelertigt und in Girkulation geſetzt zu haben. Von 
anderer Seite wird gemeldet, daß in den letzten Tagen ein 
kuſchend nachgemacht er preußiſcher Fünfthaler⸗Schein mit der 
ahreszahl 1856 durch die königliche Bank⸗Commandite in 
nover angenommen worden ih. 
Stettin, 21. Mai. Wie weit die Denunciationsluſt geht, 


ergiebt fich wieder aus folgendem Falle. Wie die „N. St. 3. 
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eben, 
hört, wurde dem bieſigen Conſiſtorium anbeimgeg eiten, 
einen Geiſtlichen der Provinz ein Verfahren La ee jedoch an 
verjelbe an einem Sonnabend Abend () rn. geſeſe, 
dem Gpiele tbeilgunehmen „ neben einen arte gellliche Di, 
alle. Die Hoffnung der Denuncianten, daß lassung u wit 
— — — — —— dial dich — icht er 1 
terem Vorgehen finden würde, hat fi von 
und farin erg jr — Verdruß des Urbebers bel Be 
Conſiſtorium ad acta gelegt worden. 

Bautzen. Vor einigen Tagen wurde in Surge gebe 
gen eine größere wendiſche Bauernhoch zel age En 
wozu ſich von den geladenen Perſonen am erſ anten, Ka he 
hundert eingefunden hatten, um mit Eſſen und T Hege 
ſpiel und Lanz das Feſt zu feiern. Für die pr d 
waren zwei Rinder, drei Schweine, vier Kalber e Dune" 
worden und zu Brod und Kuchen hatte man 3 
Centner Mehl verwendet. e eine Net. 

Co nit. Im Kirchſpiel Bruß wurde dieſer — Da 
jet Band bie Ae n Sittendild Erwag n zut Tien. 

ie Braut war eine junge Wittwe. Tags vor Kind d wude 
ung angeſetzten Termin ſtarb das jährige rſache; w die 
Damit nun das Begräbniß keine Störung ver er gelebt, per 
die Leiche in einen Korb gethan und in den Ke ang; 1 8 
Vorbereitungen zur Hochzeit nahmen ihren So je aut 
Leiche des Kindes wurde flott getanzt, die un eine 
fo vergnügt, jo ausgelaſſen ſelig, wie es eben 15 der ud 
an ihrem Ehrentage ſein kann. Zwei Tage dana nn 
dann folgte eine eben jo lange Nachfeier und er auf ihre 
dem Tode fein Recht. Jetzt aber war die Mu fut nach 
untröſtlich, ſie jammerte ſchmerzlich über he emſelben alben 
Kindes und wollte ſich in ungeheuerem Gram es nicht 0 
in * dien Grab ſtürzen. (Schade, daß fie 
hat. D. 


Landwirthſchaftliches. Mate 
— (Werth der Bäume für die Witterung) Jahre alpen, 
mont, welcher in der zweiten Hälfte der 30er mand 
wo er zur Zeit der bonapartiſchen Expedition co un in alt“ 
noch einmal bereifte, wunderte ſich, daß man nun (n K. 
dria 30—40 complette Regentage im Mintel 8 
15—20) — zählte, während er ſelbſt ein 1 8 
zen Jahre eine halbe Stunde Regen erlebt Verd a 
meine Meinung war die, daß die auffallende Million pin 
den auf Befehl Mehemed Alis gepflanzten A Ober: Gl abte 
men herrühre. Das Umgekebrte aber findet miſſen 80 1 
Theben) ſtatt, wo nach glaubwürdigen Berge zu beiden un 
über noch „die lybiſchen und arabiſchen mt en 
ten des Nils mit Weideland und Bäumen benen te 
und es damals häufig regnete (wie auch der (Wie i 
dies von feinen Reiſen bejeug ); nun aber (pie Vieh 
ſchreibt) die Bäume ſo gut wie ausgerottet, 
vertrocknet find und es nie mehr regnet. nordamert 
— Die „Preur. Hdlsztg“ ſchreibt; u oc) it dat un 
Wild⸗Reis oder Waſſer⸗Hafer (Zizania aqug etracht fc ift f 
eſte, was für Landwirthe gegenwärtig in 


erbeſſerung von fumpfigen Ländereien ung ni — Sen 
von See⸗ und en a von böchſter Di 9942, 0 
ſe. Wird ſein Stamm 42 außer 10 


ir machen au kam 
wäh, dem eine ſchöne Zukunft bevor, 
Emden. Die vielen Freunde unſers von on, 
ihäpten Mitbürgers, des Biehlieferanten € Cobes“ 


Ks 


TE 


Ku 
ze Beſtrebungen in Veredelung der Viehzucht durch den 
von edlem Zuchtvieh, in dieſen Tagen mit einer Aus: 
8 0 belohnt worden, die bis jetzt einem Viehlieferanten 
teh anſerer Provinz noch nicht zu Theil geworden. — Herr 
1 25 „der ſich bekanntlich in dieſem Jahre mit einem tüch⸗ 
&, deie verbunden und das Geſchäft jetzt unter der Firma 
j en & Campen fortſetzt, iſt in Folge feiner Lieſe⸗ 
5 von ausgezeichnetem und ſehr preiswürbigem Viehe zum 
Uzeſeranten des Kaiſers Ferdinand von Oeſterreich ernannt 
Ih 
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55 
100 Chronik des Tages. 
Saar Befördert: Kreis⸗G.⸗Rath Sachſe zu 
u & Director d. Kr⸗G. in Gubrau; Bureau Diätar Hu: 
Lauban zum Appellat.G.⸗Bureau⸗ Diätar, Verſetzt: 
Rath Zahn zu Lauban an das Kreis⸗G. zu Glogau als 


Luzungs-⸗Dirigent. 
Bureau⸗Gehülfe Seibt zu Löwenberg. 


1 Jergeſchleden. 1 
. Ober : Telegraphiſt Vegert von Landeshut n. 


1 ( 
bahn⸗Dienſt.) Die bisherigen Packmeiſter Seidel und 
b in Hirſchberg und Harmuth in Lauban, ſowie der 
A btaphiſt Schneidereilh in Hansdorf find difinitiv als ſolche 
iederſchleſiſch⸗Märkiſchen Eiſenbahn angeſtellt werden. 
8 ich: und Pferdemärkte. 
19 gölefien: Mal 30.: Auras. Strehlen, Sulau, Warten: 
„Auerwitz, Landsberg, Ollmachau, Schurgaſt, Tarnowitz, 
N dan Poltinif, — 31: Frankenſtein, Zauditz — Juni J.: 
In N Hirſchberg, Podroſche. — 2. Friedland DE. 
No dien: Mai 31.: Koſten, Pleſchen, Pogorzella, San: 
5 Schwerſenz, Mielzyn, Rogowo. — Juni J.: Schildberg, 
2. Neutomysl, Chodzieſen. 
märkte: Mai 31.: Gleiwitz, Glogau. — Juni 2.: 


ER 
N a0 3.: Liegnitz, Strehlen, Grünberg. — Schweldnitz, 


e Chriſtliche Mitgabe, 
Aoreund, der allen Erdenfreuden entſagend, mit feiner 
eundin den Himmel in Nom erpilgern will. 
Sicut jubet lex. 
Imit. Ul. v. 6, 


. Hoffnung, Liebe! 
Dieſe Triebe 
Hat der Himmel uns geſchenkt, 
Daß in Freude 
\ Wie im Leide 
\ Auch zur Erd’ das Aug’ ſich ſenkt. 
Menſchlich lieben, 

Liebend ſiegen, 

Glaub's, dem Schöpfer wohlgefällt, 
Und aus keuſcher Mädchen Augen 
Sich n Weg zum Himmel faugen, 
-Selbjt der Engel Beifall hält. 

Willſt Du zanken 

Ohne Wanken? 5 

önch! und auch Du Büßerin! 

„Könnt der Liebe doch nicht wehren. — 
„Lernt zur Lieb Euch zu bekehren, 
„Liebe bleibt die Meiſterin. 


ene zum Eintritt 
elfa n den 
Oel tben : Druck: Verein +. Germania 

Seit den : Druck. Verein „Germania“ zu Berlin hat in 
2 e bedeutendſten Erfolge gehabt Durch forgfältige 


a 5 1549 
gewiß mit Freuden begrüßen, daß deſſen lang: 


EEE 1 n vr 


Bar, 9 W N W 4 
und gediegene Ausführung find die Bilder zu ſo außerordent⸗ 
licher Vollendung gebracht, b ſie von den en kaum 
zu unterſcheiden find. Daher erireut ſich der Verein auch der 
hoͤchſten Protection Sr. königl. Hoheit des Prinzen Friedrich 
Carl von Preußen. 1 

Der jährliche Beitrag beträgt ertl. 5, welcher in halbjährlich en 
Ratenzahlungen durch den Unterzeichneten erhoben wird, wof ür 
jedes Mitglied ein Oelfarbendruck⸗Bild von doppeltem Wer th 
(22“ hoch und 30“ breit) erhält. 

Außerdem werden unter den Mitgliedern a. C. 10 werthvolle 
Oelgemalde ausgelooſt. 

Ein Probebild ift in meiner Wohnung zur gefälligen Anſicht 
ausgeſtellt und werden daſelbſt Statuten gratis abgegeben. 
Jede nähere Auskunft ertbeilt bereitwilligſt und ladet zum 
Eintritt in den Kunſtverein ergebenſt ein: 

. der Haupt Agent in Baumert, 

Hirſchberg, im Mai 1870. 


eee EEE EN eee 
Huſten, Heiſerkeit, Bruſt⸗ 
ſchmerzen mit Blutauswurf — 


geheilt. . 

Hern Hoflieferanten Johann Hoff in Berlin. 
Prachenſeld. 2. April 1870, Seit 13 Jahren lin 
meine Ben an einem hartnäckigen Huſten, oft mit Hei: 
ſerkeit, Bruſtſchmerzen und Blutauswurf verbunden, was 
ihre Lebenskräfte allmählich zerſtören mußte. Von all 
dieſen Leiden tt fie durch den Gebrauch Ihres vor⸗ 


trefflichen Malzextrakts befreit 


' worden. R J Elberbrock, Lehrer. — Borg⸗ 
ſtedt, den 27. März 1870. E. W. erſuche ich, mir fo 


ſchnell wie möglich von Ihrer vortre ff li ch en 
Malz⸗Geſundheits⸗Chocolade u. von 
Ihren ſchleimlöſenden Bruſtmalz⸗ 
bonbons herzuſenden. Den ſo w, Föiſter. — 
Dem an einer Blutfleckenkrankheit leidenden Poſtwagen⸗ 
meifter Lindemann it von dem hieſigen Stabs⸗ 
arzte Sanitätsratb Dr. Beyer Ihr 
Malz⸗Extract verordnet worden, 
u. hat der Kranke einige Flaſchen mit Erfolg 
getrunken. (erneuerte Beſtellung) C Sonnen: 
burg, Poſtſecretalr. 
Verkaufsſtelle: Brendel & Co. in Hirſchberg. 

Auguſt Völkel jun, in Warmbrunn. 

F. V. Grünfeld in Landeshut. 

Ed. Neumann in Greiffenberg. 

Adalbert Weiſt in Schönau. 

Guſtav Scheinert in Jauer. 


A. 23. Gubder in Jauer. 
Neaeberg a. Q. 
* 


Guſt. Diesner in 

6494. Um das Publikum vor dem Spielen in ausländiſchen 
verbotenen Lotterien zu bewahren, erſcheint es geboten, die 
Aufmerliamkeit auf ſolide preuß. Collecteure zu lenken. Wir 
erlauben uns daher auf die im heutigen Inſeraten⸗Theile er: 
ſcheinende Annonce des Herrn Moritz Levi, Hau lecteur 
in Frank furt a. M. aufmerkſam zu machen. Beſtellungen 
auf Looſe, welche demſelben direct gegeben we den, haben die 
beſte Ausführung zu gewärtigen. 
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Die Pfingſttage ſind wieder nabe und wieder ladet Spree: 
Athen mit feinen. Kunſtſchätzen, feinen Theatern, feiner herrli⸗ 

n, im ſchönſten frühlings I prangenden Umgebung von 
185 ärten und Parkanlagen zu einem Beſuche ein Man muß 
j Berlin im Feſtgewande ſehen, um von dem Leben und Trei⸗ 
bn einer Weliſtadt einen Begriff zu bekommen. Wir verwei⸗ 
Bi ſen auf die im Inſeratentheil der heutigen Nummer befindliche 
Bekanntmachung, wonach von Görlitz aus am 4. Juni ein Er: 
2 trazug zu den. bekannten außerordentlich billigen Preiſen nach 
Berlin = Fa wird, welcher Allen, die fonft durch ihren 

Beruf verhindert find, Reiten zu unternebmen, den Aufenthalt 
in Berlin während der Pfingſttage geſtattet. 


Allſeitig volle Zufriedenheit 
erwerben ſich im höchſten Maße die äußerſt reellen und gedie⸗ 
enen Frühjahrs! und Sommer⸗Auzüge, 8-18 Thlr., 
Paletots, 6—16 Thlr., in der geheimann Schneller 
ſchen Kleiderhalle in Warmbrunn. 722, 


—— es 


} Entbindungs Anzeige. 
179623. Durch die Geburt eines muntern Knaben wurden 
3 hoch erfreut Max Eiſenſtädt und Frau. 
Bis: Heut früh 8 / Uhr wurde meine liebe Frau, Hedwig 
geb. Klapper, von einem gesunden Knaben glücklich 
entbunden. Bruno Carganico. 
Friedeberg a. Q, den 24. Mai 1870. 


7517 Todes Anzeige. 
Le 


— 


eut früh um 1 Uhr entichlier janft nach langen ſchweren 
den unſete gute, herzlich geliebte Gattin, Mutter, Schwie⸗ 
t: und Großmutter, die frühere Frau Gutsbeſizer Marie 
oſine Meißner geb. Glogner, in ihrem 51 Lebensjahre. 
Dieſe traurige Anzeige widmen, um ſtille Theilnahme biſtend, 
Verwandten und Freunden von nah und fern ſtatt jeder be⸗ 
ſonderen Anzeige: Die tieftranernden Hinterbliebenen. 
Cunnersdorf und Hirſchberg, den 26. Mai 1870. 
Die Beerdigung findet Sonntag, Nachm um Punlt 3 Uhr, statt. 


7600 Dem Herrn über Leben und Tod hat es gefallen, un⸗ 

fern treuen Gatten und liebevollen Vater, den Tiſchlermelſter 

Oldag, den 24 Mai, Abends 11”, Uhr, nach längerem Lun⸗ 
genleiden in dem Alter von 41 Jabren 8 Monaten in ein 
beſſeres Jenſeits abzurufen. 

Um ſtille Theilnahme bitten: : 

Warmbrunn. Fr. Oldag geb Hampel, nerit Kindern. 
Die Beerdigung findet Montag Nachmittag 3 Uhr ſtatt. 


7546. Todes Anzeige. 
Heut Vormittag ſtarb unerwartet von unſerem Zwillingspaar 
unſer lieber, kleiner Robert am Gehirnſchlag. Theilnehmen⸗ 
den Freunden widmen dieſe traurige Anzeige 

Die Familie Tietze 


Freunden und Bekannten, um ſtille Theilnahme bittend, ange: 

Jeiat wird. 
a Bi a e findet Sonntag den 29. Mai c., Nachmitt. 

hr, ſtatt. 

. Am 23. d. M, früh, entſchlief ſanft nach einem fnf: 

8 Krankenlager an Lun genverſchleimurg im 70 ten 

e unſer guter Vater, der Gärtner Johann Eruſt 
’ Outeſteuererhebor und Mitglied des Gemeinde⸗ 

Dieſes zeigen, ſtatt beſonderer 0 


R 
e DENT 


lieben Freunden und Bekannten, um ftile Theilnahm 7 
ergebenſt an: Die tieftranernde Wittwe nebſt T“ 
Friedersdorf am Quais, den 25. Mai 1870. 


7580. Denkmal tranernder Tiebe 
auf das Grab unſers unvergeßlichen Gatten und ds. 
Vorwerksbeſitzer Gottlieb Mean 
in Kleinſtöchlgt, zur einjährigen Wiederkehr ſeneſſt A 
tages. Et ſtarb am 29 Mai 1869 Nachmittags 6. Tem 6 
verhofft am Schlage in der Fülle der Kraft und in We 
1 60 
et! 
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ter von 49 Jahren. An einem heißen Tage, bei Ur 

des Pflügens auf dem Felde ſtand auf einmal die 
Lebens! — wie von einem Wetterſchlage getroffen, 

Erde, — Kann ich die Meinen nicht mehr ſegnen, 

Gott ſie mehr als ich! — 2 
„ :& 

N 1 ; ar des 
Mandy Wetterſtrahl vom Himmel — fährt a m, 15. 
Daß ſtarke Bäume ſplittern, — daß Burg u. Thal uam! 
Das Häufer ſtehn in Flammen, manch Bau ſchnell brich Fat, 
Ach. was man noch entdedt: vom Blitzſtrahl bing 
Wer hätte dies geglaubt! — Da liegt ein theurer 
O Welt. jo unvermuthet — vor Schrack manch Herz ug pr ö 
Nie war's bier Sturm's Getümmel. — es tau amel 4 

N r 
Für uns ein harter Schlag! ihm folgt’ manch trüb En 
Es ſtand, wie ſelten kaum, feſt wie ein Eichenbausgeralhel 
Des Haufes treuer Vater, — wollt lang noch iii” 5.7 
Da ward er weggerafft — in Fülle jeiner Kraft! er 
Kein Wort des Abschieds ſprach — er, eh fein Had nt | 
+ 
Kinder aß ö 


Wer hilft die Schmerzen lindern — dem 


Ein banges Jahr war dies — voll Leid und Kan 
In unſerm ſchönen Gut — da ſeblte frober Mu 115 
Wie baben wir verſchuldet, was wir dies Jahr 

O lieber Gott und Vater, bleib Du uns ſtets wir! 
Durch edle Menſchen hier! ſonſt ſind verlaſſen 


Wir geb'n zu Vaters Grab die Liebe weinet; t 
Wir denken d'ran, wie ſchön wir war'n vereinel, 
Wie wohl uns war an feiner treuen Hand 2. 
Hin iſt das Blüd, uns fehlt ſein treues Walte 2 

Ach, mußte jo das Schickſal ſich geftalten ? . — 
Nie wird des Höchſten Rath und Sinn erkannt. 


i 
Es fällt zu ſchwer, wenn man ſo ſchnell muß 
Der Harm miſcht ſich in unſre Jugendfreude pt! — 
Ach, unſer Friedhof birgt manch ſorgend Hau 

Es ſchlafen unter ſeinen Frühlingsblumen, 
Großeltern, Eltern, Vetter, liebe Muhmen, d. 
Uns bat der Tod ſchon viel, fehr viel geraubt. 


Uns ſei der Friedhof eine Wallfahrtsſtätte, 25 
Ethöre Gott, der Waiſen heiß Gebete 

Führ Du uns beilig durch das Leben bin. 

Wenn unſer Vater dort für uns wird ner . 
Laß Jeſu Geiſt ihn dann vor. Dir vertreten, 

Und Himmelstroſt erbeit're unſern Sinn UN 
So woll'n wir uns in Gottes Ratbichlub fer, 

Die Zeit vergeht, auch unfre Jahre hmm?” 
Kein rolf Gluck dat lange bier Beam, fieber, 
Dies lehr uns, nicht zu ſehr das rd) 

Vielmehr uns oft en wahrer Tugend - 2 
Daß reich wir gebn ins ew'ge Gottesland. 


2 il 
{ t bei Greiffenberg, den 30 Ma 
age Die trauernden 


4 
(Verſpätet.) i 
Ruhe wohl und ruhe ſanft! 


x Nachruf 
im Grabe meines innig und heißgeliebten Gatten 


Johann Wolf. 


| & 
aid den 47. April zu Anta in Siebenbirgen in einem 
lter von 44 Jahren 10 Monaten 15 Tagen. 


Lol Dir! Es ruht auf Deiner Grabesſtätte 

Sa Friede Gottes, nichts ſtört Deine Ruh! 

Denſt ſchläßſt Du in Tſchuſcha küßlem Erdendette, 
un ausgefämpft und ſchwer gelitten haft nun Du. 


Jie wir, die trauernden, verlaſſenen Deinen, 

So bu thtanenſchwer an Deinem Grab und weinen. 

Feinude woh!! Wir wollen Dein gedenken, 

Dis Bild wird ſtets uns unvergeßlich fein, 

man auch uns in's kühle Grab wird ſenken 
Die trauernde hinterlaſſene Gattin: 
Auguſte Wolf, geb. Wenzel. 
Auguſt und Joſepha Wenzel, 
Die trauernden Schwiegereltern: 
. Noſalie Henriette und Alwine Wenzel, 
daſchte als Schwägerin. 
. as. den 25. Mai 1870. 


i 1 11 2 00 Na G 16 
Moe des Herru Paſtor prim. Henckel 
vom 29. Mat bis 4. Juni 1870. 


onutage Graudii Hauptpredigt, Wochen: 
ommunion und Bußvermahnung 
Herr Paſtor prim. Henckel. 


agspredigt: Herr Super. Wer kenthin. 


* 
0 


Mech Getraut. 
Erne erg. D. 22. Mai. Carl Aug. Schmidt, Zimmergeſ., 
N. Er, pi Aug. Schwarzer hier. — Joh. Benjamin Heinrich 
ö Ernst Julnctgeſ. mit Chriſt. Erneſt. Siegert in Kunersd. 
„Wal, Siegert, Tiſchlermſtr., mit Chriſt. Joh. Menzel 
Mit Fran 8 Friedr. Adolph Werner, Acker⸗ u. Stellen⸗ 
en zu ug. Charl. Scholz hier. — Wwr. Ant. Franz 
| F. Arbeiter bier, mit Marie Rofine Kohlt bier. — 
Al au , a: Albert Anton Englicht, Gräflicher Revier: 
333 81 able, mit Jungfrau Emma Anna Ottilie 

u, 


Geboren 
„II. April, Frau Tiſchler Knobloch e. T, 
D. 17. Frau Apothekenbeſ. Dunkel e. S., 
Herm. — D. 25. Frau Porzelandreher Schrö⸗ 
Conſtantin. — D. 3 Mai. Frau Tiſchler⸗ 


ermann e. S. Hugo Heinr. Emil. — D. 6. Frau 
She, ch 6.65, Cart Dietrich Paul. — D. 9. Fr 


Güttler in Kunnersdorf e. S, 

II. 
dne 

anng 


Paul Joſeph Au⸗ 
Frau Goldarb. Nagel e. , Alma Camilla. 
aſtwirth Felsmann e. T., Erneſt. Paul. Ida. 
au Poſt⸗Bureaudiener Heinzel e. T, Anna Mar⸗ 


. 


ch 
machermſtr. Conſtantin 
ande r Albert 
11 T. — D. 20. Anna 


Gegen 


0 3 
ro 2 


9 r be 
und daher ſtammende Leiden 
findet man ein in tauſenden von Fällen erprob- 
tes und in dieſen tets als vellkommen bewährt 
befundenes Verfahren, deſſen Wirkſamkeit noch 
von keinem anderen erreicht wurde und das 
allein den einzigen Weg zur ſichern Geneſung zeigt, 
in dem Schtiftchen: 
Die Stärkung der Nerven. Ein Rathgeber für Ner⸗ 


venleidende und Alle, welche geiſtig jrifh und ktörperli 
ſund bleiben wollen, von Or. Koch. nd körperlich ge: 


55 


7½ Sgr. 187. 
Brunn ein A. Taude's Buchhandlung in Hirschberg. 


a ee een 

7428. Soeben erſchienen und zu beziehen durch jede Buch⸗ 

handlung, namentlich durch Köhle r's Buchhandlung (5. 

Wollmann) in Görlitz: 

Jacob, Myrthenzweige, Sammlung von 54 Gefängen f. 
Trauungen. (Sogenannte Arien und Motetten) Ger 
miſchter Chor, mit und ohne Begleitung Op 27. 20 Sgr. 

Baumert, Seminarmuſiklehrer, 12 Orgeldorſpiele. U. Samm⸗ 
lung. 15 Sgr. 


— — 2 æ—ᷣͤ ¼— — 
1 — * 
2000 ausgezeichnete Stahlſtiche, 
religiöſe, hiſtoriſche und humoriſtiſche Blätter, unter erſteren 
das Abendmahl nach Leonado du Binci, zu nur 1 und 1%, 
Sgr., in Partien billiger, ſind zu verkaufen. Muſter davon 
in 30 div. Blättern, ſind für 1 Thlr. zu haben. 


7586 Waldow's Buchbandlung 


Journal⸗ u. Taſchenbücherverkauf, 


2500 perſchledene Journale aller Wiſſenſchaſten, forte 3 
bis 400 Taſchenbücher mit ſchönen Stahiſtichen, neu, wünſche 
ich im Ganzen als auch im Einzelnen billig zu verkaufen. 

A. Waldow en Hirſchberg. 


7 Sonntag, den 20. Mai 1870: 1 
Maifeſt des Hirſchb. Mäuner: 
eſang Vereins 


auf Gruner's Felſenkeller. Anfang: Nachm. 5 Uhr. Freunde 
des Geſanges werden dazu ergebenſt eingeladen. Der Vorſtand 
— — ͤ wK—— . ——Ü—ͤ— —＋—'Eeũ——ꝛꝛ—7—r* 


Turner ⸗ Feuerwehr. 


Heute, den 28. Mai, Abends Punkt 8 Uhr, geſellige 


Zuſammenkunft auf der Adlerburg. 


Landeshut 


Sonnabend, den 28. Mai 1870, 
im Saale des Hotels zu den „drei Bergen“, 


große Aufführung des Oratoriums: 17 


Die Jahreszeiten (Herbst u. Winter) 
von Joſeph Haydn 

durch den Geſang⸗Vereſn unter Mitwirkung der geſammten 

Waldenburger Bergkapelle und anderer geſchätzter muſik. Kräfte. 


Billets 10 ſind beim Gaſthofbeſitzer Her k 5 
haben. ae Sgr. Anfang . Bunte, ür. 


schwäche 


12. is 
745 Aufl. Preis 


2 * 
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2 eh 
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Be het 
a 0 1 85 ae fen = Verein. 
N Freitag den 27. Mai c., Mittags 1 Uhr, 


wird im 


f Gaſthof zur Burg in Greiffenberg 


RE Iayi Pei Beſchluß vom 22. April c. der erfte Vereinstag abge: 


wozu die Herren Mitglieder und diejeni 
Baugewerksmeiſter, welche ſich daran babe , 
ben . werden. 

Greiffenberg, den 19. Mai 1870. 

Die Mitglieder des Vororts Greiffenberg. 
A. Seidel. W. Gerike. Lorenz. 


Amtliche und Privat Anzeigen. 


res 


2 7292 Gartenerde. 


Aus den hieſigen Schützengärten kann gute 
Gartenerde unentgeltlich abgefahren wer- 
den. Das Verladen beſorgen die auf dem 
Platze beſchäftigten Arbeiter. 
Hirſchberg, den 20. Mai 1870. 
Der Magiſtrat. 
EPE 
7488 Bekanntmachung. 
Die bei uns eingehenden Geſuche auf Ertheilung ven Bau⸗ 
Conſenſen müſſen die Hypothelen No. des Grundſtücks und den 
- Bor: und Zunamen des Bauherrn enthalten, auch müſſen die 
Zeichnungen x. nicht allein von den Handwerksmeiſtern, ſondern 
auch von dem Bauherrn unterzeichnet ſein. 
Dieſe Beſtimmungen werden in Erinnerung gebracht, weil 
in letzter Zeit ein großer Theil der Geſuche den obigen An⸗ 
or derungen nicht entſprach und deshalb Weitläufigkeiten ver: 


te 
een, ben 23. Mai 1870 
Die Polizei: Verwaltung. 
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752 Bekanntmachung. 
65 wird zur öffentlichen Kenntniß eh daß Herr Spe⸗ 
diteur Walter nach wie vor, auch nach dem Verlaſſen des Lokals 
i pi — Stadtwaage, berechtigt bleibt, amtliche Verwie⸗ 
ngen im — des gewerblichen und kaufmänniſchen 
erkehrs vorzunehmen. 
Sirfäberg, den 24. Mai 1870. 
Der Magiſtrat. 


. Acker⸗Verpachtun 


Mit dem 1. Januar 1871 werden am ung rechts vom 
Wege nach Boberr ide 12 Morgen 89 OR. Acker, ein: 
SE n el ae re ee 955 ſind 


U 
25 71 are de alben en wollen, 
ldigſt an Hrn. Kämmerer Zan: 


den 19. it 1 


“ 


lee. 5 
Ne bſt vier 


run — isse . 


ee N WEI Bas ke 8 


7616. 
5 Steinlieferung. | 
Zum hieſigen Schulbausbau find 100 Sense A 
Herr für die Außen⸗Verblendungen 55 | 
Hierauf Reflectirende Steinarbeiter wollen ih 8 
verſiegelt und mit der Aufſchriſt e 
Sulhausbau“ verſehen, unter gleichzeitiger Ueberr 
eines Probeſteines, bis Mittwoch den 2 Sun 00 
85 Uhr in unſerer Regiſttatur abgeben, woſelb 
Lieferungsbedingungen er werden en. 
8 Hirſchberg, den — Mai 1 
Der Maglſerat. 


f Bekanntmachun 18 555 
In der Gaſtbofbeſitzer Si eg ſchen Con der Ne 
von Hirſchberg iſt der bisherige einftweilige 5 0 gell 
Königliche Juſtizratb v. Münſtermann bierfelbft d lter 
vom heutigen Tage zum definitiven Maſſenverwa 
worden. 
Hirſchberg, den 17. Mai f 
Königl. Kreis- Gericht. 1. Abtheilung 
6603. Nothwendiger Verkauf. "2 
Das dem Banquier Richard Schaufuß gabe; 2 4 
ſtück Nr. 880 bierſ. joll im Wege der nothwendigen, 5 15 * 
am 6. Juli 1870, Vormittags 11 14 g 
Ort! Wee, 


vor dem unterzeichneten Subbaſtationsrichter an 
in dem zuverkaufenden Grundſtück im 2. * m der 
Schaufuß' ſchen Wohnung verkauft werde 


nach! 
Das Grundſtück iſt bei der Gebäupefteuet na N 
Nu — die, von 270 Thlr. veranlagt. 1 1 


aus der Steuerrolle, der neueste 
(dein, die aber geſtellten Kaufsbedingungen, 
ſchätzungen und andere das Grundſtück betreffen 
gen können in unſerem Büreau la. während der 
eingeſehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum = das 
Wirkſamkeit gegen Dritte der Cinttagung In 
buch bedürfende, aber nicht eingetragene Re 
machen haben, werden hiermit watch e 


meidung der Präcluſion ſpäteſtens im Verſte 
anzumelden. es wd 
Das Urtheil 320 * des Zuſchlages 1 Abe, . 
am 9. Juli 1870, "Vormittags > gimmer A 


in unſerem Bas. Gebäude, Termin 
von dem unterzeichneten Subpaitationsrihter 


Hirſchber * 2. 
iu 2 Königliches Kreis:Gerit 


verkündet 


ch. 


Der Subhaſtatioens⸗ un 
7458. reiwillige Subhaßtatfen ge min 
Die zum Nach ab, Re verſtorbenen Tiſchler via 1. 
gehörigen Grunpftü en dor rf 
„die Häuslerfel Dis 3 zu Cunz 8 geht 


Walde, taxirt auf 500 


Thlr. 
2, das Ackerſtück 232 dea ante ai 130 
Nachmitt 


ee, 

"im Gerig kreten 1. Cine ae a 

m Ge am zu Bunzen 19 
der feipiligen Subbaation verlauft we 3 7 


vo 
en —— und . Haufebebingungen ſind w Bur 
zuſe 
4 i 1870. 
Wee den 3. b 


Beilagen. y £ 
— 


\ 5 95 
| 0 


ane bei uns nielden. 
Hirſchberg, den 20. Mai 1870. 
Der Magiſtrat. 


Freiwillige Subhaſtation. 1 j 
en des Bauergutsbeſitzer Ernſt Guſtav Wehner 
ſchambeſitzer Friedrich Wehner zu Glausnitz 
lle Nr. 39 zu Seidorf beſtehend aus 

gen 50 DRuthen B06 5 Bloß 

: : uſch un e, 

% mda 7 Morgen 20 ORuthen mit Fichten, Buchen 
aht Birken beſtanden ſind, . 

a Aut 1333 2 er ö 
le Juni c. Vormitta 

‚he Berti fremde ſubhaſtirt werden. 

A ie chtigung der Kaufgelder bleibt der Vereinbarung 
edtweſſenten im Termine vorbehalten; die ſonſtigen Ver: 
N felgen und die Taxe können bis zum Termine an 


8 


e eingeſehen werden. 
dorf u — 19. Mai 1870. 
1 


Königliche Kreisgerichts⸗ Kommiſſton. 


untmachung der Concurs⸗Erxöffnung und des 
ni 1 offenen Arrefted. 
A. Kreisgerichts- Deputation zu Schönau, 
g uber d 12 Uhr. 


den 7, Mai 1870, Vormittags 

Vermögen des Rittergutsbeſitzers Auguſt Buße 
timpel⸗Kauffung iſt der gemeine Concurs eröff⸗ 
9 der Zahlungseinſtellung 

de auf den 24. April 1870 
n 


‚iu Ste Anwalt Taube in Schönau 
auf gz in 

M d 
N ettooch, den 18. Mai 1870. Vormittags II Uhr 
den bieſger dem Gommifiar Kreisrichter Brauer 
un Gerichtsſtelle anberaumten Termine ihre Erklärun⸗ 
Berſchläge über die Beibehaltung dieſes Verwalters 
Wage eines andern einſtweiligen Ver⸗ 
zugeben. 

e von dem Gemeinſchuldner etwas an Geld, Pa⸗ 
anderen Sachen in Beſitz oder Gewahrſam haben, 
e ihm etwas verſchulden, wird aufgegeben, Nichts 
N zu verabfolgen oder zu zahlen, vielmehr von dem 


oe i 1870 ei ſchlieſßlich a 

h er m 11. Jun 0 ein 

de oder dem malte der Maſſe Anzeige zu machen 
Ss neue mit Vorbehalt ihrer etwanigen Rechte, ebendahin 
ben alanrafie abzuliefern. Pfandinhaber und andere mit 
n den in tren Gläubiger des Gemeinſchuldners ha⸗ 


t 
3 Made, tem Beſitz befindlichen Pfandſtücke nur Ans 


od. Miefengebirge, 2 


rigen Grundſtücke: 


no 


TEE ee ER 


6882. reiwillige Subbaſtation. 
Die den Johann Ehrenftied Schwedlerſchen Erben gehö- 


1) die Häuslerſtelle No. 192. linsb. 7 
gen Land gehören, taxirt 8305 ul erg, wozu 7% Mor 


2) die Häuslerftelle No. u Flinsberg, wozu 8, , Mor: 
arirt 800 rtl., ſollen 0 


gen — . Bunz t 2 
am 13. Juni c., Vorm 
an Gerichtsſtelle ftelwillig ſubbaſtirt Ye * Uhr 
Die Taxen, Auszüge aus der Grundsteuer Mutterrolle und 
aus der Gebäudeſteuerrolle, Kaufbedingungen und das Hypo⸗ 
thetenbud) find im Gerichte Burean einzusehen. | 
Friedeberg a. ., den 9. Mai 1870. 
Königliche Kreis: Gerichts Kommiſſion. 
Noöthwendiger Verkauf. 
5961) Die dem Friedrich Wilhelm Carl Küh na ſt gehörigen 
Grundſtüͤcke: 


3) det Gaſthof (zum ſchwarzen Adler) am Markte nebſt 2 
0 u 5 Garten, Hypotheken⸗Nr. 16, zu aa 

eig a. O. 
b 5 auf dem Ackerfelde belegenen Aderftüd otheken⸗ 
Jr. 49, ebendaſelbſt, n * Hppeth 
ſollen im Wege der Fare en Subhaſtation 

am 7. Juli 1870, ormittags 11 Uhr, 

an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. 

Zu den Grundſtücken gehören 7,47 Morgen der Grundſteuer 
unterliegende Ländereien und find dieſelben bei der Grund: 
ſteuer nach einem Reinertrage von 20,81 Thlr., bei der Ge⸗ 
bäudeſteuer nach einem Nutzungswerthe von 126 Thlrn. 


ve ah 

Der Auszug aus der Steuerrolle, der neueſte Hypotheken⸗ 
ſchein, die beſonders geſtellten Kaufsbedingungen, etwaige Ab⸗ 
ſchätzungen u. andere das Grundſtück betreffende Nachweiſungen 
— 8 Bureau während der Amtsſtunden einge⸗ 
ehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder anderwelte, 
Wirkſamkeit gegen Dritte der 
buch bedürfende, aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu 
machen haben, werden hiermit aufgefordert, dieſelben zur Ver⸗ 
meidung der Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungstermine 
anzumelden 5 

Das Urtheil über Ertheilung des Zuſchlages wird 

am 9. Juli 1870, Vormittags 11 uhr, 
von dem unterzeichneten Subhaſtationsrichter verkündet werden. 

Friedeberg a. Q., den 21. April 1870. 7 
Königliche Kreis⸗Gerichts⸗Kommiſſion. 

Der Subhaſtations⸗ Richter. Müller, 
Bekanntmachung. 


’ 


7304, 
Das Förſter ſche Kretſcham⸗Grundſtuͤck (Nr. 1 
zu Pilgramsdorf ſoll am Freitag, 3. Juni d. J, 
It Uhr, bierſelbſt im Terminszimmer Nr. 16 freiwillig vers 
kauft werden, was . hierdurch bekannt gemacht wird. 
Goldberg, den 19. Mai 1870. 
Königliches Kreis⸗Gericht. II. Abtheilung. 


Jahrmarkts⸗Verlegung. 
Der auf den 27. 28. und 29. Juni d. J hier an 
Jahrmarkt iſt mit Genehmigung der königlichen Reg 


auf den 
4 5. und 6. Juli c. 


und 242) 


eſetzte 
erung 


An. ln Ka itd Kram: und Viebmart g 
m erſten Tage wird Kram: lehmarkt, an den bei 
folgenden aber nut Krammarkt abgehalten werden. ro 
auban, den 25. Mai 1870. 
Der Magiſtrat. 


Mi 1870. 


intragung in das Hypotheken 


sormittag 


— 


590. Nothwendiger Verkauf. 
. Die der verw. , 167 gohamme eate geb. Weiſe, ge 
N hörige Mahlmühle No. 167 Rabishau, ſoll im Wege der noth- 
wendigen Subhaſtation 
am 8. Juni 1870, Vormittags 10 uhr, 
vor dem unterzeichneten Subhaſtationsrichter in unſerem Ge⸗ 
richtsgebäude, verkauft werden. 

Zu dem Grundſtücke gehören 15 11 der Grundsteuer un: 
terliegende Ländereien und iſt dasſelbe bei der Grundsteuer 
nach einem Reinertrage von 18,23 Thlr., bei der Gebäudeſteuer 
nach einem Nutzungswerth von 25 thlr. veranlagt. 

Der Auszug aus der Steuerrolle, der neueſte Hypotheken⸗ 
ſchein, die beſonders geſtellten Kaufsbedingun en, etwaige Ab⸗ 

ſchätzungen und andere das Grundſtück betreffende Nachweiſun⸗ 
gen können in unſerem Bureau während der Amtsſtunden 
eingeſehen werden. 
N lle Diejenigen, welche Eigenthum oder anderweite zur Wirt: 
5 ſamkeit gegen Dritte der Eintragung in das ad mn 
bedürfende, aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu machen 
g haben, werden hiermit aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung 
der Präkluſion ſpäteſtens im Verſteigerungstermine anzumelden. 
4 Das Urtheil über Ertheilung des Zuſchlages wird 
b am 10. Juni 1870, Vormittags 11 Uhr, 
in unſerem Gerichtsgebäude, von dem unterzeichneten Subhaſta⸗ 
tions ⸗Richter verkündet werden. 
Greifenberg, den 4 April 1870. 
. Königl. Kreis⸗Gerichs-Kommiſſion. 
Der Subhaſtations⸗ Richter. 


5 Auktion. 


Montag den 30. Mai c., Vormittags 9 Uhr, werde ich 
im gerichtlichen Auktions⸗Lokal (Rathhaus) verſchiedene Gegen: 
jande zum Gebrauch: Betten, Bettſtellen, Kleidungsſtücke, eine 
leine Quantität Cigarren und Anderes gegen baare Zahlung 
verſteigern. Hirſchberg, den 25. Mai 1870. 
Der gerichtliche Auktions⸗Commiſſarius 
ſchampel. 


) den 30. d. M., Nachmittags von 2 Uhr ab, 


) follen in meinem Auktionslokale, Ecke der 
großen „ 


Montag 
Langſtraße, wegen Aufgabe eines 
ceeine große Partie 
8 neue Herren⸗Kleidungsſtücke, 

beſtehend in Röcken, Jaquets, Ueberziehern, Schlafröcken, Hoſen 
Weſten ꝛc., meistbietend gegen baare Zahlung verſteigert wer: 
den. Die Stoffe ſind durchweg von ſolider, guter Qualität. 
h B vereid. Auktions⸗Kommiſſarius. 
Im Fall die Auktion Montag nicht beendet werden kann, 
wird dieſelbe Dienſtag früh 9½ Uhr fortgeſetzt. 


Auktion. 
17558. Montag den 30. Mai 1870, von früh 9 Uhr 
. a werden wegen Ortsveränderung im Geſchaͤftslokale des 
. manns Herrn Hutter hier die noch vorhandenen 
C olonial⸗, Specerei⸗ und andere Waaren meiſtbietend gegen 
baare Bezahlung verſteigert 3 
2 Nachmittags ev. Dienſtag Vormittag kommen Geſchäftsuten⸗ 

ſilien und gebrauchte Möbel zu Verſteigerung. 
Hirſchberg, den 27. Mai 1879. . 

j N. Böhm, Auktions⸗Kommiſſarius. 

480 


Er Holz Auktion. 
n 30. Ma 


n 
Montag, de von Vormittags 9 Uhr ab, wer den 
in dem 3 Philipsbuſch an der Malwaldauer Grenze 
Saal ftern Stöcke, einige Klaftern Scheitholz und einige 
x u gegen gleich baare Zahlung verfteigert werden. 
Wiihe ambach, Holjhändler in Kammerswal dau. 


# TEE Be u — 


7512. 


1 


Auktion 
Mittwoch den 1. Juni 1870, 


Nachmittags von 2 Uhr ab, 
werden I. in Tietze s Hotel | 
bierfelbft: | 


10 
zwei Ladentiſche, zwei Waarenregale mit Fächern um Sm, 
ben, ein Faßregal, ein rohes Bretterregal, zwei G a 
eine Stiege, eine Standwaage mit großen kupferneg 7 ges 
len, eiſerne Gewichte, ein Käſtchen mit kleinen Al iſerner 
wichten, ein Eckſchränkchen, eine Hängelampe, ein a0 und 
Ofen mit Röhre, eine Wanduhr nebſt Kaſten, ein T | 
ein Küchenſchrank und 
II. vor Tietze s Hotel ; pferde 
ein Foßigwagen mit Leitern, ein Frachtſchlitten, zwei 
eſchirre mit Ziehblättern und eine Siedelade den. 
meiftbietend gegen ſofortige Baarzahlung verkauft wer 
erf u. K, den 25 Mai 1870 


u. K,. J dal 
Der gerichtliche Anktionskommiſſarins. 8. | 
7 Holz = Auktion. | 


nd 
Das Dominium Nieder- Falkenhain verkauft melee 
Donnerſtag den 2. Juni, früh 9 Uhr, circa 


eichen Schälholz auf dem ſogenannten Rohm berge. 
Yes Holz⸗ Auction. m 


m Forſtrevier Hahnwald, Modlauer Antheil, 
3 len den 31. Mai c., früh 9 Uhr, 
— er — J Gebundholz, 

5½ Klafter kiefern Scheitholz, 
22% Klafter Stockholz den. 
meiſtbietend gegen gleich baare Bezahlung verkauft intern) 

Zuſammenkunft im Holzſchlage, bei ungünſtiger 
in der Brauerei zu Kreibau. 

Modlau, den 21. Mai 1870. 

Das Rent⸗ Amt. 


7426. Brennholz Auction. 


„ ſollen 
Im Forſtrevier Rücken waldau, Modlauer Antbeil, N 
Mittwoch den 1. Juni c., früh 9 Uhr, 
54 Klaftern Scheitholz, 
50 Schock kiefern Gebundholz, 
197% Aten Sache 
/, Klaftern Stockholz n. 
meiſtbietend gegen gleich baare Bezahlung verkauft werde 
uſammenkunft beim Vorwerk Rückenwaldau. 
todlau, den 23. Mai 1870. 
Das Rent ⸗ Amt. 


7470 2 
Hol „A on. 
Dominium 3 ukti 


ber: und Mittelfalkenhain vera 
Dienſtag, den 31. Mai früh 9 Uhr: ubbolz 
1. auf dem Buchberge 30 Stämme Birken. N 
P 30 Schock Hart⸗Reiſig, 
2. an der Gritte 20 Schock Eichen⸗Schäl holz, 
3 Nachmittags 2 Uhr: 20 bis 
bei der Biegelei 37 Stück Erlen⸗Klötzer, von 


urchmeſſer 
„Brennholz. d 
gad, vertauft das Dou. Ober und Diitelfatenhain 300 125 


Brack Schaafe. 
i 1870. 44 
Ditelfellenhein, 8 n Revierforſter 1 


9 


ktionirt 


— 


4, Guts Verpachtung. 
Van Das zu Rudelſtadt, Kreis Bolkenhain, belegene 
ſezergut Nr. 1, mit einer Fläche von 120, Morgen, ein⸗ 
ab Blich 38%, Morgen ſchöner Wieſen, ſoll vom 1. uli 1870 
don derpachtet werden Pachtliebhaber mit einem ermögen 
dag bis 2000 Thlr. erfragen ſchriſtlich oder mündlich 
ung bene beim Inſpector Lange in Kupferberg, woſelbſt 
die Pachtbedingungen zur Einſicht bereit liegen. 


Ar Gräfl zu Stollberg ſches Wirthſchalts-Amt. 

6 ras⸗ und Obſt⸗ Verpachtung. 

und Im früheren ſogenannten Heinrich⸗Garken iſt das Gras 
pod Obſt von den größeren Parzellen für dieſes Jahr zu 
diedten und ſofort zu übernehmen. 


erauf Reflektirende wollen ſich melden beim Eigenthümer. 
7 Knoll, Zimmermeiſter. 


Kirſchen⸗Verpachtung. 
fünf den 3. Juni, Nachmittags 1 Uhr, werden die 
„wie ſauren Kirſchen 
Mei, des Dominium Lehnhaus 
de ketend verpachtet. 


Ziegelei: Verpachtung, 


one Ziegelei mit 3 Oefen und reichhaltigem Thonlager it 
det unter ſehr günſtigen Bedingungen zu verpachten. Nä: 


Wah Auskunft ertheilt die General- Agentur der Annoncen⸗Ex⸗ 
„Sn von Rudolf Moſſe in Görlitz, 


Reſtaurationu. 


mdleine im guten Bauzuftande befindliche Reſtauration 
aug Garten und Kegelbahn, bin ich willens zu verpachten, 
Nabater günſtigen Bedingungen zu verkaufen. 

yäberes bei mir ſelbſt. 0 N. Felix, Striegau. 


Ein Gaſthof 


ſta Fremdenzimmern und Ausſpannung, am Ringe, eine Re⸗ 
laruration auf belebter Straße, beides mit vollem Inven⸗ 
durch, find bald oder per 1. Juli c. zu verpachten. Näheres 
A. Wilde in Striegau, 
Jauerſtraße 10. 


* — 1 
2 Für Schmiede! 
Min ine im Neubau begriffene Schmiede. welche fürs Do⸗ 
dere und 2 Gemeinden mit mehr als 70 Ackerwirthſchaſten 
Uquomet, wird nach Vollendung! mit 4 Morgen anliegendem 
af und 1 Morgen Wieſe verpachtet. Bewerber, welche mit 
Kiel genarbeit vertraut, können ſich melden Dom. Garben, 


74 Wohlau, pr. Bahnhof Gellendorf. E Klingner. 


2 Dank! 


Wir f 
üblen uns gedrungen, allen Denen, welche bei dem 
Inte 9 — Brande uns ihre thätige Nächſten⸗ 
dern, dezeigten, ausräumen halfen und unſer Gehöfte vor dem 
lie bderenden Elemente ſchützten, namentlich aber den Hart⸗ 
aus dorfer Spritzenmannſchaften unſern herzlichſten Dank 
an hubtedhen. Gott ſegne Alle und bewahre fie vor ſolch' 

n ollen Stunden! 

utmannsdorf, den 22. Mai 1870. 
NN Die Familie Nofemann. 
dm Dankſagung. 

die len Beweiſe von Liebe und Wohlwollen, welche 


7486 


. 


281588 TR * 7 


meinen Eltern, unſern Großeltern, dem 

ohann Gottlieb Siebenhaar und deſſen Ehefrau, Johanna 

briftiane Siebenhaar geb. Reichſtein, am 21. d. M., als am 
Tage ihrer . a re zu Theil wurde, dem Män⸗ 
nergeſangverein für das in früher Morgenſtunde dar ebrachte 
Ständchen, ſo auch Sr. Hochwürden Herrn Paſtor Driſchel für 
die erhebenden Worte, welche er beim h. Abendmahl und Ein⸗ 
ſegnung über das ubelpanr geſprochen hat, ferner allen Denen, 
die noch zur Werber chung des Feſtes beigetragen haben, 
nochmals unſern her lichſen Dank. 

Warmbrunn, en 23. Mat 1870. 


x nebit Frau und Kindern. 
= ankſagung. 
weife der Liebe und Theilnahme bel 
. Mira ichen Gatten, Vaters, . 


Schw 
und Großvaters, des ae Gaſtwirths nen 
„drängen un 
und Be Enten von ‚Rab und Fern unſeren wärmſten, aufrich⸗ 
zudrücken. 
ton fr den Teiche Blumenſchmuck, und beſondere Dank⸗ 


or 
Race Deren Taf des uns theuren Verſtorbenen. 


und Dresden, den 23. Mai 1870. 

Die trauernden Hinterlaſſenen 
Anna Bornitz als Wittwe, 
But KR za: 

ereſe Bornitz als Schwiegert 
a e a e 


Anzeigen vermiſchten Inhalts. 
7349. Die Beleidigung gegen den Schuhmachermeiſter Wil⸗ 
helm Neumann bier nehme ich zurück, indem wir uns 
ſchiedsamtlich ver lichen haben. 
Friedeberg a. Q. den 21. Mal 1870. E. S. 


—:::: ß ĩ ̃ͤ EEE , 
1 Große Geſellſchafts⸗Reiſe BE 


zum 
Pfingſtfeſt nach Prag, 
Rückfahrt mit jedem Zuge binnen 8 Tagen, 
arrangirt von Gehrüder Naumann 
in Landeshut. 


in⸗ und Rückfahrt 4 Thlr. 
Preis 111, Klaſſe Hin 0 am pro Perſon 4 Thlr. 5 Sgr. 


Abfahrt von Liebau; 
den 4 Juni Nachmittags 4 Uhr 51 Minuten. 
Anmeldungen unter — des Betrages werden bis zum 
28. d. Mis. in unſerem Geſchäfts⸗Lokal entgegengenommen. 
Gebr. Naumann. 


r r ß /// 
7453. Nunmehr in Friedeberg angelangt, erſuche ich die 


2 Eltern, welche geſonnen find, mir den Unterricht ihrer 


oͤchter anzuvertrauen, ihre Anmeldungen gefälligſt bald ma⸗ 


chen zu wollen. 5 
i am Queis, den 24. Mai 1870. 

ere Alwine Meischeider. 

7514. 4 Polier 3 KA N N 
aurer- PL abe aus Prausnitz zuge⸗ 

fü a elbigumg abe ich durch ſchiedsamtlichen Vergleich — 

gefühnt. ichau, den 21. Mai 1870, 

Ernſt Hentfchel. 


ww... ...... . 7 
7606. Flaſchen außer dem Haufe werden nur gegen I Sgr. 
A. Walter. * 3 


d verabfolgt. 
Wichard. 


lelerweber Herrn 


| ak erlaube 10 mir ie ergebene Anzeige zu machen, daß ich vom 16. Moi e 
die Gruner'ſche Felſenkeller⸗Reſtauration pachtweiſe übernommen habe. 

Indem ich ein geehrtes Publikum ergebenſt bitte, mein Unternehmen durch recht 5 fe 
Beſuch unterſtützen zu wollen, werde ich eifrigſt bemüht ſein, durch gute Speiſen und 
wie aufmerkſame Bedienung mir das Wohlwollen der mich beehrenden Gäſte zu 9 . 2 


® DR Dane! Herrmann Gr 

5 Zee 722 SEILENEEREAET e ER 

5 R ue Geſchäfts Lokal befindet ſich von in 

| nicht mehr im Rathhauſe, ſondern im Hauſe des Herrn? 

ker Großmann, in den früher vom Banquier Schaufuß 

benutzten Räumen, Ecke der Lang⸗ und Herrenſtraf 
W. Schurich & o., | 

7064 Speditions ⸗ Geſchäft in EA 4 


5 u 2 Regelmäßige Ommibusfahrt WE K f 
ichen Hirſchberg, Warmbrunn und Fewos 


ber = We brun 
We von ER Sun 0 K Wen bin Hernsdor. In Hermsdorf: 


Uhr früh. 5 le Fi a 15 Uhr früh, 
1 ! orm, 12 Mittags, 12˙5 Mittags. 
7% Au, 1 9 1 er 
6 „ Abends 7 . Abende. 7% = Abends. 
Hermsdorf, Warmbrunn, Hirfchberg, mit Anſchluß zu den Eiſenbahnzügen. 
Abfahrt von Hermsdorf: Bu! von Warmbrunn: In Hirſchberg: 
7 Uhr früh, * Uhr früh, 10% Uhr früh, 
# : Rad, 1 „ Rad, 37 i Dad, | 
5 * Abends, 0 : abends, 1 Abends, 
3 5 la? 5 
Halte⸗ ir Aufteige lake. 
In . me In Warmbtunn: n Herme dorf: 
onditorei Büttner's Hotel zum ſchwarzen u 8 Hotel. 
und Friebe s Gaſthof zum Kynaſt. a 


1 6 Norddeutſcher Lloyd. Br 


Der Paſſagepreis für das Zwiſchendeck aller im Juni nach Newyork und Baltimore abgebenden Dampf 
© Thaler Preuß. Court. 4 


f dahehe⸗ 
Be 10% auf Donnerſtag den 2. Juni angekündigte Expedition des Dampfers „Newpork⸗ wird nicht ſtattfinden, 
der Dampfer „Ohio“ am 2 Juni ſtatt am 1. Juni nach Baltimore abgehen. 


n, im Mal 1870. Die Direction des 8 er 


An 


— 


I) 
A uftrie - Aktien, Realiſirung fälliger Coupons, ſowie derartig 
f gelooſter Effecten, ebenſo zur Beſorgung von neuen Coupons If) 


alte ich mich wie bisher beſtens empfohlen. 5 


| 
{ 


N David Cassel, 
Bank: und Wechiel Geſchaft. 


SSS 


ä 
Hamburg- Amerikaniſche Packetſahrt Artien - Geſellſchaſl. 
Directe Poſtdamp chifffahrt zwiſchen Fi 
Hamburg und New Dort, 


Havre anläufend, vermittelſt der Poſt⸗Dampfſchiffe 


Fate 8 SB: — | 8 en re 92 ee \ 8 
ria, tttwoch, 1. Juni. 8 olfatia, 4 ach, 22. R 
Dammonig, Mittwoch, S. Junk. \ B Sileſia, ittwoch, 29. Juni. \ 5 


Vaßfa 100 Zwiſchendec Pr. Crit. rtl. 58 
gepreiſe! Pr. Ert. rt. 10 BUG 
Mer Fracht k 2 10 band. Fubiefuß mit 15% Peimage, für ordinaire Güter nad Uebereintunft. 

h "port — und nach den Sachen Staaken 2 Sgr. Briee bezeichnen „wer Hämburger Dampftcig 
Ale b. Näberes bel dem Schiffämaller Angus Bolten, Wm. Miller's Nachfolger. Hamburg, 


u 
Ran dem für Preußen zur Schließung der Vaſſageverträge t 
r L. v. Tri 1 ler in Berlin, Jupaliden r. 67. 


* — 


Erſte Cajüte Pr. Ert. rtl. 165, Zweite Cajüte 
x 2. — pr. 4 


En 38 
3 = 


für Auswanderer an Reisende nac Amerika 
von Stettin direkt nach Hew-Hark 


mit den Poſtdampfſchiffen des Nordamerikaniſchen Lloyd's 


Ina Western Metropolis,“ Capitain Quick am 15. Juni 
u. gepreiſe incl. Beköſtiaung: Cajüte 400 Thlr., Zwiſchendeck 50 Thlr. Pr. Court. 
a) Mit Kinder unter 10 Jahren die Hälfte, unter 1 Jahre 2 Ther. r. Court. 
y it dem prachtvollen kupferfeſten und gekupferten ſchnellſegelnden Norddeutſchen Bartſchiff 
ae Freundschaft,“ Capitain Schuchhard am 1. Juli 
| gepreiſe incl. Beföfliaung: Cajüte 60 Thlr., Zwiſchendeck 35 Thlr. Preuß. Court. 
| Kinder unter 8 Jahren die Hälfte, unter 1 Jahre 3 Thlr. Pr. Court. 755 
Nähere Auskunft wegen Paſſage und Fracht ertheilt TE 8 
Conſul C. Messing in Stettin. Dampfigiffs-Vollwert 3, 
cbunceſſ. Auswanderungs⸗Unternehmer. 


„ ix 
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7 
& 
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” Für Zahnleidende. 4 


I. Neubaur, | wohnhaft in Warmbrunn vis-A-vis vom Mili 


praktiſcher Zahnkünftler, tär⸗Kur⸗Hauſe. i 
Einſetz n künſtlicher Zähne und Gebiſſe, Tampon und Demi- Tampon, plombin, 


hohler Zähne mit Gold und platin, amerikanifhe Behandlung für Mund-, Jahn m 


Titze Hotel zum weißen Roß. — 


„ . . . . —— mm nn — — 


— — 


Preußiſche Hagel-Verſicherungs-Aktien-Geſellſchaft 


Dieſelbe verſichert Bodenerzeugniſſe gegen Hagelſchaden. Die Prämien find fen und bin 
Nachſchüſſe werden alſo niemals erhoben. Die Schäden werden wie in früheren Jahren FON 
und unter Zuziehung von Landesdeputirten regulirt und binnen Monatsfrift nach Feſtſtellung l 
und haar bezahlt. Verſicherungen auf mehrere Jahre genießen einen angemeſſenen prümienrab ; 
welcher fofort von der Jahresprämie in Abzug gebracht wird. 4 

Die Unterzeichneten ſind zu jeder Auskunft und zur perſönlichen Aufnahme von Beide” 
rungen ſtets bereit u. empfehlen dem Tandwirthfchaftlihen Publikum obige Geſellſchaft ganz ergeben 

Auguſt Meyerhoff 
Vogt, Bürgermeiſter a. D. | in Hirſchberg. 
Robert Bauer. 


JC Eee 
2 Pfingſtfahrt von Görlitz nach Berlin. 


Sonnabend den A. Juni cr., N 
Abfahrt Mittags 1 u. 13 M. Ankunft in Berlin 51. 36 M. Nachm.; Rückfahrt 


bis einſchließlich Mittwoch den 8. Juni. 


Billets in II. Klasse 3 Thlr., in III. Klasse 2 Thlr., 
können die mit der Gebirgsbahn um 9 Uhr 15 Min. Vorm. u. 1 Uhr 5 Min. Nachm. eintreffen 
Reiſenden durch die auf dem hieſigen Bahnhofe ſtationirten Dienſtmänner erhalten 


GSOörliz. J. Mreiüthor, Redacteu 


er . &ermania, 5 
Hagel⸗Verſicherungs-Geſellſchaft für Feldfrüchte zu Berlin, 


gegründet im Jahre 1819. lichen 
Als Vertreter dieſer Geſellſchaft empfehlen wir dieſelbe dem verehrlichen landwirthſchaftlic en 


Publikum und find jederzeit zur Annahme von Verſicherungs- Anträgen bereit. Statuten und 
trags Formulare werden von Unterzeichneten verabreicht. 


Hirſchberg, den 28. Mai 1870. L. Scheer. R. Hertwig. 


Epileptiſche Krämpfe (Fallſucht) ar 


heilt brieflich der Specialarzt für Epilepfie, Dr. ©, 411 isch 
in Berlin, Mittelſtraße 6, — Bereits über Hundert geheilt. 


r | : ——:04 
. EEE TE EUR 


e Die am 1. Juli fälligen Coupons der T%igen Rumäniſchen | 
nleihe werden jetzt ſchon eingelöſt bei J N 
David Caſſel, Bat: und Wechſel Geſchäft 


— — 


Vom Staate garantirte 


Rumänische 720 ge Finenbahn-Obligationen. 


n den Rest der Rumänische 7 / eigen vom Staate garantir- 


Werben. Obligationen übernommen haben, werden solche an beiden genannten Aber der Na steht deren offieielle 
notirung an diesen und an allen anderen Börsen Europa’s, sofern solches nicht bereits de all, demnäshst bevor. 


Gegenwäriger Cours der 7% %igen vom Staate garantirten Rumänischen Eisen- 
bahn-Obligationen eirca 70%» 
Gegenwärtiger Cours der S%½ igen Rumänische 


A. Eine solche Cours-Differenz von 25% ist auf die N nee Fan 
die 7½% igen Obligationen die erhöhte Sicherheit der Hypothek auf voran en e Zeit e nen besitgen, 
de Bahnen sind zum grossen Theil fertig und deren Betriebs-Eröffnung in 9 Dr un eu 
ig Ein Deeret der Rumänıschen Regierung ordnet an, dass die 7½ / igen are. 8 n Eisenbahn- 
ati A * 1 — 2 
onen von allen Behörden als Cautionen anzunehmen sind den Börsen von London =. Paris hat diese letztere 


Nachdem Pariser und Londoner erste Finanz-Coterie 


n Staatsanleihe eirca 95 /. 


* Nach Einführung der 89 ,igen Rumänischen Staatsanleihe an 
1 —— von 25% erfahren, .. X a 
9 Norddeutscher Lloyd. 
Postdampfschiftfehr! 
Y le U % N 0 
„Bremen a Newyork, Baltimore, NeW Orleans Havana. 
bo. Deutfchland Sonnabend 28. Mai nach Newport * 3 
bo. Ohio Donnerſtag 2. Juni „ Baltimore 8 ‚ao 
p. Rhein Sonnabend 4. Juni „ Newport „ 
5. Bente l 5 1 „ Southampton 
Donau onnaben Jun 7 ewyor x 
D, 2 a 7 15 uni Nee de „ Southampton 
D. Bremen onnerſtag Jun 7, ewyor 
b. Main eg ga A Newport * e 
D. Hermann ittwo Jun 7 ewyor „Southampton 
b. Union Sonnabend 25. Juni „ Newyork 7 
b. Berlin Saane 0 Len 5 ee deen „ Squham pin 
b. Frankfurt onnerſtag Jun u ewyor 
b. eser Sonnabend 2. Jul! „ Newpor! ” Female 
rl D, America Mittwoch 6. Juli „ Newport Southampton 
. 5. Deutſchland Sonnabend 9. Juli u Newyork „ Southampton 
D. Leipzig Mittwoch 13. Juli „ Baltimore ORT 5 
Ru Nächſte Abfahrt nach New⸗Orleaus Mitte Septen nded 85 Thal 0 
daga Preiſ: nach 8 Ee Guide, 185 . 8 a Fange IN], x Be e aler Preuß. Courant. 
ge · } te k aler Zw 5 Thaler 4 - f 
e-Preiſe nach Baltimore Partie chended 3 nach Newyo rk und Baltimore wird 


NI. Der Paſſagepreis für das Zwiſchendeck von Bremen 


für die 5 4 28 
Peha g, . im. Juni abgehenden Dampfer MT 50 N den ene 
ge⸗Prei ? 3 und Havana: jüte 180 ende g . 
Nag dae e ae 2 2 mit 10. 5 77 1 86540 Fabel Bremer Mae, Ordinalre Güter nach Mebereintunft, 
n 2 7 . s m 0, 1 . 

N a ana! Sn (ömmtlice BaflagierGrpeilenien in @remen und deren inländiſche Agenten, ſowie 
— Die Direction des Torddeutschen Lloyd. 

. Nähere Auskunft ertbellt und dündige Schiffs⸗Contracte ſchließt ab der den der Königlichen Regierung conceſſionttie 
210 2 General⸗Agent Leopold Goldenring m Poſen. 


1 


Geschlechts-, 


7543. 


7385 Die Badeanſtalt für kalte, warme und künſtliche Bäder 


2 


1 
Em, 


In ze Jahnleidendeſ! 


bin ich behufs Einſeens künſtlicher Zähne, Plom⸗ 


biren ꝛc taglich zu konſultiren. 
Zahnarzt Ziegel, \ 
IF 


Görlitz, Steinſttaße 10 
ä 
7544. Einen Lehrling nimmt jederzeit nm 
Schmiedeberg. Der Schmiedemſtr. Aug. Schöckel. 
7538. Einem geehrten Rublitum erlaube ich mir die ergebene 
Anzeige zu machen, daß ich den in Liebau gelegenen, der Frau 
Reſtaurationsbeſizetin Anna Heinze aus Hirſchberg gehöri⸗ 
gen Steinbruch und Sandgrube vom 20. d. Mis. an 
pachtweiſe übernommen habe, bitte daher, mich mit geneigten 
Aufträgen zu beehren. Cegebenſt 
Wilhelm Kloſe, wohnhaft bei Frau Gelbgießer 
Kleinwächter. Landeshut. 


Robert Krause, 
N Atelier für künſtliche Zähne 


und Gebviſſe befindet ſich im 
Hotel zu et Bergen. 
4 


kenmarkleıden, schwächezu- 
stande, Epilepsie) und Frauenkrankheiten heilt nach rei- 
cher Erfahrung schnell, auch brieflich, der Specialarzt Dr. 
Cronfeld, Berlin, jetzt Leipzigerstr, 1:9, 


Etabliſſement⸗Anzeige. 


Als Huf: und Waffenſchmied und Beſitzer der früher Bür⸗ 
gelſchen Schmiede hierſelbſt empfehle ich mich einem hieſigen 
und aus wärtigen geehrten Publikum unter der Verſicherung 
prompter Ausführung aller Beſtellungen bei guter Arbeit und 
ſoliden Preiſen zu gütiger Beachtung. 

Schmiedeberg. Auguſt Schöckel, 

Schmiedemſtr. 


e SHeiraths⸗Geſuch. 


Een Mann in den mittleren Jahren, Profeſſioniſt, evange⸗ 


liſch, mit einer Wirthſchaft im Werthe von 5000 Thlr., in 
einer bedeutenden Stadt Schleſiens, ſucht auf dieſem nicht un⸗ 


h a Wege wegen Mangel an Damendekanntſchaft eine 


ebensgefährtin und werden darauf reflectirende Jungfrauen 
oder Wittwen friedlichen Characters im Alter zwiſchen 30 bis 


5 40 Jahren, womöglich ohne Anhang, erſucht, ihre Offerten 


unter Chiffre L. S. poste restante Löwenberg franco ein: 


zuſenden. Discretion Ehrenſache. 


„%% Radikale Heilung 

aller Art Balggeſchwülſte, wie Grützbeutel, Speck⸗ 

gewächſe ꝛc. ohne Operation beim Mund⸗ und Zahnarzt 
Görner in Görlitz, 

Breiteſtraße Nr. 25. 


1 unterm Kynaſt iſt vom 1. Juni an, täglich ge⸗ 
et und empfehle ſelbige zur geneigten Beachtung. 
1 W. Adolph. 


7 


44654. 


flaut- und Nervenkranke (Rük- 


7550 


hn De Ya * irie 


Aufforderung. 
Alle Diejenigen, welche dem verſtorbenen 57 10 
mann Joſeph Wimmer in Warmbrunn ne i 
Darlehne und für entnommene Waaren verſchu ens j 
werden hiermit aufgefordert, ſich ſofort u. ſpäte lich⸗ 
binnen 4 Wochen einzufinden und ihre Verbind 0 
keiten, nebſt den rückſtändigen Zinſen, zu LE Kl 
drigenfalls die gerichtliche Beitreibung ohne Berz n 
auf Koſten der Säumigen, erfolgt. Ebenſo deal 
ſich auch Diejenigen, welche noch Forderungen re 
gültig zu haben vermeinen, melden. 
Warmbrunn, den 22. Mai 1870. lebe 
Carl Wimmer, Kaufmann, als Univerſa N 


und Namens ſämmtlicher Erben. ue, 

7229. Ein junger anſtändiger Menſch empfiehlt ſich A 
beren und korrekten Abſchrelben von Noten und Schree Ar. ö, 
Gef. Aufträge wird Frau Poſtſekr. Jakob, Prieſtergaſſe 0 
3 Tr. anzunehmen die Güte haben 
7473, ; Ehren:-Erflärung. brich, N] 

Aus Urbereilung ‚habe ich den Kunſtgärtner Ulbrich m 
wie den Kutſcher Raupach verleumdet. Ich habe 1 für um 
denſelben ſchiedsamtlich verglichen und erkläre dieſelben 
beſcholtene Männer. 

Heriſchdorf, den 25. Mai 1870. 


re 


Zu 2 


2. G. 


Verkaufs Anzeigen. PR. 
7194. Mein in biefiger Vorſtadt gelegenes Gaft hau tale 
weißen Roß“, nebſt Gärtchen, welches außer den Scha Hypo⸗ 
noch neun Stuben, wovon fieben vermiethet find, beſitzt gen 
thekenſtand ſicher, bin ich willens, unter foliden Bedin 


zu verkaufen. Eckſtein⸗ 
Guts ⸗ Verkauf. 


Striegau. 
7189. 

Ein im beſten Bauzuſtande befindliches Gut mit Wh 
gen Acker und Wieſen, gutem Boden und vollſtändigem enger 
den und todten Inventarium iſt theilungshalber bei g 
Anzahlung zu ſolidem Preiſe ſofort zu verkaufen. 

Nähere Auskunft ertheilt 


3 uhmaun 
in Goldberg: 


u 
7593 1 Haus mit Garten fteht bei geringer Anzahlung; 


Verkauf. Näheres dunkle Burgſtraße 20. e it 


7582 Das Haus Nr. 106 zu Kunnerdorf bei Hirſchben en 
aus freier Hand zu verkaufen. Das Nähere beim Beibt 
” 
Mühlen⸗Verkauf. ... 
det, 


Eine Waſſermühle in gutem Bauzuſtande und gute de 
mit aushaltender Waſſerkraft und 14 Morgen gutem ablung 
ift unter ſoliden Bedingungen ſofort zu verkaufen. Anz 
nach Uebereinkommen. die Er 

Frankirte Briefe unter T N Wo S0. nimmt 
pedition d. B zur Weiterbeſörderung an. E lartt, 
7489. Ein maſſves Wohnbau in Hirſchberg, an, "sinen, 
mit freundlichen Stuben, Verkaufsladen, großen Gew erüch⸗ 
Kellerräumen, Stallung und Hinterhaus, iſt wegen wong ch; 
tem Alter des Beſitzers zu verkaufen. eres bei dem 
lermeiſter Herrn Böhm, dunkle Burgſtraße 


Weite Beilage zu!? I Nea Matten . 3 
——ͥ7ĩ⅛à—1],⸗ Pr Eee Rite fer 


ü großes 


ſowie mein ſorgfältig ſortirtes Lager 
au 


| schöner moderner Stoffe 
halte ich der Beachtung des Publikums beſtens empfohlen. 


Scheimann Schneller in Warmbrunn. 


Becſtellungen nach Maaß werden in eigener Werkſtatt in kürzeſter Zeit ſehr ſauber und 

\ elegant ausgeführt. 6202. 

8 äntel 
Talma⸗Jaquetts, Regenmantel 

deu eſter Fagon ſind angelangt und empfehle ich dieſelben zu ſehr ſoliden Preiſen. 

0 Joseph Engel in Warmbrunn. 


Gänzlicher Ausverkauf von fertigen 
erren⸗ und Knaben⸗Garderoben. 


Jap Der große Umfang meines Tuch⸗ u. Bukskin Geſchäfts, ſowie die ſo 
eich eingehenden Beſtellungen nach Maaß beanſpruchen meine ſämmt⸗ 
üben Arbeitskräfte, jo daß ich beſchloſſen habe, fernerhin kein fertiges Lager 
halten. Ich verkaufe demnach ſämmtlich auf das reichhaltigſte ſortirte 
ager von fertigen a zu auffallend billigen Preiſen. 
E i ſich noch am Lager: 
nr W lich 8 105 „Winter⸗Beiulleder von 1% bis 4½ Thlr. 
über 200 Stück ſchwarze Tuchröcke und Rockjaquetts von 3 bis 10 Thlr. 
Jaquetts und Joupen von 1½ bis 9 Thlr. f 
über 200 Stück Winter- und Sommer⸗Ueberzieher von 5 bis 17 Thlr. 
Weſten von 15 Sgr. bis 2 ½ Thlr. a 
Schlafröcke, Knabenjaquetts und Hoſen, ſowie Kinder⸗Anzüge zu ſehr billigen Preiſen. 
d Es iſt genügend bekannt, daß ich nur gute Stoffe verarbeiten laſſe 
auf die beſten Arbeitskräfte halte. 


V. Grünfeld in Landeshut. 


ger 


we Nine Se Laufen Wilden als Haupfgewinn, 


} jowie weitere Gewinne von Fl. 50,000 %5,000 2mal 70,000 2mal 15,000 Amal 10,000 zc. ꝛc. müſſen KO 
auch 97 5 wieder gewonnen werden in der von Königl. Preuß. Regierung genehmigten 7 in der ganzen 1 
mi I. Monarchie erlaubten Frankfurter Stadt⸗Lotterte, deren G „Zlebung 1. Klaſſe en am 
4 Mai und 1. Juni ftattfindet. Der 3 halt bierpu feine bekannte Glücks: Co bene mit ganzen Loo Dr 

) fen a Thlr. 3. 13 Sgr., Halben a Thlr. J. 22 Sgr., Viertel a Sgr. (Pläne und Liſten gratis) gegen Einſen⸗! 
dung oder Nachnahme des Betrages beſtens empfohlen. Schreibgelder u. ſ. w. werden nicht berechnet. s 
Der amtlich beſtellte Collecteur f 
Erst am 24. April v. J, iſt der Haupt: * 
preis von Fl. 115,000 in meine ſtets vom A. N. Schwarzschild. * 
Alus begünſtigte Collecte u Reue aa *. 27. — nah am Main. [a 


SEELE LE DE - wi; 
DD 


1 Seilen m Offerte. 


7443. Zaum hieſigen Markt empfehle ich den geehrten Herrſchaften meine vorzüglichen 
Raid und Toiletten⸗ Seifen, 
ſowie 
Pomaden und Parfüms von befter Qualität. | 
Beſe Wagıhfeifen 1 Pfd. 4 Sgr. 6 Pf, Feine Manbeifeife 1 Pfd. 6 © 
Harzkernſeifen 4 — = | Patent⸗Mandelſeife - 
Harzfeife - 3-6 » Feinſte Glgrerinadfallfeife- - 6 
Eſchwegerſeife 4 3 = 1 Schwefelfeife Stück? 
Schauerſeife — 2 6 


Julius Ackermann's Seifenfabrik aus Breslal 


Stand der Bude: Gaſthof zum 2 Sn! 


1 200,000 Gulden DI 
im glücklichen Fall, 
ſowie weitere Gewinne von fl. 50,000, 25,000, 2 mal 20,000, 2 mal 1 
2 mal 40,000 c . bietet die von der königl. preuß. Regierung genehmigte un 
Stadt Frankfurt a. M. girantirte 
158te Frankfurter Lotterie 


(eingetheilt in 6 Klaſſen.) toften Ga 

Für die Ziehung 7 Klaſſe, welche ſchon am 31. Mai und 1. Juni ſtattfindet, Einſendune 65 

Original -Looſe Thlr. 3. 13 Sgr., Halbe Thlr. 1. 22 Sgr., Viertel 26 Sar gegen reelle edie 

Betrages oder Poſtnachnahme. Amtliche Pläne und Liſten gratis. Pünktliche ſtreng obiger Loch 
nung wird zugeſichert und beliebe man Aufträge zu richten an den mit dem Verkaufe 9 


nn on de 


U * 9 ur 
von löbl. Lotterie-Direction angeſtellten Haupt⸗Collecte g „Hans, 
Durch directe Vetheiligung in meiner Haupt⸗Colleete 8 


genießt man den Vorthell, von Schreib e a. 
. 5 berſchont zu bleiben. . Frankfurt 


— ** 
9 — 


er 


I 18 - 2 


Mix Card, reelle Waare, die Berliner Elle 


— 


30 Sgr. ’ 


En-tout-cas, ſowie Sonnenſchirme 
keichhaltigſter Auswahl kann ich zu auffallend billigen Preiſen abgeben. 


J. Engel in Warmbrunn. 
Herrn Joſef Fürſt 


[4 
Apotheker „zum weißen Engel“ in Prag! 
ant Ich litt feit dem Jahre 1846 an Magenkrämpfen. Alle bisher von verſchledenen Aerzen gebrauchten Mittel 
en m 


ich von dieſem Uebel, obgleich fie mir eine Erleichterung verſchafften. nicht ganz befreien. Seitdem ich aber das 


85 zu gebrauchen anfing, fühlte ich mich von Tag zu Tag wohler, und bin nun von jedem Krampfanfalle gänz⸗ 


efreit, daher ich dieſes Medicament verdientermaßen anempfehlen kann. 8 r 
Murau, am 24. Oktober 1856. Joſef Herfort, k. k. Steuereinnehmer. 


ö Das von der Prager medizinischen Fakultät geprüfte und von derſelben anempfohlene 


1 Ga ſtr o ph a n i 
win ſeit mehr als 10 Jahren erprobtes Mittel zur Beförderung der Verdauung und Hebung des Appetites, 
e als Präjervativmittel gegen Cholera. — 1 Flaſche koſtet 15 ſgr. 


Vor Falſiſikaten wird gewarnt! 


eulagen in Breslau bei Härtter & Franzke, Jauer: Robert Störmer, 
ö Apotheker, Hirſchberg: Dunkel & Röhr, Apotheker. 


Hachrenswerth für Lagerbier⸗Brauereien. 


\ Unter Garantie offeriren wir in neueſten bewährten Conſtructionen: 
Lis maſchinen für Eisfabrikation und Luftkühlung. 
Vier⸗Kühlapparate. 
Aotirende Transportirpumpen (Würgel). 
. Hieſchwimmer. 
zatentirte Apparate zur Beſeitigung des Kippens der Lagerfäſſer. 
N Amerikaniſche Spundheber. 


entilſpunde. a N 2 
Prössdorf & Hoch in Leipzig, 


Magazin ſämmtlicher Brauerei⸗Artikel. 


Das große Loos 


ie von Zweimalhundert Tauſend Gulden . 

RN "yitere Gewinne von fl. 50,000, EN 2 3 na 20,000, 2 mil 28,000, ee 

Kann man auch diesmal wieder erlangen in der von Kgl. Preuß. Regierung genehmigte 0 u: 

Fönig. Monarchie erlaubten Frankfurter Stadtlotterie deren eroinnziehung 1. Claſſe ſchon am 31. Mai 

d. 3 Juni ſtattfindet. Der Unterzeichnete hält hierzu feine bekannte glückliche Haupt⸗Collecte, mit ganzen Looſen a 

we d 13. Halben a Thlr. J. 22, Vierteln a 26 Sgr. (Pläne und Liſten gratis) gegen Eiſendung oder Nach⸗ 
es Betrages beſtens empfohlen. N Der beſtellte Haupt⸗Collecteur: 


| du o Strauss in Frankfurt am Main. 
ich directe Bethelligung in meiner Haupt:Collecte genießt man den Vortheil, von Schreibgeld⸗Berechnung x. 
* ganz verſchont zu bleiben, 16515 


pfiehlt Carl Henning, Hirſchberg, Bahnhofſtraße. 


vr CARL" HENNING. le Tg, bose / 
empfiehlt fein reichhaltig Tortirtes Lager Kleiderſtoffe, 
| 9 vom einfachſten bis eleganteften Genre, Franz. Long-Chales, 
D ar Crep-de-chin-Gachemir- und Spitzen⸗Tücher, 
M öbelſtoffe, Teppiche, Tiſchdecken. Gardinen, 
0 Neiſe,, Stepp⸗ und . e eee, ꝛc. 


2 


fi E. Lauffer in Goldberg 

empfiehlt ihr Lager von Porzellan-, Steingut⸗ und Glaswaaren, ſowie Summifäube, „7, f 
und Sonnenſchirme in Seide, Zanella, Alpaca und Baumwolle, feine Weife-, Dame uf 
Cigarrentaſchen, Portemonnaies, Tampen, Teuchter, Tablets, Tiſchmeſſer, Töſſel in 2 1 
und Brittania, Spiegel in allen W Rathenower Brillen in allen Nummern. 748 


Fabrik Lager von Iaquettes, Jückchen, Talmas und Miüntel. 

eee EN 

Das von uns während der hieſigen Jahrmärkte bisher immer in Tig? 

Hotel ausgeſtellt geweſene Lager unſerer Fabrikate wird ſich zum bevorſtehenden 
Markt 7356 


Innere Schildauerſtraße, 


in dem früheren Local der Hrn. Mosler & Prausnitzef, 
befinden. Wir bringen dies zur Kenntniß des geehrten Publikums und ma al 
ganz beſonders auf die Großartigkeit der Auswahl, wie auf d die = 
billigſt anerkannten Preiſe aufmetam. Gedieg 
Stoffe, geſchmackvolle Ausführung, ſämmtliche neue Farben echt. 

eee eee 


eee WO eee e 


Innere Schildauerſtraße, 
im Bettauer ſchen Hauſe. 


aun aun sumpup wpypug ‘saypanbng won 0b -g 


Großer Ausverkauf. 


ichen 
Sonntag den 29. Mai und die folgenden Tage des in Laudeshut am Ringe befindl che 


4 o 


. Haniſch ' ſchen Schnittwaaren⸗ Geſchäfts, Be 
e d Lei h " 
Jas delle, Asch und Gee Obe, Dee e ee m — le eh ne 


TE 


r 3 7 We ! 8 ** * u * . 95 TR 
2 2 7 N rg S r 2 
Wichtig für Familien und Näherinnen! SE 
Von der Nähmaſchinen⸗Fabrik n Köhler 
in Chemnit N 

de mir unter heutigem Tage eine ganz neu conſtruirte Familien Nähmaſchine zum Verkauf übertragen. 
Ännelbe unterſcheidet ſich von allen bis jetzt an den Markt gebrachten dadurch, daß ſie nicht mit Riemen, 
fe ern nur durch Räder betrieben wird, dadurch auch an Kraft einer großen Maſchine nichts nachgiebt; 
5 5 ohne Widerſtand Leder und die ſtärkſten Double Stoffe, andererſeits die leichteſten, ohne die Naht 
ummenzuziehen. 2 8 N 
Der Betrieb iſt ſo leicht, daß ein zehnjähriges Kind denſelben ohne Anſtrengung übernehmen 
Aale auch iſt das Erlernen ſo leicht, daß nach einmaligem Zeigen Jedes darauf nähen kann. Was das 
a artal betrifft, ſo iſt daſſelbe ſo gering, daß man im Stande iſt, ſoviel in ein bis zwei Monaten 
Verdienen. 21 — 7213. 
uuf Die Maſchine kann zu jeder Zeit bei mir in was gcc e e 1 5 ich auf 
| : hrten Herrſchaf Tui it der Maſchin zu machen. 
| ch bereit, den geehrten Herrſchaſten perſönlich mit der Mo Gochachbengsvol ergebern 


Theodor Selle. 


Lenos, ächt engliſch, in neueſten Farben, von 5 Sgr. an, 

Alpaca's, do. do. & : P 

Jaconets, engliſches und franzöfifcbes Fabrikat, für Aeehtheit der 
Farben garantire, I— HS, Sgr., 

N Jarege und Mozambique, von 8. gr. an, 

Fantaiſie⸗ und Mode ⸗Stoffe in großartigſter Auswahl, 
von % Sgr. an, 7857 
h breite ächtfarbige Cattune, 8 Sgr. lange Elle, 

1 do. do. do. helle, franzöſiche, A Sgr. d. lange Elle, 
| Züchen⸗ und Inlet⸗Leinen, großes Lager, von 8 Sgr. lange Elle an. 
| Emanuel Strohcium, 


äußere Schildauer Straße, im Hauſe des Hru. Tielſch, vis-a-vis den 3 


BE Gänzlicher Ausverkauf 


S l wegen Auflöſung des Geſehäfts des 
chnitt⸗, Mode- und Confections Lagers 
Noa der Firma Fau,é Molle in Jauer. 


zager bis zum 1. Juli vollſtändig geräumt ſein muß, v f unter dem Koſtenpreiſe mein Sortiment von 
Junten le eee ſeidenen ersbes, Long-Chäles und allen Arten 
tenſeblagetüchern und Tüchern, Tuch, Bukskins und Hoſenzeugen, Wachs⸗ 
unt liehen und Stubenläufen Paletots, Jaquets, Beduinen, Tülltüchern 
din änteln, Leinewand, Züchen, Bettdecken und Negligeftoffen, Gar: 
is en in Tüll, Mull, brochirt und geftreift, Weſten, Sammet, Cravatten und 
Valstüchern und alle in dieſes Geſchäft gehörigen Artikel. 7472. 


Bergen. 


— — * 7 9 — A 
5 


45 n JJ ͤ ͤTT er 9 7 En: 

7401. Wir halten ſtets Lager von Schnitthölzern, als: Bretter und Bohlen in allen 
bräuchlichen Stärken, Doppel⸗Latten, Kreuzhölzer c und übernehmen auch Lieferungen, v 
fertigen Bauhölzern. Sämmtliches Material ift aus ganz geſundem Holz nach rheiniſchen 
5 Maaß geſchnitten. Bei größeren Entnahmen werden Rabatte gewährt. A 
5 Hirſchberg, im Mai 1870. Die E. Kalmiz'ſche Niederlags⸗Verwaltung 


Magen- und Bruſtkatarrh! WE 


Sehr geehrter Herr Zickenheimer! 


Denn N rr EHRE REBE 
2 5 n 


1 In meinem beſchwerlichen Amſe, das mich zu öfteren und anſtrengenden auswärtigen Expeditionen nal 
werde ich von Magen: und Bruſtkatarrhen gar häufig befallen — Bisher konnte mir leider durch kein . em 
Ki geholfen werden. Da habe ich jetzt Ihren Trauben Bruſt⸗ Honig kennen gelernt, und ſchon nach kueche 
5 Gebrauche ſo außerordentlich gute Wirkungen in Erfahrung gebracht, daß ich den lebhaften Wunſch 
5 dieſes vortreffliche Hausmittel ſtets vorräthig zu balten (folgt Beſtellung). Hochachtungsvoll 
Keſſelsdorf bei Wilsdruff (Königr. Sachſen), den 24. Februar 1870. E. A. Wehner, Paſtor. . 
* Man nimmt dieſen Saft nur in ganz geringen Gaben, beſondere Diät iſt beim Gebrauche nicht nchen 
Zu haben in Flaſchen a 8 Fu 15 Sgr. und Thlr. 1. nebſt gedruckter Gebrauchsanweiſung in Hirſchberg in 7710 
bei Paul Spehr. (Jede Flaſche trägt Siegel und geſetzlich deponirte Schutzmarke des Fabrikanten) 7410. 


Achtung! Achtung! 
alität 1 


den Herren Reitaurateuren und Kaufleuten ſowie einem hochgeebrten Publitum nachſtehende Waaren von beſter Quch bi 
billigſten Preſſen. Wer bis zum 10, pri d. J. von dieſen Waaren zu den angezeigten Preiſen für 1 Thlr. tauft, du 


7452 


Kraustabak das Bid. 3 fa, Tonnenknaſter d. Pfd. 3 fg, loſen Knaſter 5 Bid. 9 ig, blauer Packet Tabat 207 b hu 
tibor Kronen⸗Schunpftabak 1 Pfd. 5 fa., ſchöne Schreibebücher 1 Did. 6 fg, Oblaten , Pfd. 3%, ig, Sig d 14 155 
di „ 


d 
f „ff Schwarz 5 Bid. 5 fg. engl. Soda 1 Pfd. 1 jo, Alaun 5 Bid. 7 ja, Salpeter 5 Pfd. 15 ſa., beſtes schwa 
d. 1 ul, feinftes Speise Del 1 Bio: 10 fg.. Pfropfen 100 Stüg 7 L, Wein . Bi. i c e 
0 ei 
- N 


Y fg, Saffran 30 Schachteln 7½ ſg., ſeinſter Perl⸗Thee , Pfd. 7% ſg., Thran⸗Fett⸗Schmiere 1 Pfd. 5 a, mt "a sale 
1 Pr. 2½ ſg., weißer Zuckerkant is fd. 7 ſg., brauner 6 iq, ſeinſter Canebl⸗Zimmt 5 Lth. 5 fa., ganzer am 5 
4½ ig, Cacao⸗Kaffe 1 Bio. 5 ſg., Cacao Thee 1 Pfd. 4 ig, Eichel⸗Kaffe 4 Bad 3 ig., Kapern 1 Bio 10 0% 9. Faden den 

9 


9 - 4 i — — 19-r N) 
deln 4 Bio, 10 ſg., Facon⸗Nudeln 2 Pfd. 7 ig, Nacht⸗Lichter, deutſche 12 Stüd 7”, Jg., franzöſiſche 12 Stück 10 LM eibh 0 
muß 5 Pfd. 10 fa, Capenne⸗Pfeſſer 4 Lth. 3 ſg., echte Schwediſche Reibhölzer 10,000 Stück 15 fg., angie 5 98 3 ja 


2 . — 8 eh A 
50,000 Stück l rtl, Roſinen, große 1 Pfd. 5 fg, Stärke, feine Haller, 4 Pfd. 10 ſg., feinſte Spitzen⸗ 15 ne, 
Malz⸗Syrope ! Pfd. 2 fa, „ Etr. 1 ½ rtl. Koch⸗Bohnen, ſehr ſchöne, Bid. oder 1 Metze 5%, ja ale, ſeht 10 6 
Erbſen 5 Pfd. 4%, ig., Wiener Gries 4 Pfd. 8 ½ fg., feine Graupe 5 Pfd. 10 g., Hafergrütze 2 Pfd. 4 2 5 Pfd. 


5 Pfd. 7% fg, inſen, Olmützer große, 5 Pfd. 7% ig, Reis 1 Pfd. 2, 2½ u. 2%, ia, Sago, weiß u. b 


Elektriſche ſomie Luftdruck. Saustelegro ves 


1403 neneſter Conſtruktion, Preiſen 
für Hotels, Fabriken und Privat⸗Wohnungen, empfiehlt unter Garantie zu den ſolideſten * 


. Die Fabrik für Haustelegraphie von ’ 
Paul Mattheus. Görlitz, Nicolayplal,. 
2 Mufter- Apparate in den verſchledenſten Arten, fonie die anertennendſten Zeugniſſe zur gefälligen Anſich | 2 


U 870 
1% BUN HUF .. ee * M 


— EETTERERETERGEE EEE e 


8 
2 


Hermsdorfer Stück-, Würfel und Schmiede⸗Kohlen, | 
Eiſenbahn⸗Schienen, 41," und 57 hoch, 2 
Vommerſchen Portland⸗Cement, Oppelner Portland⸗Cement, 


in anerkannt guter Qualität, empfehlen billigſt 
M. J. Sachs & Sehne. 


18 
1 2 3 


Wicner Schlaf⸗ Deden, 


ur ſcönen Farbenſtellungen, empfing und empfiehlt 5 x 174%] 
Tori Henning, Hirschberg. Bahnbofitsane. __ 


ua ö Fr Iit z. Brüderstrasse 13. 


|) Das | 
|) Manufactur⸗, Seidenwaaren- und Damen-Garderobe⸗Magazin 


N von — 

Adolph Webel in Görlitz, Brnderſtraße 13, 
I Nase ein großes reichhaltiges Lager aller Neuheiten in Kleiderſtoffen, Chales 8 
eppichen, Gardinen . ꝛc., ſowie fertiger Damen Garderobe in geſchmackvollſter 
1, Auswahl zu ſehr billigen Preiſen. 


Parterre und erste Etage. 


Großer Ausverkauf. 

Wegen Kränklichkeit bin ich genöthigt, mein > 

u. Herren- & Damen ⸗Garderobe⸗Geſchäft 3 
heben und halte daher vorſtehende Artikel, ſowie Bufsfins, Tuche, Doubles, Velours u. w. 
ot neueſten Deſſins und guten Qualitäten, um möglichſt ſchnell damit zu räumen, preiswürdigſt 2 
. hien. Dagegen wird mein ö x N 
Kin Mode Wagren - Geſchäft "WE 1 
rn, ertwährendem Zugang der neueſten Exſcheinungen der Mode unter Zuſicherung reellſter Be⸗ 
3 fortgeführt. Goldberg, im Mai 1870. 


> Wilhelm Schäfer, 


2 ER EWR a: a De U e > 
N, In der Kalkbrennerei zu Tiefhartmannsdorf (Kapellen⸗Berg) 
| = heut ab friſch gebrannter Baukalk, Ackerkalk u. Aſche 
ben mm schreiben 
N Dr. Pattison’s Gichtwalte, 

\ h dete Hilmittel gegen Gicht und Nhenmatiömen aller At, ale Geſichts⸗, Bruft: Hals und Zahnſchmerzen, 


Mn z und Kniegicht, Gliederreißen, Rücken⸗ und Lendenweh u. |. w. In Packeten u 8 Sgr. und halben zu 5 Sgr. 
. Spehr in ne L. Namsler in Goldberg, und La mann, Buchbiader in Landes hut. x 


1 


N 


i 


r 


—— — 


991 555 D en een" 


7120 Für 15 Sgr. das Fenſter Gardinen, 


3 äußere Schildauer Straße, im Haufe des Herrn Tielſch, vis-a-Vis den, 
CEC C000 


a Eu 
7 


1 


Ueber 100 Stück rothe echte Züchen und Juletleinen in 1700 
Hhüriger Breite, für nur 3 ſgr. (blau 2% ſgr.) die überall 4 der: fo g | 
über 200 Stück ertra gute Züchen und Inlet für 5 far. ef 
% far.) die überall 6 und 6% far. koſtet, Be; 

an 200 Paar türkiſch rothe Bettdecken, à Paar 2%, 3, 3 1 
4, 4%, 5, Grtl., deren reeller Werth 1 bis 1% rtl. höher ift; f | 
Weiß Wallis: und Damaſt Bettdecken, das Paar 5 bis 10.187 
billiger als roth. tr ; 4 
Pigque: u. Waffel⸗Bettdecken in ſchwerer Prima-Waare, & 5, 6, 
7 bis Irtl., deren Werth bedeutend höher iſt; Kinder⸗Bettde 

über 300 Stück diverſe Tiſchdecken und Gedecke in weiß 
buntem Damaſt, Schachwitz, halb und ganzwolle, in a 


Der heutige Raum geſtattet nicht die Preiſe einzeln anzuführen und erſuche 
tigen Aufträgen um ohngefähre Angabe der Preiſe. Proben von Züchen können nicht ver] usa" 
dagegen wird für Jedes der volle Betrag zurückgezahlt, wenn der Auftrag nicht nach Wun 0 A 


F. V. Grünfeld. Bazar in Landes 


erde 


andt 


ſowie Rouleaux und Drilliche in großer Auswahl zu ſehr billigen Preiſen arb 
Joseph Engel in Warn 
CCC C0000 000000 e und \ 
Jaquettes, Talma's und Jäckchen, Sonnenſchirm Gor. 
En- tout-cas, Stroh- und Mode⸗Hüte, in neueſten Facons u ohe 
nituren, treffen täglich neue Sendungen ein und empfehle ich ſolche zu außerg 1 
lich billigen Preiſen. 1 
Emanuel Stroheim, 3 Berben. 


2 . 


* 
Ben 1 
1 5 


1 Eine La 
ba Morgen Acker 1. Klaſſe, incl Garten u. Wieſe, 
de maſſtv gebaut, ſteht mit vollſtändigem In ven: 
Mum ſofort zum Vertauf. Zwiſchenhändler ſtreng verboten. 
here Auskunft ertheilt Auguſt Ho aun, 
Buchhändler in Striegau. 


Verkauf. 


Schleſiens iſt ein 
Eiſen⸗ und Kurzwaa⸗ 


ndwirtbfchaft, 


Ne worin ſeit mehre 
Aer ſchäſt ih a eben worden iſt, aus 
u Hand zu. verkaufen. iſt das Haus wegen ſeiner 
Nüchen Lage zu jedem andern Geſchäft zu empfehlen und 
Nen Nähere unter A, N. 70 poste restante Strlegan zu 


„Das Haus Nro. 118 zu Tieſhartmanns⸗ 
Nit bald. zu verk. Näheres in Straupitz Nr. 11. 


I. Cine Wirthichart mit ca. 30 Morgen Ader ind. 
Das in der Nähe von Jauer, iſt zu verkaufen. 
er Nähere zu erfahren bei Herrn Karge, Deſtillateur in 
e Vorwertzitraße. 
* Ne an der Eſſenbahn gelegene Scholſſſel zu Johnsdorf 
udeshut, und zwar das im ahre 1864 erbaute maſ⸗ 
\ Woltijeigebäude mit großen äumlichkeiten, beſonderer 
dan l dag a 30h Tanzſaal, Colonnade und Gar⸗ 
‚Al “a owie das im Jahre 1869 erbaute zſtöckige Wohn: 
Ft 4 Wohnungsräumen, in den obern Stockwerken und 
V baftsräumen in der untern Gtage, find billig zu ver⸗ 


ale ſteht ein Reſtant von ca. 33 Morgen Fläche, einem 

den Wohngebäude und Scheuer zum Verkauf. 

e Auskunft ertheilt der Beſitzer 

Scholtſelber 8 Wennrich. 
10. 


10 


NET pr. Landesbut den 15. Mai 


I Guts⸗Verkauf 


N dc ht Nr. 3 in der äußeren Vorſtadt zu Jauer, 
Wer Meg durchweg Weizenvoden, gutem lebenden und 
Mieerdentarium und malfiven Gebäuden, iſt zu Johanni 
erf Hand obne Einmischung Dritter zu verkaufen. Kauf⸗ 
- Nahren Näheres nur beim Eigenthümer. 


oem 


Eine Schmiede 
K N yuobaften Kirchdorfe, die einzige am Orte, nebſt drei 
Dt 0 der, iſt veränderungshalber zu verkaufen. 

agt Frau Scoda in Friedeberg a. 


— 


0 


u 


F 
. Cigarren⸗Offerte. n 
kpreiſen offerire ee des Betrages 
U der Poſtvorſchuß 
Ne 100 Stück r Vof per 100 Stück 
eme e I. 6 Thir, Nesselrode 2 Thir. 
dr tes Be Ottilie 5 
de „Is Industria 5 
Oma II. 3, | La Selvadore 1½ „ 
n bannas 3 | La Rosita 1½ „ 


3 „ | La Victoria . 
22 Monte Christo 
S. 


A „Fa 22 or ® 
Fabritatſons⸗Geſchäft, Hirichberg ! chl., Bahnhofſtr. 69 


— — 


Aue Beilage zu Mr. 51 d Boten ——.—— dg. 28. Mai 1870. 


7303. 
Haus⸗Verkauf. 

Wegen beſonderer Verhältniſſe bin ich willens, mein im 
Vue 1863 an * maſſio erbautes Haus ſofort zu verkaufen. 

aſſelbe enthält a dr were Stuben, einen offenen Verkaufs⸗ 
laden; vor und 3 er dem Haufe iſt ein Gemüsegarten. An 
jährlicher Rente 11 ddeaben, ſehr wenig. Verkaufspreis 
mäßig. r en ſich in frantirten Briefen an Un: 
terzeichneten ſelbſt oder an den Gr.⸗Kretſchmer Herrn Feige 


hierſelbſt wenden. 
jeſau dei Voltenhain. Z. Hornig. 
leiche — Hyp. 


7305. Das bübihe Grundftück — frühere 

5 zu Heibewalbau, Haltepunkt zwiſchen Siegersdorf und 
Kohlfurt, mit 45 Morgen Areal, worunter ca. 10 Morgen der 
Wieſen, ein ſchönes, zweistöckiges, maſſives IB nhaus 
alt hantnahrung, malivem Stall und addengſen ie 
unter billigen Bedingungen zu verkaufen und wollen hierauf 
Reflettirende ſich wenden an den Kaufmann Franz Herzog 


FTC 
. Grundſtück⸗Verkauf. 


Grundſlüc in Leſchwitz bei Parchwitz, mit maſſi 

Wohnbau und Stallgebäude, ca. 45 Morg Acker incl am 
beabſichige ich wegen Ableben meines Manncs bald zu ver⸗ 
karien gab Auskunft ertheilt der Ortsgerichtsſcholz Fengler 


bei Parchwitz. 
in er 55 Verwlttw. Ottilie Müller. 


7271. Haus = Verkauf. 


Ein Hausgrumdſtück im Innern der Stadt Breslau — 


[ faſt neu — mit längere Jahre feſten ; 
N Ueberſchuß von 550 Thlrn. — I nee 
Anzahlung — ohne Einmiſchung von Agenten — vertäuflih 


lu 
3 zu erfahren auf portofreie Briefe sul 
und Lagtes zo poste restante A A ne 


hof⸗Verkauf. 


718 Gaſthof l. Claſſe, in einer Vorſtadt ſe ön 
a . — mit großem Garten, iſt wegen n 


erbaut, 
Beſitzers zu verkaufen. Derſelbe eignet ſich ſeiner be⸗ 
in A icteiten wegen auch als Ruheſitz für aal as 
Herrſchaft, wie auch zur Einrichtung einer Brauerei vorzüglich. 
Näheres portofrei, wie auch mündlich durch Herrn Gaſtwirth 
männer im gelihlößhen . Sen 
, Freiwilliger, Verkauf. 
4e Erben des verstorbenen Großbanergutäbelißer Gottlie 
8 beabsichtigen das Grundſtück Nr. 51 zu Wünſchen 
dorf dei Sauban, mit 174 Mig. Acker, 40 Mg. Wieſe, 49 Mg. 
Neuland und Buſch, in Summa 269 Morgen, einem maſſiven 
Wohngebäude und Scheune, einer böhernen Scheune und 
aat, mit und auch ohne Inven⸗ 
„Näheres an Ort und Stelle 


fihof = Verkauf. 


en Arantbeit des Beſitzers wird ein ſchön gebauter 
Gaſthof mit Tanzſaal, 20 Morgen vorzüglichem Grunpftüd, 
lebbaftem Verkehr, an frequenter Chauſſee, ohnweſt Hirſchberg, 
an einen reellen Selbitläufet verkauft werden. Ein gewandter 
paſſender Mann hat nut 800 — 1000 Thaler nöthig. Das 
Uebrige bleibt feſt darauf ſtehen. Das 

dition des Boten. 


Nur we 


übere in der Expe⸗ 


PEPE 

Guts ⸗Verkauf. 
6708 Ein Ruſticalgut von 65 Scheffel Ausſaat, in vorzüg⸗ 
lichem Sit de mit lebendem und todtem, completten 
Inventarſum, iſt bei 5000 Thlr. Un zu verkaufen. Nur 
reelle Selbstläufer wollen ſich melden. Näheres zu erfahren 
bei Herrn Kaufmann Gröfehner in Goldberg. 


7551. Haus Verkauf. 


Ein maſſives Haus mit 9 Wohnungen, einem großen 


Garten, in einem großen Fabritorte, wo Eiſenbahnſtation ift, 


welches ſich, ſeiner guten Lage wegen, zu jedem Geſchäft eignet, 
bin ich Willens aus freier Hand zu verkaufen. 
Das Nähere beim Gaſtwirth E. Tänzer 
in Striegau, Gaſthof zum Faldſchloſsel 


75%. Eine Schrotmühle mit Steinen ift zu verkaufen bei 
dem Bauergutsbeſitzer Auguſt Siegert in Grunau. 


, Verkaufs ⸗Offerte. 


Eingetretener Umſtände halber bin ich genöthigt, mein neu 
eingerichtetes Ganhaus sub Nr. 26 hierſelbſt, dicht an der 
berlehrsreichen Straße zwiſchen Friedeberg a, O und Böh⸗ 
miſch⸗Neuſtädtel gelegen, nebſt den dan gehörigen, ca. S Mor⸗ 
gen Grundstück, zu verkaufen und habe ich auf 

den 7. Juni er., Nachmittags 2 Uhr, 
einen Termin Behufs meiſtbietenden Verkaufs im qu. Hauſe 
anberaumt, zu welchem Kaufluſtige hierdurch ergebenft einge: 
laden werden. Die Verkaufs⸗Bedingungen ſind ſehr günitig 

Hernsdorf p. Wigandsthal, den 25 Mai 1870. 

T. Lachmann, 
Müllermeiſter und Ortsrichter. 


Di, Zu verfaufen! 

Meine zu Nieder⸗Cunzendorf bei Bolkenhain gelegene Frei: 
ſtelle mit Schanknahrung und 32 Morgen gutem Acker din 
ich Willens aus freier Hand zu verkaufen. Das Nähere beim 


Eigenthümer Heinrich H € 
1 zu Klein⸗Waltersdorf bei Vblkenbain. 


aa Haus = Verkauf. 


7583. Ein hierſelbſt auf der lebhafteſten Straße belegenes 
Haus, in welchem Seit Jahren ein lebhaftes Handelsgeſchaſt 
betrieben wird enthaltend 4 Stuben, Kammern, Keller nebſt 
Stallung iſt baldigſt zu verkaufen. Es eignet ſich für jeden 
Gewerbetreibenden. Anzahlung nach Uebereinkunft 

Näheres bei Hermann Fiſcher, Niemermſtr. 


er Stepp = Deden 


empfehle in allen Sorten, groß und klein, jowie auch Watte 
zu den billigſten Preiſen. K. Linke, Wattefabrikant, 
Tuchlaube 5 


Pomm. Portland⸗Cement, 


feinften gebrannten Stuckatur⸗Gyps empfiehlt billiaſt 
der Maurermeiſter Le. 


a 7839. pPebrer⸗ 10660 Schock Runfelrüben: 
Pflanzen ſtehen in der Gärtnerei des Dom Wenig Rackwitz 


bei Löwenberg zum Verkauf. 


S an 1570 — —— 


=. Steppdecken 


NN 


in Thibet, echtem Purpur und türliſchem Kattum, fein wall 
zu herabgeſetzten Preiſen empfiehlt Carl Cuers. 
- | 


Für Brillenbedürfende 


empfiehlt ſich F. Hapel, innere Schildauerſtra 
7306. 


7. 


Be 


1870er Fang 


von großen und kleinen Berger- und en 
ringen empfiehlt, bei Entnahme von Orig! 


Tonnen billigſt Guſtav Schol 


7393. Ein Rleider⸗ Schrank, Nommobe, jomie ein g 
Glas⸗Schrank ſteht zum Verkauf bei 


7429. Ein leichter, eleganter, 
gen iſt bald zu verkaufen bei N 
HM. Heinrich in 
7455. In der Bobermühle zu Lahn iſt ein noch g 0 
brauchbares eichenes Kammrad, 8° 3" boch, 3%: und 
nebſt dazu nebörigem S ftödigem eiſernem Getriebe 
dem Mübleiſen, billig zu verkaufen. 


ae B e ft e 8 meh 
Willenberger Weizen⸗Dauc 
empfiehlt Paul Spe 
6755 Gutes Brachenden it zu verkaufe 
mühle zu Giersdorf bei Warmbrunn. 
6754 Ein halbgedeckter Wagen, 
Selbſtkutſchiren, ſteht zum Verkauf in der 
Giersdorf bei Warmbrunn. 


Kinderwagen 


empfiehlt in größter Auswahl 
Mühlgraben 21. 
1 ſtraße C. F. K 


BE Sahrmarttsftand vor dem % Wel 
u. Papier, empfiehlt L. Püchler in 


7) Ein Hund 


m in der 


it einem 
mit Bapie 


Einem geehrten Publit 

pfehle — billiges — Die 2 
n. 

ann zu Babritpeel — äuß 


ni 
7607 Ein noch gut erhaltenes Mab ag, 
ment (7 octav.) iſt ſehr billig zu verkaufe Sande | 
u um Bergen 
73 i #entohr liegt noch zun Gold“ 
= ng Pr Teichmühle zu Brausnib bei 


III IN] 


Steinſtraße 14 a U 


7 sh Steinſtraße 14 
nahe dem Obermarkt. Görlitz. nahe dem en 0 


Papier- Handlung. 


Hält größtes Lager von Schreib- und Zeichnenmaterialien, Comptoirgegenſtänden und 
Contobüchern zu bekannten billigen Preiſen. 4 


SAS A S 3 ,gJz.n{ 
Stroinki's Augenwaſſer a Billig zu verkaufen. 


abe pe ö g 16 iſche und Stühle, Waſchtiſche, Glas, Kleider⸗ 
N beſtellt. Dies den vielen Anfrazenden zur Se Suren, gute Bettfedern, eine kleine Marttbude, 
RD 7495) Paul Spehr. ein guter Marktkaſten, ein guter Foſſigwagen mit eiſernen Axen 
0 — . —— geb Hinter: und Forderhemme, Mudlwaagen, eiſerne Oefen, 
OT. Noßhaare, Kleidungsſtücke, Hemden u. a m. bei 
a 7560 FF. Eckert, äußere Langgaſſe 21. 
Eine Kleebrache, 7580 Niro. 92 zu Heriſchdorf ſtehen, unszugshalber, 25 Schock 
Ala zu hauen, iſt in Warmbrunn, Stadt London, ſofort zu rohe Weidenreifen zu ganzen u. halben Orbofteimern, baldigſt 
7624 En RAN Holzbächer, Böttcher. 
. 7424 Ferlige Schubwaaren in allen Sorten und Größen 
N a N. Heyer, Kirchplatz Nr. 346. dauerhaft gearbeitet, zu BEN | n nah Pu 
IS 1 Hermsdorf u. 
\ a — — — e TURN — 
Fun ſchwarzbranner Wallach „2 7587 Gin gutes Pianing mit dchönem vollem Ton wird dau⸗ 


zeichen, 5¼ Jahr alt, 7”, fehlerfreies Wa miethen geſucht. Adreſſen w. Bahnhoſſtr. 75 erbeten. 
a0 „0 /a alt, (7, genpferd, ernd zu elucht. Adreſſen W. SOHNHDIRE. 2 ETDEIEN 
U dem Dominio Rudelſtadt, Bhnh. Meridorf, z. Verkauf. 


7555. Fahr 1 
in gut cthalfener Flügel fit prelswürdig zu verkaufen Big Jahr markts Anzeige. . 
& innere Schildauerſtraße Nr. 8. Das peſgeichf 6 des 
tem in kleines $ 3½ lt, N F. Le enring aus Sa en 
0 ubrmert e ae otne Feblel it billig m beſucht den devorſtehenden Markt in Hirſchberg den 30 d. M. 
n beim Handelsmann G. Schol mit einem Lager baumwollner Strumpfwaaren und Hand⸗ 
in Schmiedeberg Sk 393. ſchuhe und empfiehlt ſich den Herrſchaften der Stadt und Um: 
ä lid friſch Preßhefe bei gegend mit gut eh ya a en Da: 
: kinderſtrümpfen, dergl. Herrenſocken, Cam ols oder 
8 8 1 Mao fahnen en Jacken, auf dem bloßen Leib zu tragen, Unter⸗ 
Paul 8 ohr. beinkleidern, Handſchuden au dergl. mehr in großer Auswahl 
. ders guter Qualität. % 
N, See al zum Baden und a Sind iſt am Rathhaus, unter der Stadtwaage, und 
N die ee Be von A. E. mne tenntlich an der Firma. 
Ni, Ci 5 A. F. eichsenring 
wen, en noch im guten Zuſtande befindlichen einſpännigen aus Sachſen. 


auft —— n ää—ꝓ 


ae elbe in een, i Jahrmarkts Anzeige BE 


Saane 


\ u ‚len wir unfer Weißwaaren Lager eianer 
erfunden und ſabrizirt von . Reichhaltigteit unterer Fabritate, als Gar⸗ 
iſt Karl Jacobi in Berlin  dinen in Mun Siebfenſter, 8 fange Ellen 20 Sgr. bis 2 Thlr. 

(Friedrichsſtraße 208) alle Artikel für Damen und ragen Ein 155 eleganteiten, DIS 
erkauft: zu den einfachſten, ſind wir in de Prei geſetzt, jede Aus⸗ 
5 Hirſ cho 8 Herr Paul Spehr, wahl zu bieten und zu den, ſolideſten Preiſen zu verkaufen. 
RN Louis en Um geneigten Zuſpruch Heungsvell 
2 ’ J. P. lufſen, 5 ö 
eee est: r Kallert 7555 Gustav Kaiser, 
a: A. Moßner, Landrock- Fabrikant aus Plauen in Sachſen. 
ber⸗ 0 8 22 7 er Hinter der Hauptwache. Bitte auf unſere Firma zu 
G „ 3, 


81 Tr 
701 Deutſeh amerikauiſche Wringmaſchinen 1 ö 
beſſerter Conſtruction, Waſchmaſchinen, Sit: und Badewanne j 
(auch für Kinder), praltiſch und dauerhaft, empfiehlt in großer Auswahl: 5 
H. Liebig, Klempnermſtr., Hirſchberg, 
am Burgthore Nr. 1. 


Auch werden Bade, Si: und Kinderwannen verliehen. 


ee jeder Art werden prompt ausgeführt und auswärtige Aufträge 
beſtens beſorgt. 


Tannen empfehle Gxtraft:Mafchinen, 2— 12 Taſſen Inhalt, in neuer Br 
Petroleum⸗Lampen, ſowie alle lackirten Blech: und Meſſingwaaren zu Hochze 
und Gelegenheits⸗Geſchenken, in reichhaltigſter Auswahl. g 4 D. O. er | 


2. Billige und dauerhafte Arbeits: und Nachtbemden, al und fein aden en 

wollene Unterbeinkleider, Socken und Strümpfe, Frauen und Kinderbett” 

in allen Größen empfiehlt 

| Theodor Lüer, Wäſchefabrik, Hirſchberg, 
DBahnhofſtraße 69. 


B. II. Töpler, llirschberę Promenade 5, 
empfiehlt in reichlichſter, beſter Auswahl ſämmtliche So 
mer Kouvenautes ſowie feinfte und mittlere Buchskin en 
ſchwarze u. couleurte Tuche, unter Berficherung der billigſte 
Preiſe. (An den Wochen: und Jahrmärkten Wan 11 


gleich am Gaſthof zum deutſchen Hauſe.) 


Fa Zum bevorſtehenden Jahrmarkte lumen, 
empfiehlt eine große Auswahl garnirter und ungarnirter Hüte, Häubchen, bel 
Garnituren, Chemiſettes, Blouſen und Sonnenſchirme zu billigſten 72 4 
die Band-, Weiß und Modewagren⸗Hand dlu 
von Helene Hleemann. 


vis-a-vis der Conditorei des Herrn Mer ti n. — 


7577. J. Rössinger aus Dresden a verehre 


empfiehlt ſich zum bevorſtehenden Markt einem hohen Adel un b 
2 Fasten in Hirſchberg und Umgegend mit einer großen e b 
ſten, wie geringen Strohhüte, Pußz. und Morgenhauben u. dg | 
billigſten Preiſen. Hochachtungsvoll um gütige Beachtung bie . 
5 ich, daß mein Stand e Hauſe des Sea! 

5 befinde 


ae a A 


3 FFF N * ERR * 
Klingberg, BU + 

* Hirſchberg, Bahnhofſtr. 20,21, = 
empfiehlt nachſtehende Artikel zu änferft billigen, doch feſten Preiſen: # 


Für Damen: | Für Herren: ‘ 
Schutzdecken und Pellerinen, Netze, Garn. Chemiſetts, Kragen und Manſchetten, Shawls, 85 
Chignon und Zöpfe, Negligée Hauben, Tü- Shlipſe u. Cravatteu, Handſchuhe von Glagé, E 
cher, Fanchons, Shawls, Corſetts u. Shirting- Seide, Waſchleder, Zwirn und Baumwolle, b& 

Untertaillen, Blouſen, Stulpen, Stuartkra. Kragen und Manſchetten, Kuöpfe, Hut-, Haar: BE 
gen, Crinolinen mit Belag und Rock, Schürzen und Zahnbürſten, Socken, Gummiſchuhe und * 


in Seide, Moiré und Gummi, Strümpfe, Kämme, Portemonnaies und Cigarrentaſchen, ker 


Strumpflängen, Kniegürtel, Handſchuhe in mm 9 — 
Ölagee, Zwirn u. Seide, Parfümerien, Friſir mu Hüte — (5 
und Einſteckkämme, Portemonnaies u. Damen arm . WM: S — * 
taſchen, Ohrringe, Broches und Gummiketten⸗ 


oſamentier-Artikel jeder Art, Tiſchtücher mit 
12 Servietten. 


neueſter Facon, v. Seide, Filz. Velour, Piqué, & 
Leinen, Alpaca, in überraſchender Auswahl. 82 5 4 
Die e 7 n 
ie Leinwand, Tiſchzeug⸗ andlung und Wäſche⸗ Fabri 
von Theodor Liter in Hirſchberg, Bahnhofſtraße 69, 


empfiehlt ihr auf's Beſte ſortittes Lager zu billigſten Preiſen. 
N Prompte Ausführung von Ausſtattungen. nach Maaß und Proben. 
Suderlage der beftrenommirten Rab - Mafchinen von Pollack, 
Schmidt & Co. (Wheeler & Wilſon⸗Syſtem) zu Fabrikpreiſen, 


Schwarz⸗ und buntſeidene Kleider. 


Die Modewaaren-Handlung 
I. 0. Abd, 


neben Hotel zum deutſchen Hauſe, Ka 
empfiehlt ihr reichhaltiges Lager der neueſten, feinſten 
u. geſchmackvollſten Sachen zu zeitgemäß billigen Preiſen. 
eee ee eee 

Alpaca's, Leno's, Mozambique s 


7531 


MW Obelftoffe. 


WPIHK gun -@lıR 


u Bertaufslotal: Ning, Tuchlaube Nr. 9, u 


N a 23 abge Ps e 1 
Die Bettfeder⸗Handlung der —. en Sagawe, Markt Nr. 15, 
empfiehlt ihr reichhaltiges Lager neuer Böhmiſcher und Pommerſcher Bett federn un 
Daunen, ſowie fertiger Gebett Betten, zu den billigſten Preiſen. 


; Zum bevorſtehenden Feſte empfiehlt vorzüglich feines Weizenmehl aus der Dauermehl' 
Mühle des 8. 0. Fischer in Landeshut C. Wolf. Hirſchberg, Salzgaſſe Nr. 3. 


5 Großer Ausverkauf von Schnitt: und Mode-Waaren. 
7575. Die letzteren Beſtände ſollen und müſſen gänzlich geräumt werden, als: / br. Alpa, 
Luſtres, Mohairs, karirte, ſtreifige, jaspirte Stoffe, ½ br., desgl. % br. Cattune, Möbelkattul“ 
die feinften Jaconets, Thybets, ſeidenen Stoffe, / und % breiten ſchwarzen Ta 162 
Moirce's, Shirting, Wallis, Piquée, Barchend, Wiener Leinen, Cattun-Halstücher und Sul, 
tücher, Hoſenzeuge, Bett- und Inletzeuge, ſchwarzſeidene Hals- und Taſchentücher, wollene u. ſeid 
Cravattentücher, ſchwarzen Sammet, / und % br. weiße Mull⸗ Gardinen, feinen weißen 5 
zu Blouſen, ganz ſchwere Damaſte und außerdem n gar. Shawls, Tücher nr 
Long⸗Shawls, TEE fchwere rotbe Bettdecken, Tiſch- und Kommodendecken in Damaſt 
Tuch, und noch verſchiedene Artikel werden zu den äußerſt billigen Preiſen nur während des 0 
Jahrmarkts verkauft. f 


Butterlaube 37, 1 Treppe, im Haufe des Conditor Hrn. G. Wahnell 
N Für Hirſchberg und umae gend 
Zum been bochſ beachtenewgth a sn und Umgegend wiede 


5 ER eib⸗ 

die günftige Gelegenbelt var, n Femchel's großem Conſum⸗Ausverkauf ven SH 9 
materialien, ſowie unentbehrliche Alltagsbedürfniſſe zu fabelhaft billigen Preiſen einzukaufen: 

Briefbogen, prachtv. Poſtpapier, pro Buch 1 Ser, Stoßſchnur 24 Ellen für 2 Sgr., 

Notizbücher mit Goldſchnitt von 6 Pf. an, Hacken und Oeſen, 24 Did. für 1¼ Sgr., 
Portemonnals mit feſtem Schloß von 165 Sgr. an, Agat⸗Porzellan Knöpfe 6 Dtzd. für 9 Pf, 

Gute Bleifedern pro Dizd. von I Sgr. 6 Pf. an, 9 meer 3 Do. für 2 Sgr., % 
Praktiſche Federhalter pro Düd. I. 2, 3, 4, 5 Sar, Feine ZJwirnbändchen pro Stück! und 1½ Sgr. 
Blieſcouverts, gummirt, 25 Stück 9 Pf. l und 1½ Sgr., Carlsbader Haarnadeln und engliſche Stricknadeln, 


f 27 
8 37 
D Feinſter Brieffiegellad 2 oder 3 Stangen für 1 Sgr., 1 Saß 6 Pf, 3 Saß für 1 Sgr., Hebren 8” 
„ Gummi Rieiftämme Stüd ! Sgr. und 1, Sgr., Die beſten engliſchen Nähnadeln mit be 2 Sor, 8 
3 Aechte Gutta⸗Percha⸗Staubkämme für 2 2gr., und guten Spitzen 25 Stück 9 Pi,, 100 fortir arn, 23 
2 Neuſilberbeſchlagene Friſir⸗Kämme für 3 Sar, Anſatzlitzen, Herzbändchen, Körperbärder, Zeicheng 22 
Saubere Photographle⸗Rahmen mit Glas Stüd 10 Pf., haltbare ihm. Schuhſentel das Deo. 1 Sgr. 2% 
5 I Sor. (Ded. 9 und 10 Ser), längſte and beſte do. pro Död. von 2 14 pro Obd. 47 
2 Praktiſche Briefmappen von 2 Sgr. 6 Pf. an, weiß leinene und roth wollene Schnür Senke 22 
5 f N S 2 Sgr. — längſte Sorte 3 Sgr, 2 2 
3 Gute engliſche Stahliedern Carton 12 Dip, 4 Sar. 2 Sgr. — bie | ; 0 1 227 
3 Gute engliſche Stahlfedern, beſte prima für Kaufleute Eiiengarn das Did. Karten 2 Sgr. n 3 Stud für 7 
und Beamte, Carton 6 und 7¼ Sgr., 8895 8 = allen Nummer * 85 
E Neuſilberne Löffel von 2 Sar. an, 6 Stüd 11 Sgr., | gfenante Käſtchen, Kupferſchablonen mit allen Bu che, 1 
8 1 Cploffel bie ſcw Qualität 4 Sgr. . — A bis en 5 1 bis 10, Lena © La, 27 
3 1 Häckellitzen 3 Stück 2 Sgr. 6 P Napf, Pinſel u. Gebrauchsanweiſung. zuf, für 7 Eu 


75 5 I 
eſten haltbaren Zwirn 1 ganze Zaspel (20 Gebinde) 10 Vorzügliche Wachspomade pro Stück 17. Suck 5 Ser 


Sgr. 6 Pf. (3 Zaspeln 4 Sgr.). Honig: und Glpcerinſeife 1 Stück 2 Sar., 3 Grat ssife, ; 
Stopfnadeln, ſortirt, 25 Stück 1 Sgr. 6 Pf., f von den Arriten als die anerkannt und —.— AN . 
Außerdem die beliebten Gummi Auſſchürzer für Damen, Stück 1%, Sgr. feine Pho m feine Man 
Gürtel, franz. Garnituren (Vroche und Ohrringe) in Jem, Jett, * Schildpatt u. | w. air se Damenfächen 
&ettenfnöpfe von 2¼ Sgr. an, Gummi- Hosenträger, Brieſftaſchen, Cigarrentaſchen u. fw. S Verkauf IE ME 
7% Sgr. Damenboizletten mit Medaillon 7½ Sgr., ſowie noch tauſend andere Gegenflände. Hin Tuchlaub 4 
während den Jahrmarktstagen Montag, Dienſtag und Mittwoch einzig und allein im Laden, Wing, 


. 7554. | 
r. 9, beim Herrn Buchdruckereibeſitzer Pfund, Fenchel aus Breslau | 4 


* — 


7617. 


bevorſtehenden 


laſſe ich wie bisher meinen Preis- Co 
Notiz folgen, mit dem ergebenen Bem 
spottbillig, aber test ſind, es 
keit dem Publikum den Beweis der 


Anſatzlitzchen, ſehr niedlich ge- Gummi ⸗Ringkämme, 
zackt, 1, 1½ und 1% Sgr. 2½ © 


Haarwachs zu 9 Pf. oder 


Borten, alle Breiten und Qualitä- 
ten, Stück zu 3, 4,5, 6, 7½ Sgr. | 
Centimetermaaße, dauerhaft, Haken u. Dei 
2 Sgr. H 
Chappeſeide, p. Lth. 8 ,, % Sg 
chemiſetts, weiße, 3 Sgr. 
Sigarren-Etuis, ſehr eleg;, 5 Sgr 
Corſetten⸗Schnürmieder, in mod 
bequemen Facons, v. 9 Sgr. ab 


3 Stück 4 Sgr. 

en, 24 Dzd. 1 

emdenknöpfe in Zwirn u. 
5 


Dzd. 6 Pf. 
f. Dzd 


U 


Hoſenträger in Leder, 
Kartenſeide, p. St.3pf 51 
Knopfnadeln, 24 Stück 

Knöpfe für Herr 


Nähnadeln, 25St. pf. 100 
Nähkäſtchen mu. ohneCinri 
Nähſeide, a Loth 9 und 1 
hotographiera 
St. 1 g., 3 St. 2½ ſg., D 


Angerhüte, Stahl und Meſſing, 

ie 6. Pf. 

Aͤſchbein, 3 Stangen 2 Sgr. 

Atttermouſſeline, / br. p. E. 28g. P 
arnituren (Broſche und Ohr⸗ 


ringe) 2½ Sgr. 


| Georg 


Wiederverkäufern bedeutend billigere Pr 


— >>” 
Auch zum 


Jahrmarkt 
urant nebſt äußerſter Preis⸗ 


dürfte alſo ſchon d 
ſtrengſten 


r. E 
Beläge, in Wolle und Seide, Gummi ⸗Staub⸗ und Frifirkämme mom D, H., ef 43 
St. 1 Sgr. bis 3 Thlr. mit Beſchlag, a 2 Sgr. 9 * 24 St fort. 12¹⁰ S 
Bleiknöpfe, Dzd. 3Pf., Grß. 2 Sgr. Haarnadeln, 3 Loth 1 Sgr. Ober ann ae in allen Brei 1 
Bleiſtifre, Dzd. 1½ Sgr 25 Stic zu 3 0 und 9 l Saunen St. ſchon v. 5 Sar. an 
1 4 0 1½ Sgr. Farben, St. ſchon v. 3 Sgr. an. 


Leinen, 


aar 


en und Damen, 
* 8 


hmen mit er 


eiſe oder Nabatt. 


ino, Schulgaſſe 12 (Mohrenecke). 


Auswärtige Aufträge werden gegen Nachnahme pr 


000.00 0 8.28 0 2 2 Steg 


erfen, daß 1 reife zwar 
ieſe Annehmlich- 
Meellität een: 


| Porzellanknöpfe, 12 Dzd. 2 Sgr. 
Portemonnaies, dauerhaft und 


a l, 3 Stück 


Sammtein allen Qualitäten, ſchon 
von 9 Sgr. an. N 
Schablonenkaſten mit feiner Ein⸗ 

richtung, a 7 Sgr. 
Schleier, prima, Stück 3 Sgr. 
Schnürſenker, Dzd. Spf. Grß. 7 /g. 
Seidenband in verſch. Nuancen. 
Seife in verſch. Sort., p. Dzd. 4 fg. 


„Sgr. 


4 Sgr. 
22g. 
Sgr. 


81275275 WWW AWDWDBAWTAN. 


Corſet⸗Schi N Sar. ie 6 Pf. an. Shlipſe, Knoten ꝛc, ſchon zu 2 /ſg. | 
Schienen, Paar 1 Sgr. das D d. von 6 5 r > u al j 
ravatten, ſchönſt.Ausw., 28g. Leinenband, fein gezwirnt, ub Pf, | S e ee p. — 7 1 Sgr. N 
tinoinen, br. Stahlr, 7% Sgr. 9 Pf und 1 S d 9 pf See 
Leinolinenſtahl, p. berl. Elle 6 Pf. Maſchinengarn, 80 Yard 9 pl., Sts 4 dennen ic Af, engt lg. 
an de Cologne, p. Fl. 2¼ Sgr. Did 8 Sg., 250 920998 SB) rt 855 chen 1 Sgr., Y 

i 0 er g . ya N Er Sa. 5003 ar 37 Ä 9 39/4 ic x | 
a f. Schuhm., 1, 1½ u. nahe. J Sg. Stopfgarn if), der Knäuel ö 
Kinlegeſchnur dreht Did. Maſch in f. Singer 9 Pf. 1% Sge, Did. 19 Sgr. 0 
No a gut gedreht, Did. wasche gelen Wilson. Stridnabehn, gutpolirt, Satz Pf. | 
N Chnziepnavdeln, Did. 9 Pf. Maſchinenſeide auf Rollen?" 75 e I a 
Aſengarn, langes Maaß, pr. Dzd. Maſchinenzwirn, oräch, Str 0. 5 N | 
ace, und 2% Sor, Dffingtnöpfe, opel, dis Strum ſbänder mit eleg. Schloß 
da in eleg. Ausftattung,5Sg- | und 1 En 370.5 U 1 4 Wee g. S } | 

ehr prak Sg. Mull's f zu 3 fg. B. E. N | 

ederhalter, ſehr prakt., Dzd. Sg. Mull's, ſehr ann schon 1000 14g. Belpelband, Stück 4 Sgr. | 


Weißwaaren, alle Branchen. 

aspelzwirn, 20 Gebind 1 Sgr 
Jeichengarn, 3 Stück 11/4 Sgr., 
Did. 3¾ Sgr. 


chtung. 
1 Sgr. 
8, 


9. 


| 


zd. ! 


E 


ompt effectuist. 


NK 


8 


Am mein, noch bedeutendes Lager von * 7563 


60 
— r 


n 


ncht BRigaer Leinsaamen (befte Marke) 
zu räumen, verkaufe von heut an dieſe Saat zu erſtaunend billigen Preiſen. 
Guten Acker acceplire zum halben Saat-Antheil. 5 


Adalbert Weist in Schönäu. 


—— ̃ —-—e᷑ Re ELEND Tr f 8 


Meichhaltiges Enger aller Arten Taſchen⸗Ahren, Wegulaisren, Bronte, Marmor-, Meise 


Die Lähner Uhrenfabrik 


* des Königlichen Hof⸗Uhren⸗Fabrikanten A. Eppner & Comp. s 


— dat eine Niederlage ihrer Fabrikate in Hirſchberg, Promenade Nr. 14, im Haufe des Hofphotographen Herrn 
8 van der Boſch, eröffnet. Fremden ſowie Einheimiſchen bietet dieſe Niederlage Gelegenheit, ihren reipt. Bedarf an 

Uhren direct aus der Fabrik zu beziehen, was trotz der Nahe Lähns bei Hirſchberg, der ſchlechten Communication 
E wegen, beſchwerlich war. Der Ruf dieſes in ſeiner Art in Norddeutſchland einzigen Induſtrie⸗Inſtituts, dürfte für 9 


die beſondere Gediegenheit der Uhren jeder Art, Bürgſchaft leiſten. 7 6 
5 Indem wir uns Freunden vaterländiſcher Induſtrie hiermit beſtens empfoblen halten, bemerken wir noch, daß 2 


Reparaturen aller Art 
prompt und gewiſſenhaft ausgeführt werden 


| A. Eppner & Comp., 
1 uhrenfabrikanten und Hofuhrmacher Sr. Maj des Konigs und Br. Königl H. des Kronprinzen, 


abet 07 l dieb won Mbh in J n mann Jo eg wahmmanig -. 
1 Jahrmarkts⸗ Anzeige.. t 10 
het! 


» S. Schneider aus Kleinſchmalkalden bei Go 


empfiehlt dieſen Jahrmarkt feine bekannte Poſamentier⸗ und Nadelwaare den ges 7 
Herrſchaften von Hirſchberg und Umgegend zu außerordentlich billigen Preiſen. lid 
Stand wie gewöhnlich beim Kaufmann Herrn Bettauer am Markt, an der Firma ken f 


©. S Schneiden. 


W ee. b Ben Rn | 


7556. Einem geehrten Publikum und meinen geehrten Geſchäftsfreunden die er 
daß ich auch dieſes Jahr mit meinem bedeutenden Lager gut aſſortirter Stro 
2 
neueſter Facon am hieſigen Platze den Markt mit abhalten werde. — möglicht 
Bitte um gütige Beachtung meiner Firma, ſichere ich bei reellſter Bedienung die 
billigſten Preiſe zu. Mit Hochachtung faut 
C. Schneider, Strohhut⸗Fabrifaut. 
' Burgſtädtel bei Lockwitz in Sachſen. 
p. S. Wiederverkäufern bedeutenden Nabatt. 


180, G. Nördlinger. 


SEEN TTT 
& Beſtes Mittel gegen alles Ungeziefer 


2301. Aechtes perſiſches 
Insectenpulver 


S buen, acht in Hirſchberg bei Carl Klein, in Boltenbain = 
Lei Lonis Erler, in Ho edeberg bei Theod. Vogel. 


ayuvang zun 


cht ſteir. Senfenu.Sicheln 
TÜTE zu billigen Preiſen 7106 
1 5 L . Püchler in Schönau 
„Dach⸗Splleßen verlauſt re 


Zöppe in Schmiedeberg. 
Arte it. 
| ugendzeit hatte ich eiternde Augen, die mich oft in 


t 

an erufe ftörten, und die vielen koſtſpieligen Mittel, die 

\ be wandt, waren nutzlos. Doch jetzt, ſchon nach einer 

gs ich Linderung, und nach der zweiten Flaſche Dr. 
1 „ 
N * 


s Augenwaſſer find meine Augen vollſtändig ge 

dem ich hierdurch dem Verfertiger meinen Dank ab: 

le ern ich allen Augenleidenden nur dies Augenwaſſer 
Schon probat empfehlen. 


neberg, im 1 ich 9 
Lein ottfrie eyer. 
lauf pro Fl. 15 Sgr. — 53 Krz, "I 50 7½ Sgr. 


Krz., bei Paul Spebr in Hirſchberg. 


ene Nunkel Nüben- 
am 


anzen ſtehen von jetzt ab 
M Verkauf in 
Häusler's Weinhalle. 
AL 11 afiertaften, 18° lang, 1 alte Sintwanne, 2 Kupfer 
art, Xijatlerne Geldkaſſe, Glass, Kleider⸗ u. Speiſeſchränke, 


th e ꝛc., allerhand Kleidungsſtücke verkauft 
ed. Burgstr. 20, vorm. Kfm. Kirſtein'ſchen Haufe. 


bat fin als We iſe eingerichtet, leicht, 
ö bu 8 . "für 3 
5 eignen, em 
. 2c. eig pfie 


Umanns in Remſcheid. 


1 des Boten u. b. Biefengeige, 28. Wut 1870 


Weißkraut⸗Pflanzen ſind abzulaſſen in Nr. 20 zu 
dau. Das Schock 1 Sgr. 5 


7494. 


B 


empfiehlt billigſt Paul Spehr. 


Joseph Engel n Warmbrunn 
— 


ngaldım 


Kleiderſtoff 


m 


neee eee 


Neue Liſſaboner Kartoffeln, 
Meſſinaer Apfelfinen 
biligſt bei mo Oswald Heinrich. 


Eine Rauhmaſchine der ken d 


Brela ßen ede A. 20, bet 
1 kaufen. reslau eidenſtraße Nr. 29, bei 
5 121. 2 . I. G. Burkhardt. 


> 7479, 1:, 2: und Zjähriger Karpfen: 
Samen ſteht zum Verkauf bei 
5 August Maiwald 
m Warmbrunn. 


Fra. ffurter Lotterie! 
von der Königlichen Regierung genehmigt. 
Gew. fl. 200.000, 100,000, 
50,000, 25,000, 2000, 
13,000, 12,000, 10,000 2c. 
f Die Zlehung 
det an das Bank: und Wechſel⸗Geſchäft von 
Laidor Bottenwieser in Frankfurt a. M. 


1. Klaſſe findet ſchon am 31. Mai und 


att und koſten hierzu: Janze Original⸗ 

Fe a 5 13 Sgr., halbe Thlr. 1. 22 Sgr. und 
viertel Originals Cosſe 26 Sar. gegen Einſendung, Bolt: 
einzahlung od. Nachnahme des Betrages Echelboe wird 
t). 725 ä 5801. 
aich neige Aa werden jojort ausgeführt, Verloo⸗ 
ſungspläne j der Beſtellung gratis beigefügt u die amt: 
lichen Ziehungsliſten nach jedesmaliger Ziehung den Loos⸗ 
Inhabern prompt übermittelt, wenn man ſich direct wen⸗ 


— 


f e ſt e n a ä 
Wiener Weizen = Kinder = Grid 


E 
Br. 
i 


* 


. 


Err u Te te 


und 


eee 


7 g N hr 1 e 7 * 7 * = 15786 =" — 
tren, 4297. 
Pfd. 10 jer., 


7101 Die Materialwaaren-, Tabak „Ciga 
Farben-, und Eiſenwaaren-Handlung von 


L. Püchler in Schönau 


empfiehlt zur Bauſaiſon alle Sorten Drahtnä⸗ 
gel, Nobrdrabt u. Nohrnägel, gewalzte 
u. gegoſſ. Platten, Ofendraht, email. Waſſer⸗ 
wannen und Ofentöpfe, in größter Aus⸗ 
wahl, deutſche und franzöſiſche Werkzeuge ſo⸗ 
wie alle gangbaren Farben, Lacke und beften 
Leinölfirniß, mit der Verſicherung, in Preis 
und Qualität mit größeren Städten ſtets gleichen 
Schritt zu halten. 


Dr. Neuburg's 
Zahnkrampf Kiſſen. 


Dieſe Kiffen, mit einer Miſchung der beilträftigiten Pflanzen 
gefüllt, find durch eine Menge Dankſchrelben als ein vorzüg⸗ 
liches Schutzmittel gegen Zahnkrämpfe in der Zahnperiode 
der kleinen Kinder anerkannt worden. 7442 

Dr, Neuburg, welcher dieſes Recept ſelbſt zuſammengeſtellt 
hatte, machte während ſeiner Praxis ſehr oft Anwendung davon 
und erzielte die ſchönſten Erfolge Mit ſeinem Tode ſchlen 
dieſes ſo werthvolle Recept verloren gegangen zu ſein, wurde 
aber jetzt unter den Nachlaßſchriften beſelben wieder gefunden 
und ſoll nun nicht länger der Oeffentlichkeit vorenthalten werden. 

Allen Eltern, in deren Familien Zahnkrämpfe vorkommen, 
kann dieſes Mittel nur beſtens empfohlen werden. Preis pro 

. Neuburg. 
bei H A. Neumann in Schweidnitz. 


are bei Ludw. Koſche, 
andeshut bei A. J. 5 Fiſcher, 


Niederlage wenden. 


Echt Wiener Weiz' n⸗Kinder⸗Gries 
empfiehlt 70 Paul Spehr. 
7437] Ein brauner, 6 Jahre 1 
alter Wallach, gut geritten und 
5 S ſowie ein Jagdwagen gr 
ift zu verkaufen. ü 


Wo? — iſt zu erfragen in der Expedition des Boten. 


Ein vollſtändiges Werkzeug 


fire Klempner, nebſt einer Bohrmaſchine, einer Börtel:, 


Sicken ⸗ und Wulſtmaſchine, ſowie verſchiedene andere 
Uutenftlien für Klempuer ſind billig zu verkaufen. 


Näheres Görlitz Hoheſtraße 28. 72. 
mzugshalber iſt ein Fortepiano, Taſelform, für 55 rtl. 


eine große Zink⸗Badewanne fofort zu verkaufen bei 
ouoler in Friedeberg a. O. 
— F 
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Vor Fälſchung und Nachahmun 


Gebrannten Caffee 
Gebr: Caffee, Epehr 
Preisgekrönt in Paris 1867. 


Ich bezeuge hiermit, daß der G. A. W. Mayer 
ſche Bruſt Syrup bei mir mit dem beſten Erfolge 
verwendet wurde. 
Schotten, Oberheſſen, 5. 1 1869. ai 
einrich Kromm: 
Lager bei 5 e [7407] 


Robert Friebe in Hirſchberg 
Bolkeuhain: Carl Schubert. Bunzlan! J. 
G. Roſt. Friedeberg a. G.: S. G. 8 
ner. eiburg i. Schl.: Guſtav Dome 
8.7 obert Drosdatius. Goldberg! . 
W. Kittel. r Schl.: Ed. Dr 
mann. Habelſchwerdt: C. Grübel. Haynan 
C. Neumann. Hermsdorf u/K.: P. Nim b . 
Hohenfriedeberg: J. F. ae auer, 
5 Kauffung : Wil h. S 
otzenau: Jul. Hillmann. Landeck: 
A. Rohrbach. Landeshut: E. Rudolp 


Berchner. Mittelwalde: H. Weigelt Fi, 
kirch: Alb. Leupold. Schönau: H. Schm 
del. Striegau : C. S Warmen aſte⸗ 
H. Kumß. Weisftein: Aug. Seidel. Wüle, 
waltersdorf: Herrm. Hoffmann. 
giersdorf: J. G. Gärtner & Franz 


zu achten. 
unten Firma 


Haaſe. 


Auf mein Siegel und Etiquett bitte 


Jede Flaſche iſt mit meiner eingebra 
verſehen. 


g. geſichert 
marke laut K K. Patent vom 7. Decbr. 185 


Kro 


u verkaufen, 


Frankfurter Lotterie · 


200,000. 35 


I * am 313 


I. Juni 1870. Ganze Looſe hierzu Thlr. 1. fi 
Salbe Thlr. 1. 22 Sgr. und Viertel nur Sie 
von Unterzeichnetem gegen Einſendung des gegen Po 
baarer Poſteinzahlung, ſowie nach Bejtellu N rüdlich 
nachnahme zu beziehen. — Es a 
bemerkt, daß ich zu dem Looſen Ve 

bin, und von mir nur die wirklichen pe wird M 
Looſe ausgegeben werden Shreibgn Ziebungelſſig 
berechnet, ſowie die amtlichen Pläne un 6102. % 
gratis gegeben. 


3 


Haupt⸗Comtoir Meiſengaſſe 25 | 
g 
rd 


8 


in Frankfurt a M. 5 
dss ,L en S 


+ 


1 2 * 77 
Harn pi h 


2 


Naschen zu 25 8 
Di ſtets friſch auf Lager: 
ie 


Vie Apotheken zu Hirſchberg. 


ed. Sachs'ſche Mageneſſenz in Flaſchen zu 
witer 7 % Sgr., bis jetzt unübertoffenes Haus⸗ 
bert bei Magen- und Unterleibsleiden, iſt echt zu 
bei L. Püchler in Schönau. 


ee DS. Püchler in Schön. _ 
Nulsniger Pfefferluchen⸗Fabril 


von 
a manuel Richter aus Sachſen 
% 2 auch dieſes mal ihr Lager von den ächten 
dur bei gaser Honigkuchen, ihre berühmten, 
Tpi ihr allein ächten Pariſer Pflaſterſteine, 
ac. Ben, Vanille, Macaronen und 
ronenkuchen, ferner ihre ausgezeichneten 
deren, Marſeille⸗, Kalmus⸗ und Pom⸗ 
en Wuzen⸗Früchte. — Ich habe meine genann⸗ 
h en ſehr gut vorgerichtet. N 
dag. Stand, gegenüber der ehemaligen Stadt⸗ 
N ien an der Firma kenntlich: 
don nder Pfefferkuchen fabrik 
. Richter aus Sachſen. 


Pfd. Inhalt halten zum Preiſe von 12 999 


— 1579 


Gute Kraustabake 4— 7 ½ Sgr., 
Portorico's 5— 12 ½ Sgr., 
Ohlauer, Schwedter, Berliner Rollen, 
Brunzlow'ſche, Ermeler'ſche, Roſtocker, 
ſowie die außerordentlichen ſchönen 
Oldenkott'ſche Tabake aus Amſterd am, in alleini⸗ 
ger Niederlage, / Pfund 2—5 ½ Sgr., 
empfiehlt 


F. fl. Zimansky. 


Fabrikant Herr Thesler in Breslau hat mir 
De gie anerkannt guten Dinte überlaſſen, da ders 
debe feines Ihmachen e wegen feine Geſchäſtsreiſen 
$ irge aufgegeben. N 
im abet en ſtreng nach Herrn Theslers Verfahren die 
J achte, ſchwarze Gallus⸗Dinte ohne jede Bei⸗ 
miſchung von Blauholz oder Blauholz⸗Extrace, 
wie auch Copir⸗Dinte und rothe Dinte 
d bitte daher feine geehrten früheren Abnehmer, Ibre ges 
Kästen Aufträge mir geneigteſt überſchreiben zu wollen. 
Oüſchberg i, Schl. Ganz ergebener 
6803 


! Robert Friebe. 
6752 Ein großer kupferner Aeſſel mit Abflußrohr und zwei 


it eiſernen Spindeln und eichenen Säulen ſind zu 
2 1 in der Papiermühle zu Giersdorf bei Warmbrunn. 


1 103 Stück Brackſchafe 
verkauft das Dominium Heiland Kauffung. 
De 


8 Dede o 
3 der Kgl. Bl, Regierung genehmigten 


©) h 5 Seen 
© + AR N) Pr 
‚Srankfurter Lotterie 


mit 26,000 Looſen. 


wor. 14000 Preiſe, 11 Prämie 
g und 7600 Freiloofe, 


8 

2 

Gewinne ev. fl. 200,00 

® 9 al 100,000, 50,009, 25,000, 20,000 

5,000, 12,000, 10,000 ꝛc. ze. 

3 empfiehlt der Unterzeichnete Originallootezur 1. Kl. 

8 Ziehung am 31. Mai. 

13 Sar, Halbe a Thlr. 1. 22 Sgr. 

9 9 a 1 FR 
Einſendung des Betrags oder Poſtnach⸗ 

3 Aion fra und Siehungstiften gratis, Gewinn: 

f aus zahlung ſofort Sorgſamſte ſtreng reelle Be⸗ 

® dienung wird zugeſichert, und beliebe man gefällige 

= Aufträge zu richten an 6495. 


Moria Levy, 
O Haupt-Collecteur in Frankfurt a. M. 
Seeed 


Gee 


Ganze? Thlr. 3 


D 


. 


S 


IE) 


8 


r. 
Yu 


„Sehr gute 
Graſeſenſen, 
(neunhändig), 


Dieſelben werden bei 


empfiehlt unter Garantie, a 20 Sgr 
ſtrengſter Reellität gegen Frankocinſendung des Betrages franco 


zugeſandt. Bei größerer Abnahme Rabatt 
Schweidnitz, Getreidemarkt 328. 


A. Künzel, 
Meſſerſchmiedemeiſter. 


N Ludwig Kochs, 
Fichten Nadel ⸗Ather, 
wirkſamſtes Mittel gegen Gliederreißen, Gicht, 
rheumatiſche Kopf- und Zahnſchmerzen, Nerven⸗ 
ſchwäche, Kreuz- u. Bruſtſchmerzen, das Jedem, 
ber mit dieſen Uebeln behaftet iſt, beſtens em⸗ 
pfohlen werden kann, iſt mit Gebrauchsanweiſung 
pro Flaſche für 7 Sgr. ſtets vorräthig bei 
Albert Plaschke, Hirſchberg in Schl. 
PPP EEE 


FR 
Conceſ. Eine zahnſchmerzfreie Menſchheit! greis. 


ur Fein Zahnſchmerz 


— lexiſtirt, welcher nicht augenblicklich durch mein 
weltberühmtes Univerjal = Zahnwaſſer ſicher ver: 
trieben wird, wovon ſich Zähnſchmerzleidende auf 
Verlangen unentgeltlich überzeugen können. 
J. Thiele in Berlin, Jüdenſtr. 24. 
„Zu haben in Flaſchen a 5 Sgr. bei folgenden 
Herren: L. Schultz in Hirſchberg, R. Weber in 
Bunzlau, A. Reichel in Frankenſtein. C. Scoda's 
Wwe. in Friedeberg, Rob. Drosdatius in Glatz, 
einrich Letzuer in Goldberg, Ludw. Koſche in 
Jauer, J. G. Hiller in Lanban, J F. Ma⸗ 
chatſchzeck in Liebau, E Adolph in Liegnitz, Alb. 
Leupold in Neukirch, Adelbert Weiſt in Schönau, 
R. Lachmuth in Schömberg, G. B. Opitz in 
Schweidnitz, C. G. Opitz in Striegau, Marie > 
Neumann in Boltenbam, Feodor Rother in Lö: 1 an 
wenberg, A. J. R Fiſcher in Landesbut, Herm. a 
Jgmer ti Lüben, E. Lachmann in Martliſſa. [7147. 
Millio- . Allgemein 
N} fi 2 ems 
helden Eine zahnſchmerzfreie Menſchheit! vaten 
FEE ccc c 
6783. Die Wagen⸗Fabrik von A. Veldtau in Frei⸗ 
burg 1./Schl., beiheiligt bei der Schleſiſchen Gewerbe⸗Ausſtel⸗ 
lung in Breslau im Schießwerder mit 12 eleganten Wagen, 
offerirt dieſelben, ſowie noch ein bedeutendes Lager in der 
Behauſung ſelbſt zu ſehr ſoliden Preiſen. Für Lohnfuhrwerks⸗ 
beſitzer empfehle ich zwei im beften Zuſtande befindliche Auf: 
ſaß⸗Chaiſen, einen faſt neuen, leichten, zweiſpännigen Fenitei: 
wagen und diverſe halbgedeckte zu ganz geringen Preiſen. 
Auch eine Aufſatz Chaſſe mit Paten tachſen, ganz neu. für 
350 Zhlr,, und einen neuen Omnibus für 8 bis 10 Perſonen, 
bHeiochſt ſolide und elegant gebaut für 280 Thlr. 
e A. Feldtau, Wagen-Fabritant, 


eſte Zahnmittel der Welt! 


Das beſte Zahnmittel der Welt 


U — 


580 — 


— * een 


Kautschuk-Lack! 

Gar zu häufig, wohl auch mit Recht, wird Klage 
über die wenige Haltbarkeit der Spirituslack& 
weleher man sich zum Anstrich der Fussböden be, 
dient, geführt. Ich stellte mir es daher schon beit 0 
Jahren zur Aufgabe, einen wirklich reellen, dauer 
haften Lack herzustellen, welcher schön aussieht 
schnell trocknet und sehr haltbar ist; es ist mir 
dies nun vollständig gelungen, und kann ich daher 
mit gutem Gewissen meinen neuen 1707 | 


Del-Kautschuk-Lack 


zum Anstrich der Fussböden 
= empfehlen. Derselbe trocknet in eirca 2 8 
deckt nach zweimaligem Anstrich auf rohem Holze 
vollständig und hinterlässt einen schönen, 
Nässe stehenden Glanz. Preis pro Pfund 12 Sc 
incl. Flasche und Gebrauchsanweisung in 
Farben. Farbewaaren-Handlung 
von C. F. Denicke, Berlin. 


In Hirschberg ist mein Fabrikat bei 0 
Paul Spehr, u vis dem Krei eb I 
zu haben. 11 

1 
6813, 


Magen = Verkauf. 150 


Gut gebaute ein: und zweiſpännige Fenſterwagen, och gls 
mit Rückſitz, gebrauchte Fenſterwagen, ſowie ein n 


lauenwagen, ſtehen billig zum Verkauf bei inge 
Wen r Paul ebe Raeeng am kath. le | 
Eine elegante, neue Trinkha er 
mit vollſtändiger Einrichtung, als: 2 Ausſchank Bella | 
Ihant:Habn, Saft⸗Burette ꝛc. ift wegen Mange 


preiswürdig zu verkaufen. 
Schmiedeberg. 


7 
|} 0 0 
Bekanntmachung. 
Am 31. Mai d. J. beginnen die enfglen 

der 158. Königl. Preuss. geneh! 
Frankfurter Stadt-Lotterie, in 36 
Hauptpreise von 2 Mal 100,008 50 u. 8. 
50,000, 25,000, 20,000, 15, 
f. gewonnen werden. für 3 Thi 
Ganze Original-Loose 1. Klassen 8 Pt. 
13 Sgr., Halbe für 1 Thlr. 21 ar Zus” 
Viertel für 26 Sgr., empfiehlt ID nung: 
cherung redlicher u. pünktlieber > 
Der obrigkeitl. angestellte FEW 1 
n nn In Le I 

Pfingstweidstrasse No. 12 74 

in Frankfurt a. M 


5708 


d 7½ Sgr., 4 Pfund 28 Sgr., empfiehlt 


Paul Spehr. 
. Den Herren Geiſtlichen 
zu ergebene Anzeige, daß ich mts barets, ſauber gearbeitet, 
N ſalidem Preiſe vorrälhig habe. 7522. 
} J. M. Wiener, Kürſchnermeiſter. 
1.00. Die letzten 100 Stück Görlitzer Thierſchau⸗Looſe 
4,10 zu verkaufen bei Dittmann, Kornlaube. 
. Ein gut eingerichtetes 7 
t ban Eiſen, Kurz, und Galauterie⸗Geſchäft 
ald zu verkaufen. Näheres durch Wilde, 
I- in Striegau, Jauerſtr. 10. 
N be Ein Saug: Fohlen, 10 Wochen alt, braune Stute, 
zum Verkauf beim Gaſtwirth Keller 
in Ja riſchau. 


V 
. En eleganter, offener Wagen mit hohen 
RN 0 ern, zum Selbſtfahren geeignet, ſtebt zum 

lauf im Hotel zum weißen Noß, am Markt. 


F. Titz 
Kinderwagen 


eupflehlt in größter Auswahl 7619. 


r. Köhler 
g Vubnboſſt. 28, Fr. dem len 5 den 3 Bergen. 
Zur gütigen Beachtung! 


2 . 
Nalleserzecgneler verſendet gegen Nachnahme ächt goldene 
tt u mit den feinſten Cryſtall⸗ oder blauen Gläſern, von 


„, Schönen, grünen Caffee, 
cen 


uf far. ab; 
den Veilostode mit Präparat ꝛc., in Mahagoni⸗Käſtchen, 


he a ; 
Mae Mröhre, achromatiſch (klar und ſcharſ), in Meſſing, 3 Au 
1 Nardo Gläſer, von 2 rtl. 20 far. ab; 

6 On pneter, richtig zeigend, von 2 rtl ab; 
ende rtl. ab (können mit der Poſt nicht 


l. Barometer von 3 
15 


f werden). 
5 imd Barometer (Uhrform), in Meſſing, von 5 rtl. ab; 
eine eimeter, richtig zeigenb, von 10 ſgr. ab; 

dp, Stahlbrillen (gehärtete Faſſung) von I ril. ab; 
3 dient d „DO: ungehärtet, von 15 ſar ab; 
do Reitbrillen ohne Randeinfaſſung, in Stahl, Zrtl. 5 fgr. ; 
Much det do. do. do. in Gold von 3 rl. ab. 
i — erſende ich die richtig vaſſende Brille bei Angabe der 
li lern, inſendung eines Brillenglaſes (auch Stücken) — der 
l kanns in welcher das Auge nothdürftig mittlere Schrift 

8 = und näherer Mittheilung des betreffenden Augen⸗ 

EN Lichtſcheu ꝛc. vorhanden iſt). 
orf p. Warmbrunn. Heinze, Optiker. 


Nuilin-Farben ve Robert Bilde 
Kauf Geſuche. 
* 


F. Ich kaufe, trocken und rein: 


Ammel, Mutterkorn, Wachs, 


Stiefmütterchen. 
Eduard Betiauer., 


2 


* In 


81 n 


E 


wird baldigſt eine Bauftelle mit freier Gebirgsausſicht zu kaufen 
geſucht. Das Nähere b. Zimmermeifter Herrn Keeſe daſelbſt. 


2 in iar err r der e 
7118. Ein ſtarkes Arbeitspferd kauft der eee 
Schleiber zu Beibis dorf. 


0 Permiethung oder Verkauf. 


Ein ganzes Haus, beſtehend aus 9 Stuben, Küche, Ge⸗ 
wölbe, Garten, Balconzimmer, Kammern und Bodenraum, 
in angenehmer Lage, iſt im Ganzen oder auch gnetbeilt zu 5, 
reſp.7 Zimmern, Kuche Gewölbe ꝛc. fofert, ſpäteſtens Ye 
hanni e zu vermiethen oder zu verkaufen. l 

Das Nähere Schützenſtraße 28 a. 


7555 Zu vermiethen. 

5 illa am Schützenplatz, berrſchaſtlich eingerichtet, em⸗ 
bell ber 2 Küchen, 2 Mädchenſtuben, 1 Wein, 
2 geräumige Keller und Bodengelaß, dazu Garten, Stallung 
und Wagenremiſe, iſt im Ganzen oder getheilt zu Johanni oder 
1. Ottober d. J. zu vermietben: ferner eine möblirte Stube 
in der Villa auf dem Kavalierberge ſofort, ſowie 3 Stuben, 
Küche ꝛc, möblirt, vom 1. September ab. Näberes zu erfahren 
durch J. Timm, Maurer: und Zimmermeister. 


— ür ein bis zwei Perſonen iſt eine freundliche Heine 
2 wohnung in nächſter Nähe des Finger'ſchen Bades 
und mit Benutzung eines großen, ſchönen Gartens billig zu 
vermiethen. Auskunft Berndtenſtraße Nr. 3. 


5 Ein möblirtes Stübchen billig zu vermieten 
7615 Ci Greiffenbergerſtraße 14. 


7485. In der Kreisſtadt Goldberg, Kirch⸗ 
Nr. 346, iſt ein Laden mit vollſtändigen 
Repoſitorien nebſt Ladenſtübchen und Küche, Wohn⸗ 
ſtube mit Alkove, Keller und Bodengelaß, ſowie 
im Hinterhaufe ein großes Gewölbe nebſt Stüb- 
chen und Küche zu vermiethen und bald zu bes 
za dn ae mit ebener . 
7610 In meiner am Cavalterberg in ſchönſter 
Ausſicht gelegenen, neu erbauten Villa ſind Woh⸗ 
nungen fofort zu vermiethen. E. Möckel. 
7588. Cine freundliche Wohnung zu vermiethen dunkle 
Burgſtraße I. 2 


2 Burgſtr. 20 iſt 1 kleine Stube zu vermieſhen. 
7591 Dante vermiethet Hellergaſſe 8. e 


Eine Stube wird 7 
a In Warmbrunn 


en von 2, 3 und 6 Stuben, nebſt Küchen, 
Jude e vnd Sartenbenubung, ſowie Pferdeſtall und Wagen⸗ 
remiſe, von Zohanni und Michaeli d. J. an zu vermiethen. 
Desgleichen auch einige möblirte Zimmer. 
Näheres bei J. Timm und A. Otto, 
Maurer: und Zimmermeiſter in Warmbrunn. 


E T —— 
6751 Gi 7 nebft großem Obstgarten ift zu verkauf 
oder rn Den zu vermietben in Giersdorf bei Ware 
Das Nähere in der Papiermühle daſelbſt. 


* 


17 
W 
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Bau. Unterkommen bei 


NN e 7 E ec 


e 5 Be PR = 
7578. In meinem Ha 1 an der Warmbrunner Straße ift eine 
Wohnung mit Küche zu vermiethen. d 
Cunners dorf 44. f Michaelis. 


— — 


7466 In meinem neu erbauten Haufe, nahe bei der evangel. 
Kirche zu Buchwald, find 4 Stuben zu vermietben und zum 
1 Juli zu beziehen. Das Nähere beim Eigentbümer. 
Buchwald. Baumert, Krämer. 
| Mieth Geſuch. 
7581. Ein Böttcher mit wenig Familie und mit guten Zeug⸗ 
niſſen verſehen, ſucht veraͤnderungshalber eine 


Wohnung 
auswärts des Hirſchberger Kreiſes in einem nahrhaften Orte. 
Meldungen werden portofrei unter Chiffre A, 48. bis ſpä⸗ 
teſtens den 10. Juni in der Expedition d. Bl angenommen. 


e Ein möblirtes Zimmer 


auf oder in der Nähe der äußern Burg: reſp. Mühlgrabenſtr. 
wird zu miethen geſucht u. Offerten unter S V C. bald erbeten. 


Perſonen finden Unterkommen. 
7595 Ein uUhrmscherzehilfe und ein Lehrling finden 
ttommen bei F. Haprl, Uhrmacher. 
7566. Drei tüchtige Malergehilfen 
finden dauernde Beſchäftigung bei 
Friedeberg a Q 


J. Friedrich, 
Decor. Wordt u. Landſchaftsmaler. 
7272. Vom 1. Juli c. an wird die hiefige Adjuvantenſtelle 
offen und es liegt uns daran, dieſelbe möglichſt bald wieder 
je beſetzen. Geeignete Bewerber wollen ſich unter Beilegung 
ihrer Zeugniſſe wenden an den 

Paſtor Kraudt in Pugramsdorf, Kreis Goldberg. 


7145. Malergehülfen finden 1 — Beſchäftigung beim 


Maler Franke in Löwenberg. 


. 
S Werkführerftelle⸗Geſuch! 

Ein anſtändiger, junger Menſch, der in jeder Weberei fach⸗ 
kundig und praktiſch iſt, ca. 4 Jahre in Berlin auf mechaniſchen 

Teppichſtühlen gearbeitet hat und zu Zeiten in jeder Arbeit 
Werkführerſtelle vertreten hat, ſucht Stellung. Auf Wunſch 
kann auch Caution gelegt werden. Reflektanten wollen ihre 
Adreſſen unter Chiffre A: 0. 103. poste restante Schmiede⸗ 
berg i. Schl niederlegen. 


Vier tüchtige Malergehülfen, 
aber nur ſolche, finden bei gutem Lohne dauernde Beſchäftigung. 
(7433) C. Theuer & O. Grüſong, Maler in Haynau. 


Offene Ste lle. 
Als Aufſeher und Verwaltungsbeamter über 
eine ländliche Beſitzung wird eine geeignete 
Perſönlichkeit bei 500 Thlr. Jahreseinkom⸗ 
men dauernd zu engagiren geſucht durch den 
Kaufmann L. F. W. Körner, Berlin, 
Friedrichs⸗Straße 20. 1430 
Maurer der e e 
Manu ergeſellen 
ort dauernde Beſchäftigung bei 


7 Ren. 7 
HERE ar 


re a “ - — = z 3 7 
8 15⁰2 — * N 


bei Friedeberg am Quais. 


9 
in Warmbrunn, 


5 nr 
7423 Ginen Edvbmachergeiellen fuht Auft in Hermätor 
7507 Einen Gefellen ſucht der Stellmacher 3 
! Eryehbr in Falk nds 5e 
7445. Ein gewandter Holzdrechsler fi 0 
ſofort dauernde und lohnende Arbeit beim Dr f 
lermeiſter Mut in Schönberg bei — N 
. n de 
7431. Diel tüchtige Topfergeſellen, welche dende 
Ofſenarbeit detardert ſind, finden bei gutem Lohn dauer 
Beſchäftigung in der Ofen⸗Fabrik des 
Heinrich Schäfer i 

7447. 


Ein gewandter Garnbinder 
geübte Bleicharbeiter, finden lohnende 
ſchäftigung in der Bleiche zu Alt-Gebhar 


7605. Ein Hauchälter mit guten Zcugnſſſen fa 
den im „ſchwarzen Roß“ in Warmbrunn. 
7282 Einen nüchternen, 
zum Rollgeſchäft nehmen an a 


M. J. Sachs & Söhne. _ 


c t, kam 
7435. Ein Dann, weicht vas Höhrenmadhen versteh 
ſich melden in der Ziegelei zu Lomnitz. 


Einen gewandten Kel 
a für mein Hotel zum er — Gente 0 1 


728 Gin Kellnerburſche finder Anftelung im | 
zur Hoffnung in Jannowitz. — 
255 Erdarbeiter , ge 


n { | 
N künten Ri melben Beim Ganatmefl El, 
Klahn in Greifenberg 

Topferſrabe 179: 

7508 Nätherinnen zu S 
ſich bald melden bei 
7532. Ein ordentliches. halnges Win 
e 
7520 Eine gewandte Schenkſchleufeſach ol 
das Serviren verſteht, wird bald 9 Bahn 
F. Strauss im Deutſchen Hof * 


Hirſchberg. 
a Geſucht wird bog 
zum ſofortigen Antritt ein gut empfohlenen bescheid weiß/ r 6 
die mit der Wäſche und dem Plätten aut 11. bei den 
gm 1 Juli c., Meldung Hirtenſtraße . EFT 
alleſtröm. BEER naar anme 
7579. Emme Wartefran juct 7 — 8 
7294. Ein braves ſtarkes Mädchen U un am \ 
Beiden und häusliche Arbeiten de eee * 
540 ſünde Träftae Amme wird deu La 
ſeſert melden bei Frau Hebamme Brüdner n 
ee 247 


* 


725 Lehrlings⸗Geſuche. 
Mun. Für mein Modewaaren⸗Geſchaft ſuche ich einen Behr: 
8. Antritt bald oder per 1 Auguſt: 

N Carl Henning, Hirſchberg, Bahnhofſtraße. 
{ 1. Für ein Cigarren- und Echreibmaterialien » Geſchäft 
d ein Lehrling mit guter Schulbildung geſucht. Gefällige 
Therten bellebe man an die Expedition des Boten unter Chiffre 
„0 abzugeben. 


2 Lehrlings-Geſuch! 
lose Knabe rechtſchaffener Eltern, welcher Luſt hat die Müller⸗ 
eſſion zu erlernen, kann ſich melden beim 


7 Mühlenbeſitzer Eduard Ander in Lahn. 
ng Für ein Colonial:, Taback und Eigarren⸗Geſchäft wird 
Innebrling mit den nöthigen Schulkenntniſſen verſehen, 
Nazſoliden Bedingungen geſuckt 

A deres ertheilt JG. Röhricht in Goldberg. 


e 


Für mein Colonialwaaren⸗, Wein-, Tabak⸗ 
m 


Eigarren-⸗Handlung ſuche ich einen Lehrling 
Grüglichſt baldigen Antritt. 

2 reiffenberg i. Schl. Guſtav Kobelt. 
un', In meinem Colonial: Waaren- und Cigarren Geſchäft 
ein Lehrling, der die nöthige Schulbildung hat, ſofort 
enterkommen finden. 
üb, den 25. Mai 1870. J. S. Kunicke. 
un Wir ſuchen einen jungen Mann, welcher Gymnaſial⸗ 
genoſſen hat als Lehrling. 


Hirt'ſche Sortiments: Buchhandlung. 


d. M. Mälzer. 
lau, den 23, Mai 1870. 

ö Ein junger Mann, der gute Schulkenntniſſe 
ar beſitzt und fc der Handlung widmen will, 
Vitlccleich eine gute Stelle. — Offerten vermittelt die Er: 
Wien des „Wochenblatt-s“ in Boran, N. L. 


wg Gefunden. 

Ki m Sonnabende, den 21. d. M, ift auf dem Schul 
ade 

15 u 


Hartau ein Zimmerſchürtzfell von zwei Knaben 
ber Orden. Verlierer wolle ſich melden in Nr. 1 zu 
det K. Hoffmann. 

f Inch erdedecken find gefunden worden. Abzuholen 
N &. Neumann in Barmbrunn, 
Rp Ihmarzer Dachshund mit weißer Kehle und Tan: 
ler ze hat ſich bei mir eingefunden. Der rechtmäßige Eigen: 
ann denſelben gegen Erſtattung der Futterkoſten und 
gebühren abholen bei dem 1 
Düblenbefiper Anders in Ottenkorf 


6 2 Berlor en 
in kur in 22 d. M habe ich in Gteinfeiffen vom Vorwerk 
E. eſtauration Gartenlaube eine große ſtarke Node hene 
an z. derloren. Der Finder wolle dieſelbe gegen Beloh⸗ 

&infeiier Unterzeichneten abgeben 

en, den 24. Mai 1870. 
Ehrenfried Menzel, 

Bauergutsbeſitzer. 


nn, Geld verkehr. 
no Mthir. in einer Hypothek zur erſten Stelle 
Ades wertvolles Grundstück, ſind bald zu citiren, 
us kunft erthellt der Königliche Rechtsanwalt Herr 


eo 
= 
= 


Re, 


en, =; 


75 e ine bungen 
e Zum Tanzvergnügen 


auf Sonntag den 29. und Montag den 30. Mai ladet ganz 
erg benſt ein F. Schneider im ſchwarzen Ro 


7618 Bekanntmachung. 


Ein auswärtiges Publitum wird hiermit in Kenntniß geſetzt 
daß zu dem bevorſtehenden Jahrmarkt ; it 
en Wie, 1 Bet An für Logis und Stallung 


—Firl im goldenen Scepter, Boberberg. 

Montag zur Jahrmarktsmuſik, 
als den 30. Mai, ladet cad eh en 176 
Waden Gabler im Langenbauſe 

7 Montag, am Jahmarktstage, ladet 11 
freund en @. e be l gelte 
ſ. Zum Jahrmarkt Montag den 30 Mai ladet Fanz 
mußt Keundlit ein . ale im Aronpein 


ET . ee 
7536. Sonntag den 29. d. ladet in's he zur Tanz. 


muſik ſreundlichſt ein Anders. 


pa be a — . ——————— — 
90 Montag, als am Jahrmarktstage, ladet zur Tanz⸗ 
mufit freundlichſt ein C Jeuchner in der Brücerſchen. 


738 Zu ver Sonnabend den 28. Wer er. fatifin. 
denden Einweihung der von mir gepachteten 
Gruner' ſchen Felſenkeller-Reſtauration erlaube 
ich mir bierdurch ergebeuſt einzularen. 


Grosses Nachmittag-Abend-Concert 
Hermann Gruner. 
7530. Sonntag den 2) Mai ladet zur Tanımmfif freund- 


9. 
lichſt ein Siebenhaar auf dem Cavalierberge. 


7508 In die drei Eichen 


ladet Sonntag den 29. Mai zur Tanzmuſik a ein 
Sell. 


7475 Sonntag, den 20. d. M., ladet zur Tauzmuſtt freund: 
lichſt ein Louis Strauss in 1 
7572 


Scholzenberg. 
den 29 CONCERT gegeben von d 
Mathon des 3. Bat. Ele. Fü Neale Nr 8 n 
Nach dem Concert Rl pare. 
Anfang 4 Uhr. — Entree 2½ Sgr. 
Es ladet hier u ergebenſt ein H. Will. 


Kurſaal in Warmbrumn. 
Sonntag Te m 1870: 
\aehmitlag- e Abend-Goncert 

N 8 eh mil ver Bade Muſik⸗ Capelle. 

Anfang Nachmittags 3 Uhr u. Abends 7½ Uhr. 


Ent o Concert für Herren 2¼ Sgr., 
. Damen 1 Sgr. San 


Es laden ergebeuft ein: di 
J. Elger. Herrmann Scholz. 


9 


A Tanzmuſik ergebenſt ein 


7469. Sonntag den 29. Mai c. ladet zur nach 
Querſeiffen freundlichſt ein G. 


n.. ä TER 


ean auf der Adlerburg. 
(Mufit nn hieſigen Bataillon) 
7604. Sonntag den 29. Mai Kränzchen im „ſchwarzen 


Roß“, wozu ergebenſt einladet: 
e Der Vorſtand. 


Reſtauration zur Bismarckshöhe, 


zwiſchen Agnetendorf, Petersdorf und Hermsvorf u. K. gelegen. 
neu gegründet, comfortabel eingerichtet, 
nachten, empfiehlt einer gütigen Beachtung 

Th. Bergmann, Pächter. 


7477 Sonntag, a 29. d. N., ladet zur Taunz mußt freund: 
lichſt ein F. Hentschel in Mitel: Zillerthal 


Rüffer's Gaſthof. 


Sonntag, den 29. d. M., eee Anfang 3 Uhr. 
8 dem Concert Tanz, wozu ergebenſt einladet 
F. Rüger in Giersdorf. 
55 Zur Tanzmufik auf Sonntag den 29. d. M., ladet 
freundlichſt ein Lippmann in Giersdorf. 


Taͤglich friſchen Maitrank 


5 * Sruner's Felſenkeller⸗Reſtauratlon. 


Hermann Gruner. 


Arnolds lon 


Montag, 


3 den erften Jahrmarktstag: 


Tanz. 


7584 Auf Sonntag, den 29. d. M. ladet A. 
H. Zinnecker, 
Rretihambefiger, 


Kluge. 


7503 Zur Tauzmuſit Sonntag, den 29. d. M. ladet in 
die Bäckerei nach Hohenliebenthal ergebenſt ein 
Feodor Schwarzer, 


7579 Auf Sonntag, den 20. Mai er. 


ladet zur Tanzmuſik ergebenſt ein E. Rösel! 
im Hartekretſcham. 


Sonntag den 20. Mai c.: 


Concert und Ball 


3 der Brauerei zu Dippelsdorf. 
7 Anfang 5 %½ Uhr. 
* ein Vogt, Gaſtwirth. 


r: Rein bold Rrabn in Stribbera 


a, 
7611. Jahrmarkts⸗Montag tg Tanzmufit, wozu einladet 


Zimmer zum Ueber⸗ 


Druck und Berlan von * W. J. Arabn 
e — en ee NEE ea RE * . 


7468. Sonntag den 29. Di e. — im Gun 
bei Schmiedeberg. 


Eröffnung ver Schneogrubenbautt 


Dem verehrten Publikum und allen Gebirge: Reiſenden ma 

ich hiermit ergebenſt die Anzeige, daß die Reſtauration a) 

Schneegrubenbaude Freitag am 27. Mai c. er af 

und halte ich dieſe herrliche Parthie und meine Reſtaugiach b 

beſtens empfohlen. Zur wohnlichen Aufnahme von ichen 

2 — und für — und prompte Bedienung iſt ausre 

91 900 armbrunn, den 85 ee lick 

45 ranz alick⸗ 
Sen ben, Bebber 


Sonntag, den 29. Mai cr. 4 


Concert und Bat 
in der Brauerei zu Dippelsdort: 


Anf 5 ½ U „ 

Es ladet hierzu ie 3 u Vogt, Gaftwürt f 

6696, J 
Salzbrunn. 


Mende’s Brauerei und Sabo 


BE größtes Concert⸗Lokal der Umgegend, 
mit Billard und freundlichen Wohnungen für Kur 
Durchreiſende, wird vom Unterzeichneten beſtens emp 


. Mende, mh . 
* Gaſthof⸗ Empfehlung. „% 
ai 


Einem geehrten reiſenden Publikum die ergebe 
daß ich den Gaſthof „zur Krone“ 
Reinerz und Cudowa, käuflich übernommen habe. 5 
ſtets mein Beſtreben fein, meine geehrten Gäſte Pf i 
guten Speiſen, Getränken und guten Zimmern 1 


und bitte, mich mit en Beſuche beehren zu br. 
Guſtav Springer, Gaſthe e 
Werne. den 25. Mai 1870. 7 


va 

I». Weizenſg Weizen Roggen werjte 1 

Sceſſel bet fgr.»f. I. gr. 14. tl . p. Iatl. ar ai . 
öchſter 3 31—1 2 25 — 9 118 
tittler. . « 1225 — 2 221 2 2 1 
Niedrigster 1222 — 2 18— 1 6 — 11 
Erbſen, Höchſter 2 rtl. 5 Tr, e 
Butter, das Pfd. 9 ſgr., 
den 25. Mai en 


Gerſte 
R en 
rtl. 98 pf. rtl. e Lig. . b. . 


zu Lewin, 


5 
ke! 1 


Schönau, 
Der lw. Wetzen[g. Weizen 
Scheffel. getl. ſgr. pf. rtl. rtl. ſgr. pf. 
le 22 17 
an 20 — 2113— 27 — 
Mepriafter. 2115 — 27 — 112 5-1 
Butter, das Pfund 10 jgr. 9 Igr. 9 Pla 
Trautenau, 23. Mat 1870. Der mai, 
verkehr des heutigen Garnmarktes war m 
eine Veränderung nicht erlitten und ſind w 


— 


2 = 


4 
1112 


ee Line Nro. 40 fl. 37—38 ½, 
Tow Nro. 20 fl. 49—51. 
Andere Nummern verhäͤltnißmäßig. 


